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Der „UauveUiste" erklärt Kaden den
Krieg.

^ Strahburg, 19. März. Etwas ganz schreckliches ist geschehen.
Man staune : Ein Elsässer Landwirt vom Oberrhein bestellte bei der
VerlagsbuchhandlungI . I . Reiss in Karlsruhe einen Jmkerkalender .
Wae aber erdreistete sich dieser „wilde Patriot " (sic !) ? Der Barbar
antwortete mit teutonischer Höflichkeit : „Wir bitten Sie , da Sie im
deutschen Lande zweifellos der deutschen Sprache mächtig sind, bei
einer in Deutschland ansässigen Firma ein deutsches Buch deutsch be-
stellen zu wollen.

"
Wir billigen dieses Schreiben vollkommen ; wenn alle deutschen

Firmen ähnlich handeln würden, wäre mit der Eallomanie gewisser
Kreise des Elsasses bald aufgeräumt. Wenn ein Landwirt einen
Jmkrrkalender bestellt , muß er ihn auch lesen können ; also wird er
wohl auch der deutschen Sprache mächtig sein . Wenn demnach der
Empfänger des Briefes im Nouvelliste, dem nationalistischen Organ
des Herrn Abbs Wetterls klagt , er brauche als 71jahriger Greis
kein Deutsch mehr zu lernen, so geben wir ihm vollkommen recht,
denn wir find fest davon überzeugt , daß er deutsch bereits zur Genüge
kann.

Anders die in Eolmar erscheinende bekannte französische Zeitung ,
der „Nouvelliste" ! Erst richtet sich sein Groll gegen den unglücklichen
Buchhändler selbst : „Man wird nicht mehr ohne Wortspiel sagen,
daß ein gewisser I . I . Reiff aus Karlsruhe nicht reif ist, um sich auf
der Brumather Seite zu ergehen . Dieser Badener ist zweifellos ein
direkter Nachkomme jener Leute , die 1870 Stratzburg beschossen und
Thannweiler „besucht" haben !" Dann aber zieht der tapfere Abbs
gegen ganz Baden vom Leder : „Die Franzosen sprachen vor dem
Schreckensjahre in freundlichem Tone von ihnen : „Oes Kons Badoie !"
Und die Gefühle der Enkel haben unsererseits stch nicht geändert.
(Wie gütig !) Sie wollen uns am Zeug flicken wegen einer elenden,
alten Scharteke von Bienenkalender, während wir doch zu fragen be¬
rechtigt wären, wcks ihre Granaten aus unftzrer Straßburger Biblio¬
thek, den Inkunabeln und dem Bvrtns deliciarum der Herrad von
Landsberg gemacht haben .

"
Mein lieber Herr Wetterls , fragen Sie gefälligst Ihre Lands¬

leute, warum ste die Schätze der Bibliothek nicht rechtzeitig in Sicher¬
heit brachten, anstatt uns immer wieder jene boshafte, alberne Fabel
aufzutischen . Die Batterien der 14er werden gewiß absichtlich ( !)
die Bibliothek zerstört haben , deren Handschriften und Drucke einen
Niederschlag der großen deutschen Vergangenheit des Landes bildeten !
( ?) Aber Metterls hat fürchterliche Rache geschworen . Schon holt er
zu einem furchtbaren Schlage aus , der zweifellos die ganze blühende
Fremdeninustrie des Schwarzwaldes vernichten wird : „Und da gibt
es noch Elsässer , welche stch darauf versteifen, jeweils im Sommer
den Schwarzwald zu durchwandern und stch in den badischen Hotels
einzurichten ! Als ob unsere Hoteliers nicht besseres böten als die des
rechten Rheinufers, und als ob unsere Vogesen der Reize ermangeln
würden .

Weit gefehlt ! Wir wollen nicht bestreiten, daß auch im Elsaß
das Eastwirtsgewerbe emporstrebt , aber ebenso ist es Tatsache , daß
die Badener dem Elsaß wie einsichtige Leute selbst zugeben , in dieser
Beziehung weit voraus waren. Daß aber die Altdeutschen den
Schwarzwald den Vogesen vorzogen , daran ist zum guten Teil die
Schwabenhetze des Nouvelliste schuld . „Was die Steckelburger an-

Theater, Kunst und Wissenschaft.
□ Karlsruhe, 20 . März. In unserem gestrigen Bericht über die

Erfolge des Fräulein Anny Sutter am Luzerner Stadttheater ist aus
Versehen Frau Rosa Ethofer als die Lehrerin der jungen Künstlerin
bezeichnet worden , in Wirklichkeit aber hat diese bei Fräulein
Elisabeth Gutzmann , Konzcrtsängerin Hierselbst, ihr vorzügliches
Studium genossen .

) - ( Pforzheim . 20 . März . Dis in den Räumen der Künst-
gewerbefchule vom hiesigen Kunstgewerbeverein veranstaltete
Gedächtnisausstellung des künstlerischen Nachlasses von Prof .
Max Roman -Karlsruhe , die einen interessanten Ueberblick über
das Schaffen des verstorbenen Meisters gibt , erfreut sich der
größten Beachtung und des regen Interesses der hiesigen kunst¬
liebenden Welt . Der Leitung des Kunstgewerbevereins , ulelchr
die Ausstellung veranstaltet hat zur Vermittlung eines hohen
künstlerischen Genusses und zum ehrenden Gedächtnis des ver¬
storbenen Meisters , gebührt besonderer Dank und Anerkennung .

qh Mannheim, 19. März. Die Vorbereitungen zu dem Mannhei¬
mer Mustkfest am 10 . und 11 Mai d. Is . zum Gedächtnis Gustav
Mahlers, welches der Philharmonische Verein hier veranstaltet, sind
im vollen Gange. Ein Riesenapparat von ca . 1000 Mitwirkenden
wird an der Durchführung des Programms beteiligt sein . Zur Auf¬
führung kommt u . a. das Lied von der Erde , die 4 . Simphonie uno
die gewaltige Achte. Das Festorchester setzt sich aus den Hofkapellen
von Karlsruhe und Mannheim zusammen , über 800 Sänger sind
neben hervorragenden Solisten an der Aufführung des großen Wer¬
kes beteiligt . Die Eefamtleitung hat Hofkapellmeister Badan -ki
übernommen .

A Freiburg, 20 . März. Der Breisgauoer . Schauinsland oeranstaltete
am Montag abend im Eermaniasaal eine Justinus Kerner-Feier , die
sehr gut besucht war. U . a . war der Enkel und einzige noch lebende
direkte Nachkomme des Dichters, Medizinalrat Georg Kerner, nebst
Gattin aus Wehr , sowie der Vorsitzende des Justinus Kerner-Vereins
'n Weinsberg, Prof . Dr. Meißner, zu der Feier erschienen , die mit
der Grundidee , die 50 . Wiederkehr des Todestages Justinus Kerners

langt," heißt es im Nouvelliste weiter, „so fahren ste fort, allsonn¬
täglich in Kehl badisches Bier trinken zu gehen , als ob das von Schil-
tigheim, Königshofen und Kronenburg nicht ebenso gut wäre wie das
von Oberkirch oder anderen Brauereien." Seit mehr als 150 Jahren
pilgern nun die Straßburger nach Kehl, um an den Sonntagen zu
einem Glase Bier die trefflichen „Kehler Wecken" und die billigen
badischen Wurstwaren zu verspeisen und noch niemals hat jemand
etwas dabei gefunden , zumal die badischen Bauern stets mit hoch¬
beladenen Kiepen und Wagen an den Markttagen Straßburg , ihre
Verkaufs- und Einkaufsstadt , verlassen . Trotzdem aber schließt der
Nouvelliste : „Elsässer , die badischen Gelbfüßler geben euch eine aus¬
gezeichnete Lehre. Antwortet entsprechend. Auf einen Schelmen
zwei !"

Kritische Tage.
P .C . Pgris , 20. März . (Privat .) Aufsehen erregen die

Ausführungen des „Excelfior "
, der eine Unterredung eines

Berliner Korrespondenten mit einer hervorragenden Persön¬
lichkeit im Auswärtigen Amt wiedergibt . Augenscheinlich sieht
man in Paris die politische Lage gegenwärtig bedenklicher an ,
als in Berlin , wo es sich bald herausstellte , daß die vom Kaiser
angeordnete Verschiebung seiner Mittelmeerreise auf Grund der
inzwischen geklärten Situation nicht länger aufrecht erhalten
wurde , sodlch die Abfahrt des Kaisers doch wohl schon morgen
erfolgt . Immerhin ist es für die Eesammtlage sehr bezeichnend,
wie sich der „Excelfior"-Artikel mit ihr beschäftigt. Es heißt
darin :

„Die Gerüchte , wonach der Grund für die Aufschiebung der
Kaiserreise in inneren politischen Momenten zu suchen sei, ent-
behrenjederBegründung ; er dürfte vielmehr trotz aller offiziösen
Dementis mit der äußeren Politik Zusammenhängen, was auch
schon aus dem Besuch Kaiser Wilhelms bei dem Botschafter
Cambon hervorgehe. Der Besuch des deutschen Kaisers auf der
französischen Botschaft bedeutet vielmehr das Bevorstehen gro¬
ßer politischer Ereignisse.

„Das Gespräch des Kaisers mit dem Botschafter Cambon be¬
traf u . a . die Absichten und Maßnahmen der französische « Re¬
gierung bei neuen ernsten Verwicklungen in der Türkei . Wir
stehen am Vorabend eines großen Konfliktes . Die russische Re¬
gierung stachelt die Italiener ^ zu einer Aktion gegen Kon¬
stantinopel auf . Rußland verfolgt eine Expansionspolitik , um
sich bei Gelegenheit an der Südwestküste der Türkei festsetzen zu
können. Wir stehen vielleicht am Borabend eines
europäifchenKrieges und alles hängt von der Haltung
Englands und Italiens ab. England wünscht den Status quo
am Bosporus aufrecht zu erhalten , , und die Folge wird fein , daß
es hierüber leicht zu einem Kriege zwischen Rußland
und der Türkei kommen kann. Wenn bis dahin der
türki ch-italkenifche Frieden noch nicht geschlossen sein wird , wird
Italien die Türkei auf dem Balkan selbst angreifen ; und dann
wäre auch der Augenblick für Oesterreich gekommen, auf
den Plan , zu treten . Dann könnte aber Frankreich und Deutsch¬
land unmöglich untätig bleiben.

"
Der „Eclair " schreibt : „Wenn wir nicht an den Orient

denken , breitet KaiserWilhelm das Schachbrett aus , um
die Figuren zu seinen Gunsten zu ziehen . Rußland richtet
sein Augenmerk auf die Mongolei , Turkestan und Persien ;
Oesterreich ^ > das sich mit Rußland jetzt etwas besser steht,erwartet den Tag , der auch ihm Vorteile bringen soll ; Italien ,

(21 . Februar) ehrend zu begehen , einen erhebenden und würdigen
Verlauf nahm .

— Berlin , 19. März . (Tel .) Das neue königliche Opern¬
theater ist soeben an einen Kinematographen -Unternehmer ver¬
mietet worden. Die Films , die gezeigt werden sollen, sind far¬
bige Aufnahmen nach der Natur , die laut Frkf . Ztg . erziehe¬
rischen und wissenschaftlichen Wert besitzen.

= Berlin , 20. März . (Tel .) Der Schauspieler Wilhelm
Froboese vom Lessingtheater hat sich heute vormittag in einem
Zug der Reinickendorf-Liebenwalde-Dahn mit einem Jagd¬
gewehr erschossen . Die Veranlassung zur Tat dürste in
finanziellen Schwierigkeiten zu suchen sein .

— Köln, 20. März . (Tel. ) Die „Köln. Ztg." veröffentlicht neue
Mitteilungen über die Ausgrabungen des Freiherrn Max v. Oppen¬
heim auf dem Tell Halaf in Mesopotamien. Danach sind bedeutende
Schwierigkeiten zu überwinden gewesen , die von den benachbarten
Tscherkessen und dem mit ihnen verbündeten Landrat des Bezirks her¬
vorgerufen waren . Durch Eingreifen der deutschen Botschaft wurde
der Landrat abgesetzt. Die jetzt vollständig organisierte Grabung hat
den Hoffnungen entsprochen, welche die gelehrte Welt nach der ersten
Ausgrabuung des Freiherrn v . Oppenheim der Arbeit auf dem Tell
Halaf entgegenbrachte . Die 1899 entdeckte Bildsäule der verschleier¬
ten Göttin tst wieder aufgcsunden worden . Außerdem fand sich als
ihr unterer Teil ein gewaltiger Tierkörper mit Löwenlatzen.
Mehrere Räume eines großen Palastes sind aufgedeckt. Den wichtig¬
sten Kleinfund stellt ein Wagen aus Bronze dar . Eine große Reihe
von Steinplatten enthält Darstellungen der verschiedensten Art , u . a.
zwei Musikkapellen von Tieren. Der Trümmerhaufen enthält in
seinen Schichten Reste verschiedener Zeiten bis in die hellenistische.
Ein Grab brachte sehr wichtige hettistische Schmuckgegenstände , die
der Leiche eines vornehmen Mannes beigelegt waren . Freiherr
v . Oppenheim wird bei den Arbeiten jetzt von sechs deutschen Fach¬
leuten unterstützt. 250 Beduinen find bei den Grabungen beschäftigt.

— Wien, 20. März . (Tel.) „Das stärkere Band" , Felix Saltens
neue Komödie , hatte vorgestern bei der Uraufführung im Deutschen
Bollstheater zu Wien starken Erfolg. Die geistreiche Komödie spielt -

das hoffte, an seinem Verbündeten vorüberziehen zu können,
wird gezwungen sein , seine Hilfe zu verlangen . Die Türkei
selbst erfreut sich des Schutzes ihres mächtigen Freundes Deutsch¬
land . Italien wird zuletzt gegenüber der Türkei den Sieg
erringen , jedoch nicht mit Hilfe seiner Flotte , sondern mit Hilfe
der bedrohlichen Truppenansammlungen Rußlands in Trans -
kaukasien . Auf dem Orient wird schließlich wieder Ruhe ein-
treten und den größten Teil bei dem Friedensgeschäft hat
Deutschland, indem es ohne Kampf sein Prestige in Konftanti -
nopel verdoppelt und wichtige ökonomische Konzessionen erhal¬
ten wird .

"
Das „Journal " äußert sich : „Mit seinem Besuch auf der

französischen Botschaft wollte Kaiser Wilhelm zeigen, daß alle
Gefahren , die die Marokkoangelegenheit zwischen Deutschland
und Frankreich heraufbeschworen hat , geschwunden seien, und
nichts mehr der Anbahnung eines freundschaftlichen Berhält -
nisses zu Frankreich im Wege steht .

"
Der „Matin " sagt : „Der Besuch Kaiser Wilhelms bei

Cambon bedeutet die Anbahnung besserer Verhältnisse zwischen
beiden Ländern . Der Kaiser selbst ist ein liebenswürdiger Un¬
terhalter , und Cambon erklärte einem französischen Journa¬
listen , daß der Kaiser nur der Einladung gefolgt wäre , um zu
zeigen, daß eine Annäherungspolitik beider Länder nicht mehr
in weiter Ferne liegt , um alle noch etwa bestehenden Mitzhellig -
keiten aus der Welt zu schaffen.

"

Die englisch -deutsche Derssrindigung .
P .C . London, 20 . März . (Privat .) Entgegen den beun¬

ruhigenden Nachrichten , die in den letzten Tagen über eine er¬
neute englisch -deutsche Spannung in der europäischen Presse ver¬
breitet wurden , kann die „Preß -Zentrale " aus außerordentlich
gut informierten englischen Diplomatenkreisen versichern, daß
die Beziehungen zwischen England und Deutschland trotz der
Curchillschen Flottenrede , die lediglich innere politische Zwecke
verfolgte , und der keinerlei Wirkung auf die außrrpolitischen
Beziehungen Englands zugeschrieben werden darf , besser find,
als sie feit Jahren waren.

Als erste Frucht dieser deutsch - englischen Annäherung darf
eine Entente auf handelspolitischem Gebiet gelten . Es ist zwi¬
schen den großen deutschen und englischen Schiffahrtslinien in
den letzten Tagen ein Abkommen geschlossen worden , das den
Interessen beider stammverwandten Länder außerordentlich
dienlich ist und der Handelspolitik beider Staaten dieselbe
Richtlinie gibt . Der Besuch, den der Generaldirektor der Ham-
burg -Amerika -Linie , Albert Ballin , in der letzten Woche der
Londoner City abgestattet hat und währe : . d dessen alle Einzel¬
heiten des Abkommens festgelegt wurden, hat die befriedigend¬
sten Resultate gezeitigt.

Auch auf anderen Gebieten ist eine Uebereinstimmung der
englischen und deutschen Politik in den letzten Tagen zu konsta¬
tieren gewesen . Deutschland und England haben mit Unter¬
stützung der Vereinigten Staaten und Frankreich in Brüssel
ihre Stimme bei der belgischen Regierung dahin geltend ge¬
macht, daß die „Banque chinc-belge" , die der chinesischen Re¬
gierung ein Angebot für eine neue Anleihe gemacht hat , diese
zurückzieht. Das Vorgehen der belgischen Bank ist von den 4
Mächten als ein Uebergriff in ihre Sphären betrachtet worden .
Die mit China während des Kaiserreichs abgeschlossene 4

auf allerlei Wiener Hofgeschichten taktvoll an , ohne ein Schlüflelstück
zu sein.

Dermifchtes .
— Landau , 20. März . (Privattel .) Der Sekretär des

hiesigen Bezirksamts Kehrer schoß sich vor seiner Verhaf¬
tung und nach Unterschlagung von 24 000 Mk. Distrikts -
gcldern eine Kugel in den Kopf und starb auf dem Trans¬
port zum Krankenhaus .

hd Lübben , 20. März . (Tel .) Im Aufträge der Staats¬
anwaltschaft wurde gestern der 45 Jahre alte Rechtsanwalt
und Notar Gerhard Schläger von der hiesigen Polizei verhaftet
und dem Eerichtsgefängnis in Cottbus zugeführt . Wie er-
niittelt wurde , hat der Verhaftete eine ganze Reihe ihm über¬
gebener Mündelgelder sowie Gelder seiner Klienten unter¬
schlagen und für sich verbraucht. Rach oberflächlicher Schätzung
dürften sich die Unterschlagungen auf ca . 100 000 Mark be¬
laufen .

hd Christiania , 20. März . (Tel.) 300 Fischer , die an der
Küste von Finland fischten, sind auf einer Eisscholle ins Meer
Hinausgetrieben worden.

■= Corinth (Missisippi ) , 20 . März . (Tel .) Auf der
Strecke Mobile -Ohio brachten zwei Räuber einen Zug zum
Halten ; sie erbrachen den Eeldfchrank des Postwagens und
entkamen mit einer Beute von 60 000 Dollars .

Kon der Kirftschiffahrt .
f . Mannheim , 20. März . (Privattel .) Der deutsche

Luftflottenverein , mit dem Sitz in Mannheim , hat
heute einen Aufruf an das deutsche Volk zur
Nationalspende für eine Luftflotte ergehen
lassen. In dem Aufruf heißt es u . a . : „Die außergewöhnlichen
Anstrengungen unserer Nachbarn , unter allen Umständen im
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Mächte-Anleihe , die von den Danken dieser 4 Staaten unter Zu¬
stimmung ihrer Regierungen dem Reiche der Mitte gewährt
wurde , hat die finanzielle Reorganisation Chinas bereits auf
eine feste Basis gestellt und jeder Versuch von anderer Seite ,
China finanziell zu reorganisieren , wird als unberechtigtes
Eindringen empfunden. Man glaubt auch , daß Rußland und
Japan sich auf den Standpunkt der 4 Mächte stellen werden,
und daß Belgien keinerlei militärische oder politische Unter¬
stützung von den Kabinetten in Paris oder London zu er¬
warten hat .

CD Berlin , 20. März . (Priv .) Wie wir erfahren , nimmt
man in Berliner leitenden Stellen gegenüber der Rede Chur¬
chills . soweit man sich zu einer offiziellen Aeutzerung eines eng¬
lischen Ministers über englische Verhältnisse überhaupt ausläßt ,
denStandpunkt ein,daß siezwar kaum eine beruhigend« Wirkung
haben dürfte . Sie ist sichtlich aus dem Bestreben heraus ge¬
halten worden, gegenüber der öffentlichen Meinung in England
zu betonen , daß England an seiner Suprematie zur See unter
allen Umständen und Verhältnissen sestzuhalte« gedenkt, die
diese Üeberlegenheit in jedem Falle garantiert . Andererseits
ist man geneigt, die Tatsache, daß Churchill sich diesmal in
direkter Rede an Deutschland wandte , als günstiges Symptom
anzusprechen . Im Anschluß daran sei noch erwähnt , daß die
Meldung , die englisch -deutschen LerftLndigungsverhandlungen
hätten in letzter Zeit mit Schwierigkeiten zu kämpfen gehabt,
falsch ist. Wenn auch - über Einzelheiten nach' wie vor nichts be¬
kannt gegeben werden kann , so kann man doch bestimmt sagen,
daß sie nach wie vor ihren Fortgang nehmen.

Le » e 1 1 i n , 20. März . (Privattel .) Zuverlässigstem ver .
nehmen zufolge stellte der englische Ministerrat das

: neuerliche freundschaftliche Ersuchen an Deutschland
über die deutsch - englls ' z « « Flottenrüstungen in
gemeinsame Besprechungen zu treten .

bl Köln , 20. März . (Privattel .) Die «Köln . Ztg .
" ver¬

sichert in einem Berliner Telegramm , daß die in einigen Blät¬
tern über Churchills Rede geäußerte pessimistische Auffassung
von den für Deutschlands Politik maßgebenden Stellen nicht
geteilt wird . Man erblickt hier in dieser Rede weder eine
Herausforderung noch auch die Absicht, die zwischen Deutschland
und England schwebenden Verhandlungen zu erschweren .
Allerdings zeigt sich in der Rede in schärfster Weise der Un¬
terschied zwischen der deutschen und der englischen Auffassung
der Marinefragea . Der Ausbau der deutschen Flotte ist ledig¬
lich erfolgt nach Gesichtspunkten des eigenen Bedürfnisses und
nicht mit Rücksicht auf die Stärkeverhältaisse der anderen Flot¬
ten , während nach den Ausführungen des englischen Ministers
die Flottenstärke lediglich nach den Zahlenverhältnissen an¬
derer Flotten zu bemessen ist. Dieses Mißverhältnis ist be¬
dauerlich . aber man kann trotzdem dem englischen Minister
dankbar dafür sein , daß er den englischen Standpunkt in so
klarer und jede Mißdeutung ausschließender Weis« dargelegt
hat ,

* *
*

I « Berlin , 20. März . (Privattel .) Wie ich bestens
erfahre , hat die englische Regierung in Berlin eia « ausführ¬
liche Interpretation der Rede de» Marineministers ,
Lord Churchills , zustellen lassen , die dieser Rede den
deutschfeindlichen Charakter genommen hat .
Darauf ist die W i e d e r a « f n a h m e der bereit » abgesagt ge¬
wesenen Kaiserreise nach Korfu zurück,uführen.

' = Berlin . 20. März . (Tel .) Die Abreise des
Kaisers nach dem Süden ist , nachdem die jüngst verfügte
Berfchiebung vom Kaiser wieder rückgängig gemacht wurde»
auf Freitag abend festgesetzt.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

dl Berlin , 20 . März . (Privattel .) Wie wir hören , hat
der Kaiser dem Staatssekretär des Reichsmarineamts , Groß¬
admiral v. Tirpitz , bei dem besuche , den er ihm gestern zur Be¬
glückwünschung zum Geburtstag abstattete , ein von dem be¬
kannten Marinema ^ r Hans Bohrdt herrührendes „Seestück"
überreichen lassen , das ein Motiv aus der Näh« von Sylt be¬
handelt .

t= Dresden , 20. März . (Tel .) In der heutigen Sitzung
der Zweiten Kammer erklärte Finanzminister v. Seydewitz
auf eine Anfrage : „Die Zeitungsnachricht , daß Sachsen im
Bundesrat sich gegen die Erbschaftssteuer ausgesprochen
habe, ist nicht richtig. Die sächsische Regierung tritt jetzt ,wie früher , für die Erbschaftssteuer ein , und zwar

in der Hauptsache in derselben Form wie sie damals
Vorgelegen hat, nur mit einigen Verbesserungen . Die
Regierung hat sich nur dagegen gewendet, daß jetzt eine
andere Art der Steuererhebung vorgeschlagen werde , die aus
staatsrechtlichen Gründen nicht gangbar erschien . Es ist also
keine Wendung in der bisherigen Taktik seitens der Regierung
eingetreten .

"
----- Bamberg . 20 . März . Das Befinden des erkrankten

Erzbischofs Abert hat sich feit gestern stark verschlimmert;
seine Auflösung wird stündlich erwartet .

i— Strahburg i. E ., 20 . März . Der Erste« Kammer ist
ein Antrag Ungemach und Genossen zugegangen , die Kammer
wolle beschließen , die Regierung zu ersuchen , sich dafür zu ver¬
wenden, daß denjenigen Elsaß -Lothringern , welche bis zum
Jahre 1890 wegen Verletzung der Wehrpflicht bestraft worden
sind , die Strafe «, insoweit sie nicht bereits verbüßt , bezw .
verjährt oder erlassen worden sind , im Hinblick auf die in¬
zwischen verflossene Zeit und die eingetretene Aenderung der
Verhältnisse in Gnade erlassen werden .

--- - Wie«, 20. März . Im Budapester Zug erschoß
sich heute — wie die „Neue Freie Presse" meldet —
der ungarische Reichstagsabgeordnete und Präsident der un¬
garischen Advokatenkammer, Emerich Szivak. Der Beweg¬
grund der Tat ist unbekannt .

Deutscher Reichstag .
— Berlin , 20. März . Am Bundesratstisch : Staatssekretär Dr .

Delbrück .
Präsident Dr . Kämpf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 20 Min .
Die Beratung des Etats de» Reichsamtes des Innern wird fort¬

gesetzt bei dem Kapitel : Gesundheitswesen.
Dr . Burckhardt (Wirtsch. Dgg .) : Was dem jüdischen Medi¬

ziner passiert ist, widerfuhr auch kürzlich einem christlich -nationalen
Kandidaten bei einem liberal verwalteten Krankenhause . Ich danke
dem Staatssekretär für seine Erklärung in dieser Angelegenheit . Eine
scharf« Weinkontrolle wäre wünschenswert. Die Resolution des Zen¬
trums , auf Einführung der vollen Arbeitsruhe an den hohen Fest¬
tagen in den Metallhütten und Walzwerken unterstützen wir . Auf
eine Anregung des Vorredners erklärt

Staatssekretär Dr . Delbrück : Ueber eine Aenderung des
Apothekengesetzes , die durch Landesgesetz erfolgen mutz, schweben
gegenwärtig Verhandlungen , da zunächst bestimmte Vollmachten auf
Grund der Gewerbeordnung notwendig find. Ich werde mich mit
den zuständigen Stellen in Verbindung setzen.

Graf Posadowsky (wild ) : Die Ausdehnung der Ehlorkalk-
induftrie hat ernstlich« Uebelstände herbeigeführt für die Bevölkerung ,
wie für die Landwirtschaft und die Industrie .

• *
•

= Berlin , 20 . März . Die Wahlprüfungskommifston des Reichs¬
tage« erklärte heute die Wahl des Abgeordneten Fürsten zu Salm -
Reifferfcheidt (Aachen 4 : Düren -Jülich ) für gültig und beschloß, be¬
züglich der Wahlen der Abgeordneten Kölsch (Baden 7 : Offenburg -
Kehl) und Haupt (Magdeburg 3 : Jericho ) Beweiserhebung anzu-
stellen. ^

Das Urteil im neue « Wolff -AZetternich-Prozeß .
----- Berlin , 20 . März . (Tel .) Zn dem Spielerprozeß gegen

den Grafen Wolff -Metternich - und den Kellner Buies wurde
heute nachmittag das Urteil gefällt . Buies erhielt wegen
wiederholten Betrugs eine Gesamtstrafe von 2% Jahren
Eefäugmis » in einem Fall des Betrugs erfolgte Frei¬
sprechung .

Graf Wolff - Metternich wurde nur wegen Betrugs
in einem Fall gegenüber dem Kellner Zierendes zu 1 Woche
Gefängnis verurteilt , welche Strafe durch die erlittene
Untersuchungshaft als verbüßt gilt . In den übrigen Fällen
wegen Betrugs und wegen Falschspiels wurde Eraf Wolff-
Metternich fteigefprochen._

Der türkisch-italienische Krieg.
— Rom , 20 . März . Wie vom 18. März aus Derna gemeldet wird ,

näherten sich feindliche Araber der italienischen Linie , wurden aber
durch Artillerieseuer unter Verlust zurückgewiesen » während die
Italiener keine Verluste hatten .

= Tripolis , 20 . März . Die italienischen Flieger kreuzten gestern
über dem feindlichen Lager von Suani -Benadrn und warfen gegen
30 Bomben herab» die mit sichtbarem Erfolg explodierten , trotzdem die
Araber bei Annäherung der Flugzeuge nach allen Richtungen flüchte¬
ten . In der Stadt finden sich immer mehr flüchtige Araber ein, teil¬
weise mit Waffen und Munition , viele auch mit ihrem Vieh.

— Konstantinopel , 20 . März . Der englische Botschafter hat
gestern dem Minister des Aeußern einen Besuch abgestattet .
Der Besuch soll, wie „Tanin " berichtet, bqweckt haben , die
Pforte über die italienischen Borschläge zu sondieren. Nach dem

Besuch berieten die Minister des Aeußern . des Krieges und de,Innern über die Erklärungen des englischen Botschafters.

Die Unruhen in Mexiko .
<= Berlin , 20 . März . Die vor einigen Tagen verbreit ^

Meldung , daß der mexikanische Jnsurgentenführer Zapata et«,
deutsche Frau in grausamer Weise getötet habe, hat zu amt¬
lichen Erhebungen Veranlassung gegen. Es ist festgestelh
worden , daß in Mexiko von einem derartigen Vorgang»
nichts bekannt ist .

Zur neue « Lag « in China ,
bä London, 20 . März . Die Forts in der Umgebung vo,Eanton befinden sich noch immer in den Hände« der Rebell«»,Die Kanonenboote der Negierung bombardieren die Forten

/ ^
Behauptung :

Scotts Emulsion ist die erste fest Jahrzehnten m der
ganzen Welt bekannte und beliebte Lebertran - Emulsion.

Beweis :
Scotts Emulsion wurde im Jahre

1876 eingeführt und ist seither in

Tausenden von Familien ein Haus - >
mittel geworden . Keine andere Leber-

— drm « rrantie- „tran -Emulsion bückt auf solche Erfolge
zurück, darum verlange und kaufe man

mxt die echte
Scotts - GmuLfion.
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Keueinselaufene Kücher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bielefeld 's Hofbnchhandlnng,

Liebermann «. Cie., Karlsruhe .
Patent -Bureau -Jnhaber -Adrrßbuch von Deutschland. C . Wenige«

Verlag , Aachen I .
Robert Schumann : Aphorismen . Herausgegeben von Erch

Ludwig Schellenberg. Verlag Gustav Kiepenheuer , Weimar . Prei-
1,80 Mk. . in Leder 3.— Mk.

Im Verlag Otto Remnich-Leipzig sind erschienen: Hauswirt ,
schastliche Bibliothek , herausgegeben von Anna von Wehlau , Frank¬
furt a . M . 1. Bändchen : Das Wissenswerte vom Gase für die Han»
frau von Ingenieur Willy Helmers . 80 Pfg ., im Jahresabonnemeni
50 Pfg . — Was muß die Frau als Hausfrau vom Gesetze -» iss««?
Von Ernst Remnich, Landgerichtsrat . Preis 1 Mk. Schulausgab«
in Halbleinen geb . 80 Pfg .

«Schloß Heidelberg". Märchendrama von Gustav W . Sberlri »
Brosch . 2 Mk. , geb . 3 Mk. Verlag Karl Eroos Rachf.» Heidelberg,

Die ELldenkammer . Herausgeber : S . D . Gollwitz; G. F . Hart -
laub ; Hermann Smidt ; Konrad Weichberger. . Verlag : Kaffeehaz
Bremen . 2 . Jahrgang . Heft 5 . Auch diese Nummer bringt wird«
eine große Anzahl interessanter Artikel von bekannten Schriftsteller»,
Heft 80 Pfg . : vierteljährlich 2 Mk.

Eduard Engel , der Verfasser des Werkes über Neuhellas:
„Griechische Frühlingstage ", läßt im Verlage von Fr . Brandstettei
in Leipzig ein Büchlein erscheinen , betitelt : „Der Wohnsitz d«
Odysseus, Jthaka oder Lewkas." Engel hat auf feinen häufige»
Reisen in Griechenland die neuerdings von Dörpfeld aufgeworfen!
Frage , ob Jthakä oder Lewkas als Homers Jthaka zu gelten habe
eingehend studiert , nicht nur als Philologe , sondern durch wieder¬
holten Aufenthalt auf den beiden Inseln , und kommt zu dem Er¬
gebnis , daß unzweifelhaft das heutige Jthaka auch das von Homer
beschriebene Jthaka des Odysseus gewesen ist. Seine durch sei»
Kärtchen unterstützte Beweisführung ist für den Gelehrten wie siil
den Laien überzeugend . Preis 1 Mk.

Nimm mi mit, wenn d ' lache wit ! Gedichte von Frieda Mayer.
Verlag von Reuß »u . Jtta , Konstanz. Preis 2 Mk.

Das Recht auf Frieden . Eine völkerrechtliche Neformschrist mit
Wertung der Idee Andrew Carnegies und der Abschluß einer allge¬
meinen Rechtslehre . Von Justizrat Dr . A. Sturm . Preis 1,80 -Kl.
Heft IX des „Archiv für attnelle Reformbewegung ". Leipzig, Hos-
Verlag Edmund Demme.

Flugwesen uns überlegen zu bleiben , machen es uns zur Pflicht ,
zu zeigen, daß auch bei «ns Opferwilligkeit vorhanden ist , wo
es gilt , unsere Wehrkraft auf der Höhe zu halten . Unser Kaiser
ging voran ! — Wohlan , laßt «n» folgen! Es gilt eine große
Summe aufzubringen , um mitzuhslfen unsere Luftflotte in
genügender Weise auszubauen ." Bei der Ortsgruppe Mann¬
heim dieses Vereins sind bereits über 12 000 Mark gezeichnet
worden, mit der Bestimmung , daß di« aus Mannheim ein¬
gehenden Gelder der Heeresverwaltung zum Ankauf von Luft¬
fahrzeugen zur Verfügung gestellt werden . Diese sollen dann
den Namen „Mannheim " tragen .

Aus dem gewerblichen Keben.
— Hamburg , 20 . März . (Tel .) Gestern abend 9 Uhr tra¬

ten die Ehauffeure der Hedag in den Streik . Sie fuhren auf
einem großen Platze auf und begaben sich in eine Versamm¬
lung , wo sie eine Lohnerhöhung forderten . Nach zweistündigen
Verhandlungen wurden ein Wochenlohn von 28 Mark und
S Prozent der Einnahmen bewilligt . Um 11 Uhr war der
Streik » der eine grobe Störung im Verkehr hervorgerufen
hatte , beendigt. Sämtliche Chauffeure werden wegen unbe¬
fugte« Haltens auf einem öffentlichen Platze ein Strafmandat
erhalten .

Die Bergarveiterbeweguug in Teulfchland .
Le. 8e 1 1i « , 20. März . Der Essener Zechenverband

beschloß bei der Wiederaufnahme der Arbeit keine Maß¬
regelungen vorznnehmen «nd sein Angebot, über Lohn-
ftage mit den Arbeiterausfchüssen zu »erhandeln , anfrecht«
zuhalten . (Siehe auch unfern Artikel : „Die Streikniederlage
im Ruhrrevier " auf Seite 6 d. Bl .) .

----- Bochum , 20 . März . (Tel .) Wie miigeteilt wird , ging
in Bochum und Esse« die Wiederaufnahme der Ar¬
beit auf den Zechen im allgemeinen glatt poastatte ».

bä Bückeburg , 19 . März . (Tel .) Heute nachmittag fanden
an verschiedenen Orten des Fürstentums stark besuchte Ver¬
sammlungen des fiskalischen Gesamtkohlenbergwerks in Obern -
kirchen statt , in denen über das Ergebnis der Verhandlungen
zwischen den Arbeiterausfchüssen und den Vertretern des Berg¬
rates beraten wurde . Die von dem Bergrat zugestandene Lohn¬
erhöhung um 10 Pf . pro. Schicht wurde als unzulänglich bezeich¬
net und dann mit ca . % Mehrheit der Streik beschlossen. Die
Belegschaft ist ca. 2500 Mann stark.

Die internationale Bergardeiterbewegnng .
In England .

----- London, 20 . März . (Tel .) Im Unterhaus erklärte
im weiteren Verlaufe der Debatte Lord Robert Cecil, der
Streik sei ein Teil der große« Berschwörung einer kleinen
Schar von revolutionären Gewerkschaften , welche die Macht
über die Industrie des Landes erlangen wollen .

Loyd George , der Schatzsekretär, hält die Bill für
einen zeitweiligen Notbehelf . Ein sofortiges wirksames
Mittel sei notwendig . Er glaube nicht, daß die Gewerkschaf¬
ten immer noch eine wirkliche Gefahr darstellen . Wenn die
Maßnahmen fehlschlagen , dann könnten andere angeordnet
werden.

----- London, 20 . März . (Tel .) Der bekannte Arbeiterführer
und Präsident der Syndikalistenliga Tom Mann ist verhaftet
worden. Die Verhaftung soll in Verbindung stehen mit einer
gerichtlichen Berfolgung der Zeitung „The Syndieals ", welche
die Soldaten aufgefordert hatte , auf die Streikenden nicht zu
schießen, wenn es befohlen würde.

«= London. 20 . März . (Tel .) Zn mehreren Streik -
gebiete« kam es gestern zu Demonstrationen und Unruhe «,
dis sich gegen Nichtorganisierte Arbeiter richteten , die die Ar¬
beit wieder ausgenommen hatten . Zn mehreren Städten
mußte die Schutzmaunschast eingreifen . In St . Helen in
Lancashire machten die Etteikende « den Versuch , eine Grube

zu stürmen. Bei dem dabei erfolgenden Zusammenstoß mit
der Polizei würden mehrere Personen auf beiden Seiten ver¬
letzt. Nachdem die Polizei Verstärkungen erhalten hatte , ge¬
lang es, die Streikenden zu zerstreuen.

!bä London. 20 . März . (Tel .) Die „Times " meldet aus
Manchester: Die Textil -Jndnstrie beginnt ebenfalls die Folge»
des Ausstandes zu spüre«. Die Kohlenvorräte sind größten¬
teils aufgebraucht und wenn sie nicht erneuert werden können,
so wird ein Teil dieser Fabriken ebenfalls die Arbeit ein¬
stellen müssen . Der Korrespondent der „Times " berichtet aus
Cardiff in sehr pessimistischer Weise über die Lage und er¬
klärt , niemand in der Grafschaft Wales scheine von dem 8 *
setzentwurf, den Asquith über den Minimallohu eingebracht
hat , befriedigt zu sein .

Wertere Streiks .
bä Valenciennes , 19 . März . (Tel .) Der Streik der Bett «

arbeiter dehnt sich über das ganze Gebiet aus . Von 13 009
Bergleuten sind heute 6500 angefahren .

-— Prag , 20 . März . Der Streik im Kohlenrevier von
Bruex hat gestern an Umfang gewonnen , da in weitere«
Schächten parzrelle Ausstände ausgebrochen sind . Die Gesamt¬
zahl der Streikenden betrug gestern 3302 .

dck Totis (Ungarn ), 20. März . (Tel .) Die Arbeiter de»
ungarischen allgemeinen Kohlen-Bergwerks -Gesellfchaft habe«
Lohnforderungen eingereicht und wollen bei deren AblehnnX
sofort in den Streik treten . Die Behörde« haben um
sendung von Militär ersucht . Die Ruhe ist bisher nirgends
gestört worden.

HnmoristifcheS.
Logisch. „Da haben Sie mich extra aus der Schweiz verschreib«»

lassen , Herr Baron , weil sie einen robusten, kräftigen Diener brauch'
ton, und jetzt bezahlen Sie mich nicht !" — „Lieber Freund , wenn ich
bezahlen könnte, würde ich keinen kräftigen Diener brauchen !"
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Karlsruher Agenturen ,
d̂urch welche dis „Badische Presse " ausser durch die Haupt

.Expedition , Lammstrasse 1 , bezogen werden kann , sind :
Ehrler , Koronialwarsn -Eeschäfi, Durlacherstrasse 66
Linden,elscr . Fil . d. Lebensbedürfnis -Vereins , Augartenstr . 91
Cickinzer , Weinhandlung , Marienstrahe 35 - . . .Tix , Koloniulwaren -Eeschaft, Marienstrasse 93
Hasrlwender , Franz , Friseur , Karlstrasse 29
Tresscl, Kolonialwarsn -Geschäst , Zähringerstrassö 1
Vetter , Gebe., Drogerie , Zirkel 15
Oderwald , Kolonralwaren -Eeschäft, Fasanenstrahe 36
Zeitungsklssr am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstor

am Postamt 1
Fritz Reis . Drogerie , Luisenstrasss 68
H. Meyle , Filiale , Zigarrengeschäft , Mühlburgertor
Emil Boschert, Friseur , Cutschstraße 22
Ehe. Wieder , Zigarrengeschäft , Kriegstrasse 3 a
Ehr. Wieder , Filiale , Zigarrengesch . . Kaiserstr . 3 . DurlachertorS . Schöpf, Kolonialwaren , Luisenstrasse 34
G. Schöpf. Filiale , Kolonialwaren , Schützenstrasse 13
Valentin Haitz, Zigarrengeschäft , Rheinstr . 69 . K .-Mühlburg .
Bahnhofbuchhandlung am Hauptbahnhof .
Maier , Karl , Zigarrengeschäft , Ludwig -Wilhelmstraße 20.

Wir machen unsere verehrlichen Abonnenten der Südstadt
darauf aufmerksam , daß wir die bisherige

Ausgabestelle der „Badischen Presse "
bei Herrn C. L. Sickinger , Marienstratze 35 seit

1 . März nach

43 (Ecke Marien - u. Schützenstraße)

Herrn H . Zotter , Kolonialwaren - Geschäft
verlegt haben .

Expedition der „Badischen Presse".

Kadische Chronik.
$ Teutschneureut (A . Karlsruhe ) , 19 . März . Man schreibt uns :Die Nähe von Karlsruhe und der günstige Sandboden haben ok

schiedene Landwirte hier veranlaßt , mit dem Spargelba » zu beginne, .Wie günstig gerade hier der Boden für die Spargelpflanzen ist, gehtdaraus hervor , daß bereits heute die erste« Spargel gestochen werden
konnten, während die Spargelsaison im allgemeinen erst Mitte April
beginnt . Auch in diesem Jahr wird wieder eine größere Fläche mit
Spargel bestellt, so daß es in zwei bis drei Jahren möglich sein wird ,

- Spargel in größerer Menge aus allernächster Nähe und in frischestem
Zustand noch Karlsruhe zu liefern . Auch sonstige Gemüse werden
hier feldmäßig gebaut . Zur Förderung der ganzen Sache besteht hiereine Gemüsebauvereinigung unter der Leitung von Herrn PfarrerGeaebrner . Vom 26 .—28. März wird durch die Badische Landwirt -

^schaftskammcr hier ein Eemüsebaukurs abgehalten .
A Malsch (91 . Ettlingen ) . 20. März . Man schreibt uns : Sicherem

Lernehmen nach soll auf hiesiger Gemarkung eine staatliche Zwangs -
krziehungsanstalt errichtet werden . Die einleitenden Schritte zu den
Vorbereitungen sind bereits getroffen . Nach der allgemeinen Mei¬
nung der in Betracht kommenden Faktoren darf angenommen werden ,daß die Behörde bei dem nötigen Eeländeerwerb auf keine großen

-Schwierigkeiten stoßen wird , da das Gebiet , das von hiesigen Privat¬leuten zu dem projektierten Anwesen abgetreten werden muß , im
-wesentlichen dazu beiträgt , den Geländewert in hiesiger Gegend zu
steigern ; auch kann die Anstalt nur von Nutzen für die hiesige Ge¬
meinde sein. Sie soll an der Landstraße von Ettlingen an dem von
früheren Zeit her bekannten Weiler Neu -Malsch auf dem Gewann
Stockücker erstellt werden . Man sicht hier dem Werke mit allgemei -
nem Interesse entgegen , und die Hoffnung , daß die Anstalt auf hie-

.Jige Gemarkung erbaut werde, wird dadurch verstärkt , daß kaum
-2 Kilometer entfernt die vom Landtag schon genehmigte Heil - und
Pflegeanstalt auf Gemarkung Muggensturm errichtet wird , wodurch
manche Vorteile (wie Wasserversorgung und Entwässerungsanlagen )
erzielt werden , die zur Verbilligung der Erbauungskosten beitragen .

! ) Eberbach. 19. März . Die Eheleute Schuhmachermeister
Heinrich Karl feierten am 17. d . Mts . das Fest der goldenen
Hochzeit.

K . Mosbach , 19 . März . Das Gebäude für die Kreis -
kchuloisitatur dahier erstellt nicht, wie anderwärts berichtet ,der Eioßh . Fiskus , sondern Herr Kaufmann Beck von hierund dessen Schwager , ein Architekt von Ludwigsburg , die das
nach den Plänen der Ilnterrichtsverwaltung zu erstellendeGebäude an diese bereits vermietet haben . — Die lange er¬
sehnte und erstrebte Schutzhalle für das 2 . Bahngleis hier istfertig gestellt . — Der technische Leiter der hiesigen Aktien -Brauerei vorm . Hübner , Herr Dr . Heinrich Hübner , Chemi¬ker, hat hier eine Malzkaffeefabrik gegründet .

-) ( -- Assamstadt (A . Borberg ) , 19 . März . Hier wurde beiWitwe Scherer „z . Kreuz" eingebrochen , die Kasse mit 4—5Mark Kleingeld geplündert , und ein Kistchen Zigarren ge¬stohlen. Auch Herrn Bäckermeister Joseph Heller wurden meh¬rere zum Trocknen aufgehängte Stücke Wäsche gestohlen . Von
dem oder den Dieben fehlt jede Spur .

) ( Tauberbischofsheim, 19 . März . Herr Forstmeister von Lilien -stern , der seit 1878 im Dienste des Fürsten von Leiningen steht, hatum seine Znruhesetznng nachgesucht . Sein Nachfolger wird HerrForstmeister Lösch in Amorbach werden . — Der Buchdruckereibesitzerund Herausgeber des hiesigen Wochenblattes , Herr Artur Heinemann ,ist, wie der „Tauber - und Frankenbote " meldet, unter Hinterlassungbeträchtlicher Schulden verschwunden.

: : Oberlands (A . Tauberbischofsheim ) , 19 . März . Herr
Strassenwart Alfred Weber von hier wollte am Ortseingangvon Heckfeld her, wo der Weg starkes Gefälle hat , spielendenKindern ausweichen , dabei stürzte er vom Fahrrad und erlitt
bedenkliche Verletzungen .

# Gaggenau ( A . Rastatt ) , 19 . März . Man schreibt uns : Die
hiesige Meiftervereinigung veranstaltete mit Zustimmung Großh.Londesgewerbeamtes am vergangenen Sonntag im „Grünen Hof"
dahier eine Versammlung , in der Herr Notar Schweizer aus Gerns¬
bach über „Das eheliche Güterrecht und das Erbrecht des Ehegatten "
sprach . Der als vortrefflicher Redner bekannte Jurist , der den trocke¬nen Gcfetzesparagraphen mit praktischen Beispielen und gesundemHumor Gestalt und Leben zu geben weiß , wußte auch diesesmal wie¬der dieses wichtige Kapitel aus dem Bürgerlichen Eesetzbuche , dasim wirtschaftlichen Leben des Ehegatten bekanntlich mancherlei Ge¬
fahren für den Geldbeutel mit sich bringen kann, so populär vorzu¬tragen , daß er am Schlüsse seines lü -ftünbißen Vortrags lauten Bei¬
fall auslöste . Trotz des schönen Frühlingswetters waren von hierund Umgegend gegen 200 Personen , darunter zahlreiche Frauen ,anwesend, in deren Sinne Herr Vorstand Bingler Herrn Nota :
Schweizer dankte nicht nur für die wichtigen Belehrungen , mehr nochfür die wohlmeinenden Ratschläge und Hinweise , nicht zu spät andas eigene Vermögen, besonders das der Frau zu denken und solches
zu sichern und in irgend einem Falle sich rechtzeitig an einen Sach¬
verständigen zu wenden.

$ Bühl , 20 . März . Das Ossizier-Eenesungsheim , von dem schon
wiederholt berichtet wurde , soll auf dem von der hiesigen Stadt -
gcmeinde an Frau General Jsenbert im vorigen Jahre verkauftenGelände in der Nähe des Kurhauses Plattig errichtet werden . In
unmittelbarer Nähe dieses Genesungsheimes erstellten Dr . Schlefferund Dr . Wiswe . bisher in St . Blasien , ein Sanatorium . Dasselb
soll unter 9lusschluß von Lungen- und Geisteskranken für 70 Personen
Platz bieten .

$ Kehl , 19. März . Ein seit zwei Wochen in dem Gasthaus
„Badischer Hof" hier wohnender Herr aus Oesterreich namens
Plappert wurde vor 2 Tagen abends 10 Uhr auf Veranlassung
eines Straßburger Detektivs verhaftet . Die Festnahme soll
wegen Spionage erfolgt sein . Die Durchsuchung des Gepäcksdes Angeklagten lieferte hierfür keine Beweise . Da auch sonst
Plappert nichts nachgewiesen werden konnte , wurde er aus der
Haft wieder entlassen.

Id Lahr , 19. März . Auf eigenartige Weife hätte hier ein
Zuckerbäcker bald sein Leben eingebüsst. Beim Ueberschreitendes Schlüsselplatzes geriet er auf einem Bauplätze in eine 1%
Meter tiefe , teilweise ausgemauerte Ausschachtung und kam
beim Fallen mit dem Kopf nach unten zu liegen . Bei dem Be¬
mühen , sich herauszuarbeiten , fiel Geröll noch ; fodass er bewusst¬
los wurde und erstickt wäre , wenn nicht glücklicherweise ein
Schutzmann Hilfe hätte bringen können. Dieser hörte die Hilfe¬
rufe , die der Mann anfangs noch ausftotzen konnte , fand nach
einiger Zeit den Bedrängten , von dem nur die Füße zu sehen
waren , und befreite ihn mit vieler Mühe .

Hornberg , 19. März . Man schreibt uns : Nachdem vor
kurzem in Waldkirch eine zahlreich besuchte Versammlung das
Interesse der Elztalbahngemeinden an der Weiterführung der
Bahn von Elzach nach dem Kinzigtal zum Ausdruck gebracht
hat , soll nun eine solche Kundgebung auch der jenseitigen Ge¬
meinden stattfinden . Es findet daher eine öffentliche Ver¬
sammlung zu diesem Zweck nächsten Mittwoch , 27 . März , nach¬
mittags 2 Uhr im Gasthaus „zunr Mohren " in Hornberg statt .
An einen Vortrag des Herrn Handelskammersekretärs Wil¬
helm Schlang aus Freiburg soll sich eine Aussprache über die
für unsere ganze Gegend so bedeutsame Verkehrsfrage an -
schlietzen . Bei der volkswirtschaftlichen Wichtigkeit des Gegen¬
standes dürfte auf eine zahlreiche Beteiligung der Interessen¬ten an der in Aussicht genommenen Versammlung gerechnetwerden können.

* Freibnrg , 20 . März . Der Metzgergehilfe Wilhelm Noth von
Wtzingen , zur Zeit in Freiburg , welcher am 13. Februar d . Js . den3 Jahre alten Adolf Litterst von hier aus der Gefahr des Ertrinkensim Eewerbekanal errettete , wurde für sein entschlossenes und muti¬
ges Handeln vom Eroßh . Landeskommissär öffentlicht belobt . Außer¬dem wurde ihm eine Eeldvelohnung bewilligt .

£ 5 Freiburg , 20. März . Seit dem MLllheimer Eisenbahnunglücksind die Vorschriften über den Konsum geistiger Getränke währenddes Fahrdienstes außerordentlich strenge geworden . Den Führernvon Schnell- und Personenzügen ist, solange sie ihre dienstlichen Funk¬tionen ausübten , überhaupt untersagt , alkoholhaltige Flüssigkeitenzu genießen. Als Ersatz dafür wird ihnen , nach einer Mitteilung der
„Freiburg . Ztg .

"
, auf Wunsch an jeder Station mit längerem Auf¬enthalt Kaffee, Limonade oder Mineralwasser an die Maschine ge¬bracht. Für die Begleitmannschaften der Eüterzüge gelten ähnliche,wenn auch etwas mildere Bestimmungen. Den Bremsern z. B . istder Genuß von Bier in mäßiger Quantität an größeren Haltestellengestattet , doch bedarf es dazu der ausdrücklichen Genehmigung des

Stationsvorstandes .
) ( Vom Schwarzwald , 19. März . Am 18. März waren es20 Jahre , dass unser Feldberg zum erstenmal mit Schneeschuhenbezwungen wurde . Der Tag ist deshalb besonders denkwürdig ,weil er als der eigentliche Geburtstag des deutschen Skisportesgelten darf . Denn vom Feldberg aus nahm der Schneeschuhseinen Weg in die übrige deutsche Eebirgswelt .6 Schönau, 19. März . Bei der am Samstag abgehalte-nen Gemeinderatserfatzwahl für die Restdienstzeit des aus

Altersrücksichten zurückgetretenen Altstadtrats Joh . Eg . Kieferalt wurde Herr Wagnermeister Emil Strohmeier nrit 91Stimmen gewählt . Als Gegenkandidat vereinigte Herr Satt¬lermeister Josef Schlageter 51 Stimmen auf seine Person ;einige Stimmen waren zersplittert . — Herr BürgermeisterVogel hat heute seinen Dienst hier wieder angetreten .^ Muggenbrunn (A . Schönau) , 19. März . Zu der in Nr . 113der „Bad . Presse" enthaltenen Notiz, wonach der langjährige Pächter

des Hotels „Waldhorn " am Notschrei , Herr Wicdvraie : , seit einigerZeit spurlos verschwunden ist . wird uns mitgeteilt , daß sich der Ge-nannte nach Frankfurt a . M . abgervandt hat , und zwar lediglich, umfick einer ! weiteren Verdienst zu schaffen, La sein Auskommen hiernicht ausreichend gewesen sei. Das „spurlose " Verschwinden desHerrn W . rft dadurch in harmloser Weise ausgellärt .

Konkurse in Baden .
Pforzheim . Vermögen des Zimmermeistcrs Friedrich Böhringer in

Pforzheim , Ostcndstraße 16. Konkursverwalter RechtsanwaltGräßle hier . Konkursforderungen sind bis zum 1 . April 1912bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forde¬rungen Dienstag , den 16. April 1912, vormittags 9'/- Uhr .Mannheim . Vermögen der Firma E . Müller , Zigarren - und Roh -
rabakhandlung , Inhaberin Frau Elise Müller in Mannheim ,Parkring 1a. Konkursverwalter Rechtsanwalt Dr . Otto Stall in .
Mannheim . Konkursforderungen sind bis zum 13. April 1912bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten For¬
derungen Freitag , den 26 . April 1912 , vormittags 9 Uhr .Waldshut . Nachlaß des am 3 . Februar 1912 in llnteralpfen ver¬
storbenen , dort wohnhaft gewesenen Zimmermeisters ChrifttanEbner . Konkursverwalter Rechtsanwalt Mürb in Waldshut .
Konkursforderungen sind bis zum Freitag , den 19. April 1912
bei dem Gerichts anzumelden . Prüfung der angemeldeten For¬
derungen Dienstag , den 30. April 1912, vormittags 10 Ahr .

Wetterbericht des Zentralbur . f . Meteorologie « . Hydrographie
vom 20. März 1912.

Der gestern in das Binnenland herein gerichtete Aus¬
läufer ist, begleitet von Regen - und Hagelböen über uns hin¬
weggegangen , die Depression selbst liegt aber noch , wenn auch
tiefer als gestern, über Schottland ; auf dem Festland ver¬
ursacht sie noch trübes oder unbeständiges und stellenweise
regnerisches Wetter . Die Depression wird sich voraussichtlichnur langsam entfernen ; cs ist deshalb veränderliches und
mäßig mildes Wetter mit zeitweisen leichten Niederschlägen
zu erwarten .

Witterunasdeobachtunge » der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Marz
19 . Nachts 9 ’° 11.
20 . Mrgs. 726 11.
20. Mitt 228 U.

Bare- Tber -
ineter momt .

mm in 0.

Abiol .
Feucht.mm

Feuchtigk.
in Proz.

741 .91 8 .0 4 .0 51
742 .3| 7 .5 4.8 62
743 .3 } 7.2 5.5 73

Wind
Himmel

WSW heiter
SW > wolkig

WSW i Regen
Höchste Temperatur anl 19. März : 10,9 Grad ; niedrigstein der darauffolgenden Nacht 4,8 Grad.
Niederschlagsmenge am 20. März , 7. 26 Uhr früh : 3,6 m.m«

Wettsrnachrichten aus dem Süden vom 20. März früh :
Lugano , bedeckt, 5 Grad ; Biarritz , bedeckt, 9 Grad ; Triest ,bedeckt , 11 Grad ; Florenz , bedeckt, 9 Grad ; Rom , wolkig , 10Krad ; Cagliari , wolkenlos , 13 Grad ; Brindisi , wolkenlos ,7. 1 Grad .

Wetterbericht vom Schwarzwald .
cn Karlsruhe , 20 . März . Am gestrigen Dienstag sind in denhöheren Lagen des Schwarzwaldes und der Vogesen in Begleitungvon heftigen Stürmen außerordentlich ergiebige Schneefälle nieoer -

gegangen . Die Schneehöhe hat in den obersten Gebirgslagen eine
Mächtigkeit von über "n Meter erreicht, die Berge selbst sind bis700 Meter herab schneebedeckt. Da sich gleichzeitig Frost eingestellthat , sind die Skibahnen wieder bis ziemlich weit herab fahrbar undauf der Höhe von vortrefflicher Beschaffenheit. Es liegen folgendeEinzelberichte vor :

cn Feldberg , 20. März . (Privattel .) Gestern starker Schnee-sturm, heute leicht bewölkt, 3 Grad Kälte , Nordwind , Eesamtschnee-höhe 80 Zentimeter , darunter 30 Zentimeter Neuschnee , gefroren ,Schneegrenze 700 Meter , Skibahn sehr gut , fahrbar bis 900 Meterabwärts .
cn Herzogenhorn-R asthaus, 20 . März . (Privattel .) Bewölkt ,Nordwestwind , 3 Grad Kälte , 30 Ztm . Neuschnee, 33 Ztm . Altschnee,ausgezeichnete Skibahn bis 1000 Meter abwärts .cn Titisee , 20 . März . (Privattel .) 0 Grad , leicht bewölkt, 5 Ztm .Neuschnee.
cn Belchen-Multen , 20. März . (Privattel .) 25—30 Ztm . Neu¬schnee, bewölkt, stürmisch , 2 Grad Kälte , gute Skibahn .«
cn Elsässer Belchen (Vogesen ) , 20. März . (Privattel .) 30 Ztm .pulvriger Neuschnee , neblig , Nordwestwind, 2 Grad Kälte , Skibahnsehr gut .

Neue moderne Seiden-
f Foulards - und Bordürenstoffe , Stickerei- Roben undBlousen , porto- u. zollfrei an Private. Muster franko .Schneiderinnen belieben ihre Adresse aufzugeben .

Seidenstolf -Versa ml

Adolf Grieder & Cie.,
Kgl .

Hofl .
Zürich (Schweiz)

Gegründet 188 » . 1331a
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Ein drittel Gramm Schmutz pro Pfund
Soviel beträgt die gefährdende Unreinlich*

Keit in vielen lose verllauften Nährmitteln,und UnreinlichHeit hat KranKheit zur Folge.

Quaker Oats ist absolut rein , bei der Fabrikation unberührt
von menschlicher Hand . Das geschlossene Paket bringtQuaker Oats , frei von jeglicher Unreinlichkeit , von der
Mühle zur Küche . Quaker Oats gibt Gesundheit und Kraft .

Gratis-Loffel für Quaker
Oats Konsumenten

Quaker Oats Pakete ent¬
halten Gutscheine , für
welche wertvolle schwer
versilberte Löffel gänzlich
kostenlos erhältlich sind .

Genaue Abbildung
in Naturgrösse.

Ohne Reklameaufdruck.

Quaker Oats ist nicht teurer geworden899a
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Aus der KeNdenH .
Karl » t « he , 20 . März .

X Reue Bilder find in unserem Expeditionsschaufenster aus¬

gestellt von einer sonderbaren Reisegesellschaft (Reise um die Welt )
in München, vom Mi -Laröme -Feft in Paris und vom Ausladen eines

Flug -Apparates im Hasen von Casablanca .
— Die Leichenfeier für den im besten Manesalter dahin¬

geschiedenen Ärzt Herrn Dr . Louis Hirschfcldcr fand heute
mittag 1V/-2 Uhr unter zahlreicher Beteiligung aus seinem
Freundes - , Bekannten - und Kollegenkreise statt . So groß
war die Anzahl der Teilnehmer , daß der Raum der israeliti¬
schen Friedhofkapelle sich als zu klein erwies , sie zu fasten
und der Traucrakt selbst vor dem Kapellenausgang im ersten
Frühlingsgriin da brausten abgehalten werden mußte. Herr
Rabbiner Dr . Ziemels hielt die Eedächtnisansprache , der er
des Psalmisten Wort unterlegte , das da verkündet , daß wir

l mitten im Leben des Todes Beute sind . Voll inniger
^Empfindung gedachte er hierbei der vortrefflichen Charakter¬
eigenschaften des Dahingeschiedenen, der nur zu früh seinen
Angehörigen , seinen Freuden und seinem Beruf entrissen
wurde . Herr Prof . Dr . Baas sprach namens des Karlsruher
Aerztevereins herzliche

'
Gedächtnisworte für den verstorbenen

. Berufsgenosten . Als Sprecher der israelitischen Loge Karl

^Friedrich zeichnete Herr Dr . Fritz Strauß ein Bild des Ver¬
storbenen, wie er durch seine gewinnende Persönlichkeit und
seine Menschenfreundlichkeit vorbildlich unter ihnen weiter
leben würde . Dann setzte sich der Trauerzug nach dem Kre¬
matorium zu in Bewegung , wo der Leib des Heimgegangenen
dem Feuer übergeben wurde .

Kt . A . Grundbefihwcchsel und Bautätigkeit im Monat Februar
1312. Es wurden 151 (1911 : 235) Liegenschaften im Gesamtwert von
859692 Mark (381111 Mark ) verkauft . Davon sind 18 (6) mit
einem Wert von 699 288 Mark (206190 Mark ) bebaute , 139 (20)
mit einem Wert von 117101 Mark (39 211 Mark ) unbebaute Grund¬
stücke und 1 (3) bebaute Grundstücke wurden zusammen mit 2 (206 )
unbebauten verkauft im Gesamtwert von 22 990 Mark (138 890 Mk.) .
Unter den unbebauten Grundstücken befinden sich 10 (2) Bauplätze
m Wert von 98 160 Mark (12 821 Mark ) Baugenehmigungen wur¬
den 12 ( 1911 : 51) erteilt , darunter für Wohngebäude 11 (19) . Bau¬
abnahmen fanden 7 ( 12) statt , darunter für Wohngebäude 5 (1) .

X Frauenbildung -Frauenstudium — Frauenstimmrecht . Der von
den obigen Vereinen veranstaltete historische Zyklus nahm am letzten
Samstag mit einem sehr zahlreich besuchten Vortrag des Fräulein
Lizentiat Karola Varth -Jena über „Die Frau im Christentum " seine
Fortsetzung. Der Vortrag behandelte in erster Linie die Stellung der
Frau im christlichen Altertum , denn hier haben die Werturteile sich
gebildet , die für die Beurteilung der christlichen Frauen bis in dis
Reformationszeit hinein bestimmend waren . Bolle Gerechtigkeit lie¬
ßen Jesus und auch Paulus der Frau widerfahren . Aber schon am
Ende des ersten Jahrhunderts nach Christus wird die Frau in der
Gemeinde zurückgedrangt. Der Grund hierfür ist zunächst in dem Wie
dererstarken der altübsrkommenen Sitten und Vorurteile , die bis
Frau völlig in die Schranken der Unterordnung weisen, zu suchen ;
ferner in der bewußten Reaktion gegen die freie unabhängige Stel¬
lung der Frauen in den christlich -gnostischen Sekten und schließlich in
der streng asketischen Stimmung , die in der Frau die Versuchung, die
Quelle aller Sünde steht. Das kirchliche Ideal des Weibes wird die
Nonne , die in völliger Askese lebt und ihr Geschlecht möglichst ver¬
leugnet . Ein eigentliches Fraucnamt , das irgend welchen Einfluß
.auf die Gemeindeverwaltung besitzt, kennt weder die alte noch die
mittelalterliche Kirche. Auch die Reformation hat hier keine Aende-
rung geschaffen . An Stelle des Heiligkcitsideals des christlichen
Altertums , das sich in der Nonne verkörpert , stellt Luther zwar sas
der Ehefrau , die ihrem Mann eine liebende Gattin , ihren Kindern
eine treu sorgende Mutter ist. Ihr Reich ist das Haus , hier liegt
Ihr Beruf und ihr Lebenszweck . Positive Rechte hat aber Luther der
Frau in der Kirche nicht gegeben, und da seine Haltung für die fol¬
genden Jahrhunderte maßgebend war , ist es in der evangelischen
Kirche dabei geblieben . Auch in ihr hat die Frau kein volles Bür¬
gerrecht erworben . Anteil am aktiven kirchlichen Leben haben zuerst

'die modernen christlichen Sekten und frcikirchlichen Gemeinschaften
den Frauen gewährt . Es sieht zu hoffen, daß mit den neuen Voraus¬
setzungen, der vertieften Bildung und den vermehrten Rechten, dir
-die moderne Frauenbewegung den Frauen vermittelt hat . die Zeit
nicht fern ist , in der Frauen au der Gemeindeverwaltung tätigen An¬
teil nehmen und auch zu kirchlick >en Aemtern zugelassen werden . Wenn
es der Frau in Deutschland auch vielleich: Jahre lang , noch nicht ver¬
gönnt sein wird , öffentlich und frei zu predigen , so wird die Zeit , wo
uian theologisch gebildete Frauen zu der inneren Seelsorge als Ge -
mcindehelferinnen heranzieht , nickt fern fein. Welck' segensreiche,
ihrem innersten Beruf entsprechende Arbeit eröffnet sich ihnen hier ,
zum Beispiel in großen Stadtgemeinden : Seelsorge , besonders bei
Frauen , in Fraueugefüngnisien und Anstalten . Konfirmandenunter -
Ächt , Leitung von Jugendvereinen usw . - Ein Feld reichster Betätigung
-ist hier der Frauenarbeit noch zu erschlichen. Die trefflichen Aus¬
führungen der Rednerin wurden mit lebbaftem Beifall ausgenommen.

X Erotzh. Konservatorium für Musik. In dem am Dienstag ,
den 19. März , stattgehabten Vorspiel der Vorbereitungsklassen wur¬
den folgende Stücke vorgetraqen : 1 . Sonate C-moll i . Satz W . A.
Mozart , von Fräul . Hedwig Laub ; 2. Potvourrie aus „Freischütz " für
Violine Weber - Schatz von Herrn Max Heintz ; 3 . Gavotte für zwei
Klaviere Eugenio Pirani von Fräul . Carola Kräder und Johanna
Kubl ; 4 . Troubadour : Fantasie für Violine I . B . Singeln von Herrn
Ernst Eöhrinqrr ; 5 . Melodische Stücke op . 171 für zwei Klaviere er¬
ster Satz C. Eurlitt von Fräul . Erna und Herrn Karl Katz ; 6. Ber¬
ceuse für Violine B . Godard von Herrn Ludwig Weil : 7. dreistim¬
mige Inventionen in D-dur , E -moll und A-dur I . S . Bach von Frl .
Rosi Schweitzer: 8. Conzertino für Violine 1 . Satz C. Sckatz von Herrn

.Karl Weihinger ; 9 . Rondino für zwei Klaviere op . 162 Ed . Schultz
von Fräul . Mathilde Nagel und Luise Schelhaas ; 10 . a ) Scenes de
Bal Ed . Schütt , b) Petite Valse E . Karganoff von Frl . Lotte Maq -
itet ; 11 . Siciliano für Violine H . Häßner von Herrn Walter Scholz ;
12. Variationen F -moll I . Haydn von Meta Rotzmann. Ein wei¬
teres Vorspiel der Vorbereitungsklassen finden heute Mittwoch , den
20 . März , zur gleichen Zeit statt .

8 Die Musikschule Kraft veranstaltet am Sonntag im Saale der
„Walhalla " ein Schülerkonzert in Chorspicl , sowie Einzelvorträgc
und Duetts . Jede Rümmer des Programms wurde gut vorgetragcn
und erntete den Beifall der Zuhörer . Das Programm enthielt haupt¬
sächlich Volkslieder , z. B . „Aennchen von Tharau " und andere , die
teils im Zitherchor, teils mit allen Instrumenten gut wiedergegeben
wurden . Vertreten waren hauptsächlich die Zithern , sowie Violinen
und einige Mandolinen , Eittarre und abwechselnd Klaoiervorträgc .
Ein schneidiger ..Fahnenmarsch" für 2 Zithern , von Hern Kraft und
einem älteren Schüler vorgetragen , erntete besonders reichen Beifall .

ferner auch 2 Violinsolis von zwei jüngeren Schülern und ein

Lrolinduett . Auch zwei kleine, von Schülern dargestellte Bühnenstücke
waren vertreten . Angenehm berührte die frohe und eifrige Hingabe
der Schüler selbst für die schöne Sache. Als letzte Nummer gab das

Volkslied „Lieb Heimatland , ade" im Eesamtchor einen würdigen Ab¬

schluß. Bei der nächsten Veranstaltung werden in erster Linie das

Lautrnspiel und die Eittarre vertreten sein .
X „Wie gewinne und erhalte ich gesunde und starke Nerven ?"

Ueber dieses Thema wird morgen . Donnerstag , abends ys9 Uhr , Herr
Schriftsteller Emil Peters aus Lerlin -Neucnhagen im großen Ein -

trachtfaal einen B »rtrag halten . Näheres bezüglich Eintrittspreise
usw . s. Inserat . , . .

$ Kaufmännischer Verein . Der ,einerzeit ausgefallene Bortrog
von W . Wasiermann findet am Freitag , 22. März , abends 8H Uhr,
statt . Ts ist das zugleich der letzte Vortragsabend dieses Winters im

Kaufm . Verein . Wasiermann wird das letzte dramatische Werk

Gerhatt Hauptmanns „Die Ratten "
, Tragikomödie in 5 Akten, lesen,

das im voriger Saison in Berlin am Lessing -Theater zuerst über dir
Bretter ging und auch an anderen Bühnen , wie Frankfurt , Stuttgart ,
München rc . aufgeführt wurde .

= Im Colosseum ist seit Mitte ds . Mts . anstelle des Oberbayeri¬
schen Bauerntheaters wieder das Darietöprogramm in seine Rechte
getreten , und zwar , um es vorweg zu sagen, ein ausgezeichnetes Pro¬
gramm, das in seiner Vielseitigkeit den verschiedenartigsten Wünschen
gerecht zu werden vermag . Der moderne Bildhauer Hartmout er¬

öffnet den Spielplan mit der Novität : „Farbige Modelle" und findet
ob seiner blitzähnlichen Meisterschaft berechtigte Bewunderung . Die
beiden elastischen Equilibristen Hartbert Orellys arbeiten mit er¬

staunlicher Sicherheit und Grazie , und der Trick , daß einer dem
andern buchstäblich „den Leib hinaufläuft " dürfte seinesgleichen zu
suchen haben . Die südländisch -temperamentvolle Eesangssoubrette
Camilla E- renta und die Tänzerin Valentine Olida treten als Ver¬
treterinnen des schönen Geschlechts im Spielplan auf , und bei ihrer
Konkurrenz dürste die Entscheidung schwer fallen , welcher von Heiden
die Palme zuzuerkeunen sei . Eine eigenartige Abwechselung bringt
der Mustkvirtuose Signor B . Perfichini in das Programm , der als

Meister der Mandoline und der von ihm erfundenen „Phono -Fiddle "

diesen Leiden Instrumenten klangvolle Weisen mit feinem Verständ¬
nis zu entlocken weiß. Besonders die „Phono -Fiddle - Klänge " — ein
Instrument mit nur einer Saite und einem Schalltrichter nach Art
der Phonographen zur Verstärkung des Tons — dürfte allgemeinem
Interesse begegnen. — Erwent ond Floretty « Produktionen in ihrer
neuesten Kreation : „Balance -Luft -Akt" gehen in der Tat weit über
das Durchschnittsmaß ähnlicher Attraktionen hinaus , und daß der

vielseitige Humorist Bacchus Jacoby mit seinem größtenteils eigenen
Repertoir

'
rasch der erklärte Liebling des Karlsruher Variete -

Publikums geworden ist , nimmt bei seinen Leistungen nicht Wunder .
Last not least verdient die erstklassige Schlußnummer : „Fred Kaiser"

als Sprech- und Springclown " besonders hervorgehoben zu werden.
Was dieser Künstler — er ist ein solcher in seinem Fach — im Rahmen
der humorvollsten Causerie und neben den tollsten Witzen und Ern -

föllen unter Assistenz von Miß Folschingy als Springer leistet , über -

trifft alles bisher Dagewesene. So ist es nur zu erklärlich, daß sich
das Publikum gern eine geraume Weile von diesem „Zirkus - llnikum "

unterhalten läßt und dabei aus dem Lachen nicht herauskommt . Auch-

der Kinematograph wartet diesmal mit besonders gelungenen Vor¬

führungen auf . Alles in allem wie gesagt ein recht vorzügliches,
sehenswertes Programm .

X Oesterreichisches Küstenland . Der Landesverband zur Hebung
des Fremdenverkehrs für das österreichische Küstenland hat einige
Serien mehrfarbiger Reklame -Briefverschlußmarken mit Ansichten von
Abbazia , Arbe , Brioni ; Cigale , Lovrana . Lusfinpiccolo, Lussingrande,
Monte -Maggiore , Portorose und Ragusc-, herausgegeben . Sammler
erhalten kleine Posten solcher Marlen bei Bezugnahme auf die

„Badische Presse" vom Landesverband für Fremdenverkehr in Abbazia
(Bureau Hotel Habsburg ) gratis .

- f- Festgenommen wurden : ein 17 Jahre alter Kaufmann aus
Hamm, . der hier einen Mühlenproduktenhandel betrieb und durch
unlautere Wechfelmanipulationrn zwei Bankhäuser und mehrere Gc -
schäftsleute um bedeutende Summen schädigte , ein verheirateter
31 Jahre alter Schmiedmeister wegen Verletzung des Offenbarungs -
cides, ein 29 Jahre alter Hausierer aus Warschau , der dringend ver¬
dächtigt ist . mit einem von der Staatsanwaltschaft Freiburg verfolg¬
ten Einbrecher identisch zu sein , ein 31 Jahre alter Taglöhner aus
Kürnbach , der feit 7 Jahren bei einer hiesigen Firma in Stellung
war und seit langer Zeit aus deren Magazin , unter Beihilfe seiner
Ehefrau , Blei und Kupfer stahl , und ein 33 Jahre alter , verheirate¬
ter Händler von hier , der das gestohlene Metall , obschon er anneh¬
men mußte , daß es von Diebstählen herrührt , weit unter dem Tages -
preis ankaufte .

Telearaphische « djiffönactjridjtcn .
Mitgeteilt d Generalvertr . Fr . Kern. Karlsruhe . Karlsriedrickstr . 22-

Rorddeutscher Lloyd . Angekommen am Montag „Kleist" in
Aden ; am Dienstag : „Porck" in Hongkong, „Derfflinger " in Genua ,

„Krefeld" in Lissabon, „Friedrich der Große" in Aden, „Kronprinz
Wilhelm " in Bremerhaven . Passiert : „Main " Capes Henry . Abge¬
gangen am Montag : „Scharnhorst" von Southampton ; am Dienstag :

„Kaiser Wilhelm der Große" von Bremerhaven .

Telegraphische Kursberichte

Frankfurt a. M . 1
(AnfauaS -Kurfe .)

Öftere. Cred.-A. 204.' /,
Disconto Com. 188 .
Dresdner Bank 154 . '/«
Ost.Staatsbahn 154. %
Lombarden 17. '/«

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M.

(Mittel -Kurse-l „
Wechsel Amsterd. 169 . 1 »

„ Antw .-Br . 895.75
• Italien
• London
» Baris
„ Schweiz
» Wien

Privatdiskont
Napoleon«
3/4 %ReichSaiü.
8% .
8H% Pr . Cons.
Öftere. Goldr.
4% Russe» 1880
4% Serben
Ungar. Goldr .
Badische Bank
Darmst . Bank
Deutsche Bank
DrSc.-Command 188.'/,
Dresdner Bank 155. V«
Österr. LänderbU37 .—
Rhein. Creditbk 135.—
Schaalfh . Bkv . 129 .—
Südd . Disk .-G. —.—
Wiener Bankv. 137. —
Ottomanen bank 134 .35
Boch. Gußstah ! 223.
Laurahütte 178.7,
Gelsenkirchen 197. '/,

802.33
294.55
810.25
807.33
846.59

4 " /,«
18.26
89.39
81.20
99 .59
96 49
99.49
85.—
9150

128 .—
123 .' /.
261 . ‘I.

193. >Harpener
Tendenz : fest.

Frankfurt a. M

(Schlußkurse.)
4 % ReichSank .

unk. bis 1918 101 . —
3/4 % bto. 90.30
4%Preutz .Cons.

unk. bis 1918 101 .15
S/4% bto. 90.50
4% Badenerlvoi —
4% . 1008/09100Co
4% . 1911uk .1S2l100.65
3/4 % . abga .f! . 97. -
8/4 % „ „ i.«* 9320
3/4 % . 1892/94 91 .30

89.70
89.40
89.40
89.40

3/4 % . 1900
S/4% „ 1902
8/4 % . 1904
3/4 % „ 1907
4% Rh . Syp .-B.
4% , 1921
314% . 1914
4%Russ.StaatSr . 90.20

von 1902
4% Türk, neue 91 .—
Türkische Lose 168 .80

99.80
89.20

vom 20. März.
4%11ns.@tr.mo —
Südd . Disl .-G . 116.25
Lem. Heidelbg. 157.—
Bad .Anik .^Sodaf .495 .—
Deutsche Gold-

u .Silb .-Sck . -L. 104S >/»
Holzverk.-Jnd .

Konstanz 291 .—
All.El.-G.Aerlin 255.V,
. Schuckert 154 .—
M .. F . SSabenia 193 .80
Mosch. Gritzner 273.25
KarlSrLMasch . 162.-
Mot .F30berursell3S70
Z-llst..F .Waldhof34310
Bod. Zuckf. W. 207.-
Bochumer
Harpener
Phönix
5b. - A . Paketf.
Nordd. Lloyd

Nachbörse :
OsterrTired .-Ä. 204.' /.
Deutsche Bank 26l .' /,
DiSk.-Kommand.188. */,
Dresdner Bank 155. ';«
Staatsbahn 154 .*/,
Lombarden 17. '/«

Tendenz : fest.
Berlin .

(Anfanas -Kvrse.1
Öftere. Creo.-A . 20 . */,
BerlHandelsg . 170. ';«
Lom^>u.Disc.-B . 115.—
Darmst. Bank
Deutsche Bank 261.V,
Disc. Command .188 . '/,
dresdner Bank 155, '/.
Bali . u. Ohio —
Bochumer 228. —
Laurahütte 173 . V,
Harpener 193.—

Tendenz : fest.

228 . •/,
193 . V«
249.' /.
139. ' /,
104. 7,

222.'/,'
172 .' /, i
197.7,
192.'/.

Berlin . Schlußkurse
4% ReichSanl.

b. 1918 unkndb 101.10
314% ReichSanl. 90.40
3% „ 81 .30
4% Pr . LonsolSl0l .30
3/4 % Preutz. (&. 90.40
8% . „ 81 .30
4% Bad. 1901
4% « 1911100 .90
3/4 % . 1900 —. -
3K % « 1904 89.40
3/4 % . 1907 ——
3/4 % „ conv. —
Russen-Roten 215.90
Ost. Kredrtakt.
DiSk . -Comm.
DreSd. Bank

" B f . Dtfch, 121.*/,
Rusi .Bnr .f.auHdl.157.20
Südd .DiSk..Ges. 11680
Lanada -Pacific 233. V«
wch. Gußstahl 222,7.

" tsch -l^ rrbg . 180.—

204 .*/,
188.7 ,
155.—

Laurahütte 172.' /«
Gelscnkirchen ISS.—
Harpener 199. ' /.
Phönix 249.40
Dynamit Trust 183 .7.
El. Allg. Edison 855L0
Elektr. SchuckertiS4L0
Elektr. Siemens

u. Halske 283. '/,
Gritzner M .»F . 272.'/,
D. Gas -Gl .-Gef.652.
D . Waff .-Mun .419.7v
Brauerei Sinuer229 .—
P .-llngL .Pfdbr . 92.-
P .-Ung. K. Obi. 92.60
llng . Lokalbahn I 86.7,
PrivntdiSkont 4.'/,

Tendenz : fest.
Berlin . (Rachbörse.1 !
Ost. Lkred.-Akt. 204.' /.
Berl . Hand .^8«sU70.7,
Deutsche Bank 261 .*/.
Diskonto Kam. 188- 7,
Dresdner BanIlSd . '/«
Lombarden 17. 7«
Dali . « . Ohio 104 . 7«
Bochumer
-laurahütte
Gelsenkirchen

• " -nener
Tendenz : still.

Wien <10 Uyr oorm.7
Ost . ztted .-Akt . 651 .26
Länderbank
Staatsbahn

i Lombarden
i Marknoten

Ost. Kronen reute 91.96
Ost. Paprerrente 93.— ,
Ung . Goldrente 109.56
llng .Kronenrent . 89.66

Tendenz : fest.
Paris .

3% frz. Rente
4% Italiener
4% Spanier
4% Türken unif . 89.46
Lürk. Lose
3anque Otto « 653.—
Rio Tinto 17.'/«

London .
Lhariered
De BeerS
East Rand
GoldsielLS
RandmineS
Anaconda
Ätchison comm.

. pr«s.
Chicago. Mrlw ,
Denver pref.
SouiSvilleRashv. 160-
ünion Pacific 173—
l . St . Steel com. 68—
dito pref. 114'/.
'iock Ist . Comp. 27'/,
- outh .Pac .Shar . 1137«

541 .26
733 .50
10556
118.0«.

orr

ki
'imcisl

Gewim
Zinsen

.VYPl
Kom
Lom >

M
S

Darieh
Von dl

Aktiva

Hypol
Hy .pol
'komm

Pccu
regiil
Auße
Zinse

93.87

95.65

29 '/«
197.
3-
4%
6 ']
8 '/.

109'/,
1067,
111
22-

Geschäftliche Mitteilungen -
Die Firma Mey & Edlich in Leipzig-Plagwitz hat soeben ihre

neue Preisliste herausgegeben , die sie auf Verlangen jedermann kosten
frei zusendet. In geradezu überraschender Reichhaltigkeit finden sich
darin alle diejenigen Artikel verzeichnet, die für jeden Haushalt un¬
entbehrlich sind, daneben aber noch in den verschiedensten Preislagen
eine ganze Reihe von Gegenständen, die sich zu Geschenlzwecken eignen
im Hinblick auf die bevorstehende Konfirmation zweifellos eine große
Annehmlichkeit. In dem weitausgedehnten Kundenkreise der Firma
herrscht nur eine Stimme des uneingeschränktesten f ibcs hinsichtlich
der Gute und Preiswürdigkeit der geliefe' en Waren DaSÄ W« Le»
solche, die nicht den vollen Beifall des Bef klers finden oh« » eitrr »
zurückgenommen, oder umgetauscht. 1997s

\9maringe
A/vtlmqMriag

1J &vrthe Empire
\nath'Känstkr-Sitbiürfm\

(qesddüüljgesdtüMj
iymMiscfcs & naimfii

evenl: ffnscf>rtßen ,
MiLWitte S) ein etc .

"7 7 -7. etc .
emtrfiefjft

9 .
'Bertfcf)

Tjofjuwetici
Karlsruhe N

Taiscrftrase 7lr . 165 W
ZetepQon 147S.

Xonfirmations ~

Gefdjenße
in allen Preislagen.

rauen
da« Sie feie I »hr und Tag dem „Lranck "

schenken, sucht man neuerdings ins wanken
zu dringen . Lassen Sie sich nicht beirren:

. Franök mir der Raffeemühle "
wird von keinem andern

Ladrikar erreicht .

Wer
besorgt Umzug .einer LZimmer -
woiinnng bis 29. ds . MtS . von
Karlsruve nach Mannheini ? Cffert .
mit Preisung , unter >89990 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten.

Gelegenheilskauf , "«-rnhardinu «" Baden-Badeii
1 Wohn - , Schlafzimmer u .Küch.-

Einrichtg .» fast neu sowie Gußherd
u. andere Gegenstände sofort bill.
zu verkaufen . 2/9977
Sofirnstraße 250 , TT. St . , rechks

Erholungsheim
f. Kinder u . jg . Mädchen . Unter
arztl . Leitung . (Prospekte ) . srisa6.l
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Man verlange ausdrücklich MAGGI 5 Würze und achte auf die Schutzmarke -
Sowohl in Foinheit des Geschmacks , als auch in
Ausgiebigkeit und Billigkeit steht sie unerreicht da.
Vorieiihaftester Bezug in großen plombierten Flaschen.

Drucke

1

„• AGOIt gut» , tpartam » Küche“.
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tprini
20>gt ;
istag :

173.* ',
198 .-
199. V,
249.40
ISS .' !.
255.20
-1S4L0
>
233.%
272. '/,
652. %
419.70
029.-

92.—
. 92.60
> 86.%

*.'k

järfe.)
204.%
J.70.%
261 .% :
188. V*

H55.V*
17.%

io4. % ;
222.%
172 .% :
197.%
193 . '/.

oorm.t ;
651 .20
541 .20
783 .50
105 50
118.06 .

C 91 .90
t 98.- ,
109.50

l 89.60

98.87

95.65
89.40

653.-
17.%

n.
29%
19 '/.
3 -
4%
6 %
8 %

109%
106 %

. 111 -
23-

> 160-
173-

L 68-
114%

5. 27%
r. 113%

»n ihre
: kosten -
Den sich
alt un-
islagen
eignen:
e große
Firma

sichtlich
» ekde»
witrr»

1997s

Linnakimen

Frankfurter Hypothekenbank.
49255 Geschäftsjahr, Abschluß per 31 . Dezember 1911.

Icrstvesreclfnung .

2210a

Ausgaben

Gewinn -Vortrag vom Jahre 1810 .
Zinsen aus :

-Hypotheken . M . 22 682 740 24
Kommunal-Darlehen . . . . . . „ 355001 .65
Lombard- Darlehen , diskontierten

Wechseln . Konto-Korrent und
Staat -papieren . „ 423 666 98

Darlehen-pi ovisionen
Von den Hypotyekcnschuldnern ersetzte Stempelsteuern . . .

Aktiva

Hypotheken ( sämtlich m das Teckungsregister eingetragen) .
Hypothekenzinsen (rückständig M . 116 674 .33) . . . .
Kommunal - Darlehen

Preußische (sämtlich in das Deckungs -
regiiler eingetragen . M . 8 911 90.8 53
Außerpreußische . „ 346 831 . 7 /
Zinsen . . ■ „ 77 422 . 78

M . 4 900 000 . -
„ 1 296 300 .—

Kasse , einschließlich Giroguthaben bei der Reichsbank und
Frankfurter Bank .

'
.

Wertpapiere
M . 7 000 000 — 3 % Deutsche Staats -
papier^ .
M . 1 562 400 . — 3 und 4 % bergt. .
Eigene Pfandbriefe und Kommunal-
Obklgationen . „ 1011294 . —

Lombard - Ford er ungen . .
Guthaben bei Bankhäusern .
Diskonto - Wechsel .
Kontokorrent : Debitoren . . .
Immobilien :

Bankgebäude . ; . T . M . 500000 .—
Sonstiger Grundbesitz . . . . . . „ 41 678 .—

Frankfurt a . M ., den 19. März 1912.

Stadt . Seefischmarkt.
Hanptmarkt: In der Fischmarktballe hinter dem städt . Vierordtbadam

Donnerstag nachmittag von 3 %—7 Uhr und Freitag
vormittag von 8—11 Uhr. — Billige Preise .

Filialmärkte : Durch den Verkäufer Oderwald:
Weststadt : In dem Hoi - es Eichamtes, Sophienstraße 96/98 , am

Donnerstag nachmittag von 3 bis 6 Uhr ;
Oststadt : In der Georg -Friedrichstraße am Freitag vormittag

von 8% dis 10% Ubr.
Karlsruhe , den 20 . März 1912 . 5001

Städt . Schlacht- und Viehhofdirektion .

Lejstnllilhe VersteigeriW.
Freitag , den 22 . März IS 12, nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Pfandlokale Steinstraste 23 im Aufträge des Herrn
Konkursverwalters Seiferheld die zur Konkursmasse des verstorbenen
Gastwirts Friedrich Klane gehörigen Gegenständegegen bare Zahlung
öffentlich versteigern^

7 Bierbleche, 21 ovale Platten , 18 runde Tabletts , 11 Milch¬
kännchen , 9 Patentzahnstocherbehälter . 6 Eierbecher, 16 Huilliers .
2 u . Lteilig, sämtliche vorbezeichneten Gegenstände sind stark
versilbert (Fabrikat Bormann St Langglvck). 30 Herne und ö
große Suppenschüsseln (Reinuickel) , 2 silberne Damen -Remontoir -
llbren , 1 Schmuckkästchen , 12 weiße, 8 farbige und 20 gelbe Vor¬
hänge, 1 Wirtschafts - Speiseservis in dickem Porzellan mit Decor ,
bestehend aus : 335 Tellern , 13 Saucieren , 17 verschiedene Plat¬
ten und 10 Salatschüffeln , 1 große und 1 kleine kupferne Kaffee¬
maschine.

Versteigerung bestimmt. 5004
Karlsruhe , den 20 . März 1912 .

Herzog , Gerichtsvollzieher .

M . 4 1| M. 4
316 644 08 ; Zinsen von :

| Pfandbriefen M . 19 277 378 .46
I

Kommunal Obligationen . • . . . . 158 982 .71 19 436 361 17
i Verwaltuugskosten . . . 385 519 65
! Steuern und Stempel . 715095 32
| Reingewinn , deichloykne Verwendung :

23 461 408 87 ; ! 9 '/, % Dividende aus M . 22 000 000 .—- M . 2 090000 .—
163 649 8̂4 ! Ueberweifung an die Reserven . . . 600 000 . —
197 774 74 , ! Ucbcrwcisung an die Pensionsanstalt 50000 .—

Tantiemen und Gratisikattonen . . 391 022 .56
;l Vortrag auf 1912 * . 471 478 .83 3 602 501 39

241394 77 j53i | 24 139 477 53

Silan ; . Passiva

M . M. •J534 476 298 79 Aktienkapital . 22 000 000
5 506 673 :641I Reservefonds

gesetzlicher . . . . . M . 15 830 000 .—
i außerordentlicher . 1 600 000 . -
I Jminobilienreferve . 1 035 000 .— 18 465000 —

1 Vortragsposten9 336 163 08 Plant bries-Aqio . M . 2 249 743 . 85
| Zinsen und Darlehens-Provisionen . M . 1 497 329 .31

1 426 226 31 Gewinn-Vortrag . M . 471 478 .83 4 218 551 99
Pfandbriefe

4 % ige .
3V „ % ige . M 157 313 500 .— 508 271200 —
Verloste Stücke . 17 600 —

Kommunal - Obligationen , 3 % °/„ 4 692000 —
7 207 594 — Zinsen v . Pfandbriefen u. Komm unal - Obliaationen
1006 690 fällige Coupons und Zinsanteile pro 1911 der Coupons

25 ‘ per Aprll 1912 . 3 636 324 42
2 236 828 52 Unerhobene Dividende . . . . . . . . . 950 —
1133 464 62 Kontokorrent : Kreditoren . . . . 263 742 05

Depositen . 881 257 70
Talonsteuer - Konto . 470000 —.

541 678 5li Dividende 1911 . . . . . . . 2 090 000 —
l Tantiömen und Gratifikationen . . . . . 391022 561 Ueberweisung an die Pensionsanstalt . . . . . 50000 —

565 44 i 648 72. 565 447 648 72
mit M . 95. = 9 '/- % zur Einlösung .

Dre Direktton .

Bärenzwinger

Zur Feier öe§ 50. Stistungssestes
Samstag , de» 23 . März :

Kerrerr - Aven -
im Coloffeumssaal.

Beginn : pünktlich 8% Uhr.
Sonntag , den 24 . März :

Frühschoppen mit Damen.
Beginn : 11 Uhr.

Wann der Coloffenmsabenb und
der Ausflug stattfindet , wird noch
bekannt gegeben werden ._ 4983

Die erste große Sendung Oster¬
schinken trifft morgen Donners¬
tag ein und empfehle ich auf ve-
vorstehende Konfirmation schön
geräucherte und mildgesalzene
Schinken im Gewicht von 4—5Pfd .

,« Ijiinl M . 1.30.
Gustav Bender,

Hoflieferant ,5 Lammstratze 5 ,
zwischen Kaiserstraße u . Zirkel .

Beamte ,
Private

erhalten von reellem Versandhause
Damen - und Herrenstoffe , Bett - ,
Haushaltungs - , Damen - u . Herren¬
wäsche , Hcrrcnanzüge und Maß ,
tadelloser Sitz garant ., usw ., gegen
bequeme monatliche 6.2

Teilzahlungen
und sind gefl . Offerten erbet , unter
B9561 an die Exp , der „Bad . Presse "

Tennisplatz
für mehrere Tage im Abonnement
gesucht, in der W.- od . SW .-Stadt .
Offerten unter bl . L . Nr . 4967
an die Exp . der „Bad . Presse "

Bade »

Untet

WrM - BttjttUNW .
Freitag , den 23. März, nachmittags 2 Uhr, werden im Auktions¬

lokal, Zähringerjtraße 29» im Auftrag einer Herrschaft gegen bar
öffentlich versteigert :

2 Dutzd. feine echt silb. Eßlöffel und 2 Dutzd. Gabeln, 4 antike,
filb. Leuchter, 2 gold. und 2 silb . Damenuhren, 1 Garnitur gold.
Manschetten - und Hemdenknöpse, goldene Krawattennadel , 3 gold.
Hemdenlnöpfe mit blauen Steinen , 2 gold. Hemdenlnöpfe mit
Perlen , 3 gold. Hemdenlnöpfe mit grünen Steinen , 1 Krawatten¬
nadel mit Brillant , 1 gold. Uhrenbleistift, 1 gold. Brosche und
Ohrringe, 1 gold. Brosche mit Perlen , 2 gold. Manschettenknöpfe ,
1 Korallenkette , Photographie-Albums und Rahmen, 1 Reisc-
becher , Handtaschen, Spielkartenkasten u . Spielkarten , Oval¬
spiegel in Eoldrahmen , 2 feine Saloagarnituren , 1 feine Salon¬
garnitur mit Trumeau und Salontisch , 2 Sofa , 1 antike Konsole
mit Marmorplatte , 2 antike Holzstühle und 1 Nachttisch, 1 antike
Säule für 1 Treppengeländer , 1 Fauteuil , 1 Nähtisch, Zusammen -
legtisch , 1 Schrank, 1 Pfeilerkommode , 1 Tisch, 1 Bettstelle mit
Rost, Plumeau und Kissen , Herren - und Frauenkleider , 1 Brock-
Haus-Lexikon mit Etagere . Liebhaber labet höflichst ein 4993

*
2® tt I . Kischmann sen., Auktionator.
Reichhalt g . Lagerin

Gold-
u. Sil berw aren .

Trauringe
nt allen Preislagen.
— Kein Laden . =
fr. Wiömann

Neuarbeiten
und

Reparaturen
an Schmuckjed Art

sauber u. billig.
Vetgölten : Versilbern
Ankauf v. alt. Gold.

vriukardeiten jeder Artin der Druckerei der, . reffe"

Kolzversteigerung .
Karlsruhe . Tie Stadt Karls¬

ruhe läßt aus ihrem Walddistrikt
Rißnert mit Zahlungsfrist bis 1 .
November versteigern:

Montag , den 25. März 1912,
vormittags 9 Uhr ,

im Saale der „ Krone" in Rüppurr
im Schlag 12 und Dürr - und
Windfallholz : 5 Hainbuchen II .
bis V. Kläffe , 2 Wagncrbirken, 8
Eschenstangen, 123 Ster hartes u.
gemischtes Scheit- u . Prügelholz ,
2750 harte und geniischte Wellen ,
3 Lose Abraum ;

an der neuen Weglinie hinter
dem städt. Wasserwerk : 2 Rot¬
buchen ,

' 5 Hainbuchen, 5 Birken,
2 Eschen , 1 Erle , 4 Ähorn (meist
Wagnerholz , 27 Ster hartes
Scheit- und Prügelholz und ‘1025
harte und gemischte Wellen .

Stammholzlisten können von
Herrn Stadtwaldhüter Kraus

in Beiertheim bezogen werden,der um halb 8 Uhr vom Wasser¬
werk aus das Holz vorzcigt. 4979

*r

3 Dampfmaschinen, Turbinen , Schiffs -1
I maschinen , Schiffbau , Elektrotechnik ! ^1 für Ingenieure,Technik ., Werkmcist .S ?
I Kostenlos Programm u. Auskünfte, “

|Patentanwait |
Ohniimis Mannheim
| Hansaiiaus . 9Hc a |

USTRO-ftMERICftNÄ*TRICST
Mitteimeerreise des

Oesterr . Hottenvereins
mit dem Schnelldampfer

Kaiser Franz Josef f.

Von Triest nach : Pola , Gravosa, (Ragusa) Korfu , Malta
Tunis (Karthago), Ajacoio, Villa ranctie (Nizza u. Monte
Carlo ) , Taormina, Katakolon (Olympia ) , Cattaro, Spaiato ,Zaro , Triest

vom 8 , bis 2% Wal 1912.
Fahrpreis von * 310 aufwärts ; für Mitglieder des

Flottenvereins von K 279 aufwärts . 1638a
Nähere Auskunft bei : Karl Morlock , Karl -Friedrichstrasse 26.

ssasess » «

Krone
aller Badeöfen ist „ Vaillant ’s Gas » Badeofen u !

Joh . Vaillant G . m. b. H. Remscheid
Gas - Badeöfen und automatische Heisswasserapparate . — Katalog kostenlos —

Verkauf nur durch Installateure.
»«» W - « »«>. . im MW

Für 2 Pfennig jeder
Glühstrumpf

widerstandsfähig gegen Wind und
Stoß , wird, fast

unzerbreckilick,.
Prospekt gratis . W . Wacker ,Mannheim . Mittelstr. 140. «^,«2.1

Radspeichen !
4000 Stück sebr trockene Eschen-

u . Akazien- Speichen, sowie Eschen-,
Ruschen - , Buchen - , Akazien -Dielen
sind billig zu verkaufen. B9957 .2.1
Scheffelstr. 53 . Part. Tcleph . 1707.

I.n verkaufen ;
wenig getr . waschseid. Cremekleid
umständeh. um die Hälfte des
Anschaffungspreis. Anzus . B9953

Bulach, Karlstraße 1, II . Stock.

Der 30. Münchener Pferdemarkt 1912.
ist um zwei Tag / verlegt worden und findet nicht am 17., 18. und
19 . April , sondern 2092a
not Montag , den 15 ., HieMag, den 16 ., v. Mittwoch , den 1?. April
in München statt . Die Vormusterungen werden schon am Sonntag ,
den 14. Avril , nachm, von 2 Uhr an, abgehalten. Die Pferdelotterie
wird am Mittwoch den 17. April , nchm . 1 Uhr gezogen.
Verein zur Fördern ng d . Pferdezucht nt Bayern (e. B .)

Klnncken . Prinz Ludwigftraße 7/0.

^
Mannheimer Maimorht 191Z

^
5 . bis 8 . Mal .

Pferderennen S . , 7 . und 12 , Mal .
Ziehung der Lotterie — bar Geld sofort — am 8 . Mai.

35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde .
1965 Silberpreise und andere Gegenstände .

zus . 2000 Gewinne im Werte von Mk. 50 000.—.
Für die Wagenpferde 75% , für die Arbeitspferde u . Rindviehgewüme

80% bar , für die Silberpreise der volle Geldwert.
Los Mk. 1 .—, 11 Lose Mk. 10.-

V

Kassier : Johs . Peters , C 4 3fr . 1 .
Mannheim , im Januar 1912 . 2190a

Landwirtschaft ! eher Bezirksverein . Badischer Rennverein.
Haupt-Agentur : Carl tüötz , Karlsruhe .

Klavier-Unlerricht
Konservatorisch gebildet Fräulein

erteilt gründl . Klavierunterricht au
Anfänger und Fortgeschrittene . 3.1

Welhienstr . 37. 8. St . 189978

gebild . Herr . Monatl . 6 Ji . )8836ü
6.4 Sckiillerftraste 48 . 4 . St .

Französ. Unterricht .
Wer erteilt Militärperson franz .

Unterricht und zu welchem Preise .
Offerten unter Nr . B9792 an die

Expedition der „Bad . Presse " . 2 .2

Turnerjoppe
für mittelgr ., schlanke Figur , nur
2mal getrag . , billig z . verk . B9987
Friedrich Igel , Hirschstr. 21 , II .

Antike Damentoilette , Sckreib-
kommode . Empire - Kommode .
1 Spinnrad billig zu verk . B9997
21 L»dwig -Wilbelmstr . I8 . .Hof, f.

3 » sdälge m oetiiQuIcn.
B9956 .2.1 Scheffrlür . 53 . Tel . 1707.

Sehr gutes
Ilerreu -Fahrrad

wegen Krankheu I0f . z . verkaufen .B9940 Schützenstraße 39. IV ., r .

Heiraten
vermittelt streng reell unter Zusiche¬
rung strengster Diskretion . Bl0008
Frau MLorasch , Karlsruhe i . B .,

Bürgerstrasse 19.
Witwe ohne Kuder , 50 Jahre ,etwas Vermögen , wünscht beffereu

Her rn mit Kinder zwecks_^ Heirat «
kennen zu lernen.

Offerten unter Nr . >339903 an
die Exped . der „Bad . Vreffe ' erb .

Billig zu verkaufen :
Massive Bettstelle, Rost (neu bez .l,
ganz neue Obermatratze , Polster ,
27 Mk., dgl . 26 Mk., starker Diwan ,wie neu, 20 Mk, B9984

Köruerstratze 30 . 4. St . , links .
Wenig gebrauchter, eich .

2türigerSpiegeljchrank
sofort zu verkauf., preisw . , Händler
verbeten . Angeb . erb . unt . B9902
an die Exp . der „Bad . Presse^. 2.1
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tz Die Ztreiknieöerlage im Ruhrrevier.
(Von unserem sozialpolitischen Mitarbeiter .)

4 = Karlsruhe . 20 . März . Das seit einigen Tagen Unver¬
meidliche ist eingetreten . Eine neue Revierkonferenz des Drei¬
bundes hat am Dienstag nach eingehenden Beratungen und Be¬
richten den sofortigen Abbruch des Streiks Geschloffen . Am
Donnerstag soll auf allen Gruben wieder vollzählig eingefahren
werden . Erregte Streikversammlungen haben die Beschlüsse der
Führer zwar widerwillig , aber doch mit Mehrheit angenommen.
Vielleicht werden die Leiter der Streikbewegung noch manches
scharfe Wort zu hören bekommen , und nym kann diesmal kein
Mitleid mit ihnen haben , denn sie sind mit offenen Augen in
die Niederlage hineingegangen — aber der Kohlenkrieg kann
doch als beendet gelten . Mag hier und da noch eine Belegschaft
oder eine Zechenverwaltung Schwierigkeiten machen , mag in
Sachsen , Schlesien und Lothringen noch eine „Bewegung" fort-
bestehen : jeder ernsthafte Widerstand der Bergarbeiter ist vor¬
läufig gebrochen .

An die getäuschten, unterlegenen Knappen , di« am Don¬
nerstag mit ihren Arbeitsanzügen , Brotbeuteln und Kaffee¬
flaschen wieder zu den Erubeneingängen pilgern , denkt man zu¬
erst bei der Kunde von diesem Ausgang . Welche Gefühle mögen
auf sie einstürmen ? Wie werden sie von ihren arbeitswilligen
Kameraden empfangen werden ? Was haben ihre Frauen und
ihre Kinder gesagt zu , diesem für sie unerwarteten Ausgange ?
Der Lohnausfall wird erst durch wachen - , durch monatelang «
saure Arbeit wieder gut gemacht werden können, das Vertrauen
auf eine wirksame Selbsthilfe durch die Organisation ist auf
Jahre dahin . Wie leicht haben es jetzt die Erubenverwalt -
ungen , durch Einlösung der gegebenen Versprechen , durch syste¬
matische Lohnaufbesserungen eine andere Stimme im Ruhr -
revier zu schaffen als vor dem Streik ! Nichts wäre schlimmer ,als wenn sie jetzt ihren Sieg ausnutzen und die zuruckkehrenden
Knappen mit einem vae victis empfangen wollten .

Man denkt sodann an di« verantwortlichen Führer dieses
Streiks ! Als sie beim gleichartigen Ende des vorletzten großen
Kampfes nur mit Mühe und Not körperlichen Mißhandlungen
durch ihr« enttäuschten Freunde entgingen , hatten sie doch
wenigstens den Anspruch auf Teilnahme aller besonnenen Ar¬
beiterfreunde auf ihrer Seite . Diesmal können sie keine , aber
gar kein« stichhaltige Entschuldigung für ihr Verhalten erwar¬
ten . Nicht einmal der resolute Abbruch des Streiks kann ihnen
gutgeschrieben werden, denn der Zustrom von Arbeitswilligen
zu den Gruben war in len letzten Tagen so stark geworden, daßweiteres Aushalten Heller Wahnsinn gewesen wäre . Wenn sie
jetzt ein gut Teil Vertrauen bei ihren eigenen Leute eingebüßt
haben , so ernten sie nur ihre eigene Aussaat .

Man denkt ferner der christlich organisierte « Bergarbeiter
und ihrer Führer , die mit großer Befriedigung bei diesem Ende
des Streiks stehen . In die Grube , di« ihnen von gewissen über¬
schlauen Gegnern gegraben worden war , sind die nun selbst hin¬
eingefallen . Der christliche Gewerkverein hat durch seine be¬
sonnene Zurückhaltung , die von der Gegenseite vergeblich als
Arbeiterverrat gebrandmarkt wurde , erheblich im Ansehen und
sehr wahrscheinlich auch an Mitgliederzuwachs gewonnen . Das
wird sie trösten über die sehr peinliche Situation , in die sie in
den verflossenen Wochen versetzt wurden und über die Angriffe ,die auch in Zukunft noch hageldicht kommen werden . Sie habenaber nicht nur sich selbst und ihrer Organisation einen guten

V *5

Die Mass -Abteilung
der Firma

H . Feibelmann
Kaiserstrasse 175, 1. Etage

empfiehlt sich in Anfertigung eleganter Anzügt
nach Mass unter Leitung eines erstklassigen

Wiener Zuschneiders.

Garantie für
tadellosen Sitz .

ooo
Grosse Auswahl
in deutschenund

echt engl . Stoffen.
Billige Preise.

Rat waOgliclie , ln Anlage tmd Betrieb billige

Heizungulinfamilianhaus
ist die FriKhfaft-VentiMlont-Heizt&ig. In Jedes, auch elfe Hau leichtdnnbnwn . Prospekte greift und franko durch
■Sehwsrzhaopt .Splecker & Co. Mach !. . G.m .b .H. . Frankfurta.üf.

0
Palmennaturpräpariert

4082 und
kflosfl. CopfpHanzcn
ln feinster Ansfflhrg ,

üiislil.
Adlerstrasse 7«

0
»a
«oo

Wenn mein Mädchen
zu Ihnen kommt

und SchuhcrSme verlangt ,
wünfebe ick immer nur
Pilo ; ein anderes Sckuh-
putzmittel nehme ick nicht !
Wenn Sie das Ihrem Kauf«
mann tagen , dann ift es
ficher, daß Sie auch ftets
nur die allerbeste und da«
zu noch die ausgiebigste
aller Schuhcremes , nämlich
Pilo, erhalten . ::

Hdrmkamn , ein« an* « edrfarviß , werden rasch nick
dilliß anß«fertißt in der ®nt4twi M»

“ f! V 11 C Pre ff L. Abendblatt. Mittwoch. 20. März 1912. Nr. 135
Dienst erwiesen, sondern auch der deutschen Arbeiterbewegung
insgesamt , di« nun nicht mehr ausschließlich nach dem unüber¬
legten Vorgehen der Dreibundführer bewertet werden darf .

Man denkt schließlich der politischen Debatten im Deutschen
Reichstag und im Preußischen Abgeordnetenhaus , die noch
weiter gehen, während im Ruhrrevier das Ende schon da ist.
Wie viel heftige Erbitterung und wie viel häßliches Partei -
gszänk ist da zutage getreten ! Wie viele kostbare Arbeitstage
sind mit der Erörterung dieses unüberlegten Streiks vergeudetworden . Fast hätte er uns noch ein Ausnahmegesetz für Ar -
beitswilligenschutz beschert. Nun kann auch dies alles als über¬
wunden und hinter uns liegend angesehen werden . Die parla¬
mentarischen Neden werden verhallt und vergessen sein , lange
ehe die Wunden im Ruhrrevier vernarbt sind .

Last not least muß auch der Regierung noch gedacht werden,die während dieser Streikbewegung keine sehr dankbare , aber
doch eine feste und entschiedene Rolle gespielt hat . Ausnahme¬
gesetze gegen Streikende hat sie bestimmt abgelehnt . Dagegen
hat sie Verhandlungen nach dem ersten schüchternen und miß¬
glückten Versuch nicht eingeleitel , weil sie ebenso wie jeder mit
den Personen und Verhältnissen des Ruhrreviers Vertraute von
vornherein von der Aussichtslosigkeit solcher Verhandlungen
überzeugt war . Für Schutz der Arbeitswilligen hat sie mit
allem Nachdruck, zuletzt unter Beorderung von Militär gesorgt,dessen besonnene Haltung ein Muster soldatischer Disziplin warund als solches wohl überall anerkannt werden wird .So kann der weitere Kampf für die beteiligten Arbeiter
und Arbeitgeber zur Lehre, für die unbeteiligten Zuschauer und
für die politischen Rufer im Streit zur Beruhigung dienen . Das
deutsche Volk ist bewahrt worden vor einem Wirtschaftskrieg,der leicht die verhängnisvollsten Folgen für unser gesamtes
Wirtschaftsleben haben konnte.

vie neuesten Eraebniffezur tteform derZtrafrechts
= Berlin , 19 . März . Im Reichs-Justizamt tagt bekanntlich ge¬genwärtig die große Kommission zur Aufstellung eines neuen Straf¬

gesetzbuchs . In der „Deutschen Juristen -Zeitung " werden deren Be¬
schlüsse aus der Feder des Vorsitzenden, Exz. Dr . Lucas , jeweilig mit -
getsilt . Von besonderem Interesse ist die neueste Zusammenstellung .
Lucas berichtet darin , wie § 1 des künftigen Strafgesetzbuches gefaßt
sein soll. Demnach sind :

„Verbrechen die strafbaren Handlungen , die mit dem Tode, niit
Zuchthaus oder mit Einschließung von mehr als 5 Jahre » bedroht
sind .

Bergehe« sind die strafbaren Handlungen , die mit Gefängnis , mit
Einschließung bis zu S Jahren oder mit Geldstrafe von mehr als
500 Mark bedroht sind .

llebertretungen sind die strafbaren Handlungen , die mit Hast
oder mit Geldstrafe bis zu 500 Mark bedroht sind .

"
Die Einteilung des Entwurfs soll nun sein : Erstes Buch : „Ver¬

brechen und Vergehen"
. Dieses Buch würde in einen Allgemeinen

und einen Besonderen Teil zerfallen . Der Allgemeine Teil enthält
12 Abschnitte, die in folgender Weise geordnet sind : Das Strafgesetz,die strafbare Handlung , Voraussetzungen der Strafbarkeit , Versuch ,
Teilnahme , Zusammentreffen mehrerer Gesetzesverletzungen, Straf¬
antrag , Hauptstrafen und Schadensersatz, Nebenstrafen und Maß¬
regeln der Besserung und Sicherung , Strafbemessung . Verjährung
und Wiedereinsetzung. Dann folgen der Besondere Teil des Ersten
Buches und das zweite Buch „llebertretungen "

, das in einen All¬
gemeinen und einen Besonderen Teil zerfällt . Bei der geringen Zahl
der hierher gehörigen Vorschriften ist eine weitere Gliederung dieses

Allgemeinen Teils nicht vorgcnommen . Mit dieser anderweiten Am
Ordnung des Stoffes sind wesentliche sachliche Aenderungen nicht ver>Kunden gewesen, dagegen ist, wie die „Juristen -Zeitung " meldet, ein,General -Redaktion des bisher Beschlossenen notwendig gewesen nifc
erfolgt .

Nach Neujahr begann die Kommission mit der Beratung des 35«,
sonderen Teils . Zuerst war daher der Abschnitt „Hochverrat" zu erst,
digcn . Hier ist die Kommission, abgesehen von einigen minder erheb¬
lichen sachlichen und redaktionellen Aenderungen , den Vorschlägen dr,
Dorentwurfs gefolgt . Man darf auf die weiteren Arbeiten der Kom¬
mission gespannt sein , über die wir an der Hand jener authentische»
Veröffentlichung berichten werden.

Strafkammer .
▲ Karlsruhe , 19 . März . Sitzung der Strafkammer 2. Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Ofer. Vertreter der Erotzh. Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

In der letzten Sitzung der Strafkammer 2 gelangte als erster Fall
die Anklagesache gegen den 45 Jahre alten Wilhelm Greifs au;
Kalmar wegen Betrugs im Rückfall zum Aufruf . Der Angeschuldigte
hatte sich im September in Pforzheim bei den Eheleuten Ochs ein-

j gemietet und diese in der Zeit vom 23. September bis 9 . Oktober'
durch die unwahre Angabe , er sei vermögend und habe eine größere' Summe auf der Sparkasse angelegt , während er völlig mittellos war,
veranlaßt , ihm verschiedene Geldbeträge zu leihen , wodurch seine 2v-
gisgeber um 14 Mark geschädigt wurden . Das Gericht bestrafte de»
Angeklagten mit 3 Monate « Gefängnis .

Vom Schöffengericht Pforzheim erhielt am 2. Februar der Fasse:
Karl Schüpf aus Neuhausen wegen Körperverletzung und unerlaubte »
Schießens 2 Monate Gefängnis und 3 Tage Haft . Der Angeklagte
legte gegen dieses Arteil Berufung ein, die aber als unbegründet
verworfen wurde.

Der in Pforzheim beschäftigte Hilfsarbeiter Eugen Karl Schwei¬
zer aus Tuttlingen faß. des Diebstahls beschuldigt, auf der Anklage¬
bank , weil er seinem Zimmergerwssen, dem Maurer Valentin Wag¬
ner , mit dem er in dem Hause, Stückelstraße 9, zu Pforzheim gerne

'
»!

sam ein Zimmer bewohnte , wiederholt bestohlen hatte . Er entwendete
ihm am 6 . Februar ein Taschenmesser , am 6 . Februar aus dessen vo»
ihm aufgesprengten Schließkorb zwei Paar Socken und gin Taschen¬
tuch und am 10 . Februar einen Geldbeutel mit 19 Mark Inhalt . Der
Angeklagte wurde zu 2 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat Un,
tersuchungshaft , verurteilt . .Die Anklage gegen den Fuhrknecht Albert Karl Kälber auz
Pforzheim wegen Körperverletzung und Ruhestörung kam nicht zur
Verhandlung .

In geheimer Sitzung mußte sich der 28 Jahre alte Fuhrknecht
Georg Friedrich Dreher aus Holzbronn wegen Sittlichleitsverbrechens
verantworten . Sr hatte sich am 8 . Februar in Pforzheim gegen de»
8 176 ° R .-Str .-E .-B . vergangen. Das Urteil lautete auf 8 Monate
Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Der folgende Fall , die Anklage gegen den 16 Jahre alten Bäcker¬
lehrling Ullrich Nonnenmann aus Oberreichenbach, wohnhaft in
Pforzheim , wegen Sittlichkeitsverbrechens im Sinne des § 178°
R .-Str .-E .-V . wurde ebenfalls unter Ausschluß der Oefsentlichlch
verhandelt . Das Urteil lautete auf 0 Wochen Gefängnis .

m KÖNIGL . mmF SELTERS d
Rein natürlich gefüllt unter Staatskontrolle .

GOLD
beherrscht die Welt .Deufsches Fabrikah

Fabriken ; Köln , Berlin . Wien , Pressburg < Po2sony ). London . Sfamford = New -York

mm

Karl Fr. Alex . Müller
Amalienstraße 7

Mleinvertreter der grössten Herdfabrik
Deutschlands F. Köppersbnseh & SShne .

Ständig großes Lager von

Kohlenherden , Gasherden
unil kombinierten Herden
in lackiert, schwarz und hell emailL und in Majolika.

Spezialität : Hotelherde.
Garantie für schwerste Qualität, sparsamen guten Brand

und fachmännisches Aufstauen, 4033.3.3
Eager von sämtlichen Ersatzteilen .
Eigene Reparatur - Werkst &tte .

er Häuser , Billen , Fabri¬
ken. Hotels u . f.w . kaufen
oder sich an guten Sachen
beteiligen will, wird kosten¬

los bedient von i838a .20 .8
Albert Müller, llarlsrnhe.

Kaiserstraße 167.
Z« verlausen

2 ha 11 qmWald
(Tannen , Eichen und Forlen ) , in
exponierter , erhöhter Lage, mit
sehr schöner Aussicht in die Rhein-
ebene , % Stunde von Baden-
Baden entfernt , geeignet für Herr¬
schaftssitz oder Luftkurhotel . Was¬
ser und Baumaterial auf dem
Platze selbst vorhanden . Zu er¬
fragen unter Nr . B8797 rn der
Expedition der „Badischen Presse'

Ein schöner , großer Koffer ,
Vorhänge mit Draperie und
zwei Eulen umzugshalber zu
verkaufen. 399783

Körnrrstratze 10, III .
1 Spregetschrauk und Lv asch¬

kommode»in weiß Marmor . daselbst
ein echter Fox -Terrier billig avzug.

Ludwig-Wilhelmstr . 18, Hof, l.

zu verkaufen.
Die günstig gelegene Wirtschaft mit Metzgerei 2205a

--zum goldenen Anker "
Eckhaus in nächster Nähe beider Kasernen in Lahr , ist wegen Todes¬
fall des Besitzers unter günstigen Bedingungen preiswert zu verkaufen.

Einem tüchtigen Geschäftsmanne ist nachweisbar eine sichere
Existenz geboten.

Rghnes Fr . Dorner , Witwe
Ecke Roorr - und Werderstratze , Lahr .

Zu verkaufen
eine komplette, sehr schöne

Schlafzimmer -Einrichtung
für Brautleute geeignet .

Näheres Luifenstraße Rr . 2 a , parterre .)
4971

Realgastrvirtsctzafts -
verkauf.

Wegen Wegzugs u . hoh . Alters
wird gute Wirtschaft mit Materi¬
alienhandlung billig verkauft . An¬
zahlung 5000 M. Geeignet für
Baumerster , Küfer , Friseur , Zahn '
techniker , Flaschner oder. sonstig «

der „Bad . Presse"

_ Wegen Umzug diverse gute
Möbel zu verkaufest.

Anzusehen v, 9—11 u. 3—5 116*.— Q.10 .10 Krieastr . 97, pari
Fahrrad ,

gute Marke , mit Torpedo , billig ab-
zugeben. Durlackernr . 55. Loden^.

schöner

BrrnWiM -We,
KSZmSSL -S . M
wachsam , wegen Platzmangel sofm
preiswert zu verkaufen . AnftcaK
erbeten an 2l64a .^
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Allgenieine Remenanstalt
zu Stuttgart .

Höchste Sötte für Leib - Renten ■Versicherungen.

Generalvertretung : WilhelmMussgnug
Karlsruhe , ^emmarstr . 5 . — Tel . 1351-

II . flushunftshüFo Jemnia “
Aich. : Karl Jang , Kiihri -Sramt . s. D .. Karlsruhe , Sersizltraße 6,
erledigt Auftrüge in Erhebungen betr . Ehescheidung ^» undNlimenteusachen , Ermittelungen , Beobachtungen und Autz -32 fünfte aller Art unter strengster Diskretion 3871

Baden-Baden, HolelVayer. Hof
> is - A-vis dem Bahnhof .Altbekanntes Touristen - , Reisenden - und Familien - Hotel , freieLage, Terrassen , Restaurant , Cafe, Zimmer von Mk. 2.— an , Pensionvon Mk . 6.— an . Erstklassige Biere , offene Weine , direkt vom Produ¬zenten bezogen, mäßige Preise . 1030a. 10 .1Neuer Besitzer : Joseph Kohlbecker , langjähriger Küchen¬chef Hotel Beüe-vue. Baden -Baden .

ii
BADEM - BADEI

Kurhaus „Schirmhof
Fremersbergstrasse 87 — direkt am Walde gelegten .IdyllischsteLase . — Elektr . Licht . — Zentralheizung. — Equipagen. — Garage.Tel . 145 . J2195a 11 . " ' 'Zabler , Eigentümer.

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler in Baden.

Frühjahrs-Saison für Leichtlungenhranhe
aus dem mittleren Stande 1734anamentlich auch für Frauen , vom 1 . März an. Günstigsteklimatische Lage. Mäßige Preise . Prospekte . Dr . Vogel .

(bad . Schwarzwald ),
V, Stunde von Station Titisee.

In schönster, freier Lage , mit Aussicht aufdie Alpen und Vogesen . — Besondersauch bevorzugt für Frühjahrs - Aufenthalt.
Hochfirst (1180 Meter), in ‘ /i Stunde zu erreichen .

„Gasthaus zum Ochsen “
(mit Dependance).

Pensionspreis : Mk . 5 .— bis Mk . 6 .—. Post und Telephon im Hause .
2032a Näheres durch den Eigentümer Victor Partner .

Nach Süd - Amerika !
ab Amsterdam via Dover, Boulogne' s !M. , La Corona
Vigo n. Lissabon mit den neuen, grossen Doppel-schrauben-Dampfern des

König ) . Holländ . Lloyd.
Auskunft und Kajütenfahrkarten durch : 18539

Karl Morlock , Karlsruhe,
Karl -Friedrichstr . 26 , Rondellpl . Tel . 768 .

Dr . Thompsori ’s
Seifenpulver

r (Schutzmarke Schwan )
ist billig , bequem , sparsam

schont die

JConfirmations- mb Xommmunions-
GzfcQmkz

3,2 in größter Umwallt zu öidigften Breijen.

Tz. Otto Scfjmarz, Xunfißanbfung
Taiferßreße 225.

4737

Als Prämiengabe
für unsere Abonnenten

liefern wir unsere von sachverständiger Seile ergänzte und revi ,
dierte. in vollständig neuer Bearbeitung erschienene

Wandkartetu6iiiM)# iitf<l)l (ii!i>
Württemberg, Baden , Elsaß - Lothringen . Rheinpsalz und

angrenzende LandesteUe).
Die in farbigem Druck auSgeführte , mit Stäben und Oesen zumAushängen versehene Karte enthält eine genaue , leichtverständlicheWiedergabe aller Verkehrswege und örtlichen Verhältnisse , auch der
Landesgrenzen ; sämtliche Städte , Flecken , Dörfer ^ Mühlen , Wind¬
mühlen , Fabriken , Ziegeleien , Nussichtstürme , Schlöffcr, Ruinen ,Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt .

Preis nur Mk . A .—
nach auswärts Mk . 1.50 franko . Nachnahme Mk. 1.70 .

Expedition der --Badischen Presse " .

Liegenschafts -
Verpachtung.

Die Sradtgemeinde Karlsruhe

Samstag , den .70. März 1912,
vormittags 9 Uhr ,

in dem Geschäftszimmer des Ge-
mcindesckretärs jRalhaus Dax-
landen ) das ehemalige Schäferfche
Änwescn in öffentlicher Steige¬
rung auf unbestimmte Zeit vor
pachten ,
aus :

Anwesen besteht

Wohnhäusern , I Srallgc -
bäude, 2 Schweineställcn, 2
großen Schuppen mit 2 ein¬
gebauten Schweineitälleii, 2
Hühnerställen . 1 Gartenhaus
mit Hühnerhaus -, 337 gm Ge¬
müsegarten , 1348 f>m Baum¬
garten mit 42 tragbaren Obst¬
bäumen und 13304 gm Acker¬
land .

Das Ackerland liegt unniitlel -
bar bei den Gebäuden und würde
sich das geschloffene Aniueien gut
zum Betriebe einer Gärtnerei
eignen.

Die Bedingungen sowie ein
Plan über das ganze Anweien lie¬
gen bis ^zum Persteigerungstermtnbeim städtischen Tiefbauamt , Rat¬
haus III . Stock , Zimmer Nr . 134,Zugang van der Zähringerstraßc ,
zur Einsicht auf . 4024

Karlsruhe , den l9 . März 10i2.
Städtisches Tiefüauamt .

Versteigerung.
Wir haben zu verkaufen:

Alte Drahtseile ca . 1260 kg
Blech 1070 „
Schmiedceiscnschrott „ 6 660 ..
Gußeisen „ 8080 „
Drehspäne „ 2 080 .
Messingauß .. '217 „
Mcssingspänc 104 „Kupfer <Drähte ufw.) „ 24ö ,
Kupfersväne . 25 ..Blei (Barren von :a.

5 kg ) .. 670 „Abfälle der Silber -
sichcrungen (Sil -
bcrlegicrungi „ 410 gr .13 Oelfäffer mit je
2 Böden 13 Stück

Fettfäffer mit je 1
Boden feit und
1 Boden lose im
Faß 3 Stück

Tcersäffer mit je 2
Böden 10 StückAlte Tauschlingcn ca . 188 kj?Angebote erbitten bis Samstag ,den 23 . März 1812. 4886

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe , den 18. März 1912.Städtisches Hafenamt .

Nmnihlilz-, SIMM- 11.
K« hl>Iz-8ersleigerW

des Großb . Hofforst- und Jagd -
amtcs Karlsruhe

Freitag , den 29. März ,früh 9 Uhr ' im Parkhaüsan der Friedrichstaler Allee aus
sämtlichen' Distrikten des Großb.Wildparks und Bannwaldes , meistDürrholz : 2 Eichen i . u. III . Kl .,116 Forlen I .—IV . Kl . . 52 Fickten ,15 Akazien, 1 Pappel . 12 Ahorn
11 .—V. Kl.. 207 fichtene Bau -
stangen I . n . II . Kl. u . 21 Hag¬stangen. Hofjägcr Müller im
Schalterhaus fertigt Auszüge;ferner am gleichen Tage

früh 10 Uhr daselbst
an Brennholz : 6 Ster buchene , 3
eichene , 18 gemischte und 93 for-
lene Scheiter u . Rollen , 12 Ster
buchene , 5 eichene , 19 gemischte u.160 forlene Prügel I . u . II . Kl .,sowie 75 buchene u . 475 gemischteWellen._ 4915

findet Samstag , den 23 . MärzISIS , vormittags 8 Uhr. im Äa-
sernement Gottesaue meistbietend
gegen Barzahlung statt . 2188aII . Abttg . Feldartillerie -Regts .Großherzog <1. Bad .) Nr . 14.

Stamm - und
Stangenhslz-

verftergexung.
Die Gemeinde Waldprechtsweier

bei Malsch versteigert aus ihremGemcindewald (Berawald ) mit
Borgfrist bis 1. Oktober d. I . am
Freitag , den 22. März ds . Js .,70 Forl .-, 59 Lärch .- , 48 Tan¬

nenstämme II .— VI . Klaffe ,ferner 175 tann . , 134 lärch .Bau - , 123 Hag- , 187 tann .,254 lärch. Hopfenstangen I . dis
IV . Klaffe, 120 Sperrbengcl ,339 Reb- u . 4500 Bohnen¬
stecken . 2168a

Die Zusammenkunft findet vor¬
mittags 9 Uhr beim Rathaus
statt .

Waldprechtsweier , den 18 . März
1912 .

Der Eemeinderat.
Käst , Bürgermstr .

Karcher , Ratschrbr.

Feuersicheres

Zeriums
zum Aufbewahren von Möbel re.
(auch unter Vorschubgewährung).

Heinrichkarrer
Melhandlung uni)

Philivvstr . 19. Telephon 1659 .
NB . TrauSvort zum und vom

Laaer zu « elbstkostenpreis, unter
voller Garantie ._ 4995 .3,1
Salatöl ,
verkauf billig bei BS701 .4.2Einkernig , Beilchenstratze 35.

BEI KALTEM ODER
FEUCHTEM WETTER

gehe man nicht aus ohne eine
ANTISEPTISCHE

PASTILLE
in den Mund zu nehmen ,

man vermeidet hiedurch ganz vorzüglich

Schnupfen , Halskratzen , Heiserkeit , %
und ähnliche Zustände !

- MM ■
■W* .

N
’ur in Originaldosenmit der Aufschrift VALDA

und der Adresse des alleinigen Fabrikanten
H . CANONNE , Apotheker
49 , rue Reaumur , PARIS ,

zu haben
in allen Apotheken und Drogerien

Preis. Mk 1 . 50

AtmJRftsn.* 1
Jsttlntoll .MSS ; MM Mit ; taste Mlf faBlMhrifattl . itr. ( .(, ja Mirl

Relkenempfetzlrmg !
Besitze Heuer wieder großen

Vorrat meiner anerkannt outen
Nelkenpflanzen. Ter Versand be¬
ginnt bei guter Witterung und
offerieren solche wie folgt :

Nelkenkönigin lreinweitz , sehr
groß u . dichtgefüllt) 1 St . 50 •£ ,10 St . 4 Jl ; Nelkensämling T.
Oual . lSamen stammt nur von
dicktgefüllten großblumigen Sor¬
ten ! 25 St . 2 Jl , 100 St . 7
Nelkensämling II . Qual ., gut ge¬
füllte , 25 St . 1 50 ,S , 100 St .
5.— Jl . Sämtliche Pflanzen sind
Heuer sehr stark, eignen sich für
Topf, wie für Freiland u . kommen
im Juli in Flor . Gefl . Aufträgen
sicht entgegen. 1817a
J . Schmidt jr ., Nelkenzucht,

Lautern . Post Mögglingcn
(Wttbg .)

uarbe zu Hause

für wenigePfennige
kann jede Hausfrau |KieidunBssükKiuStsffeialler Art, aus : Wolle,

Halbwolle , Baumwolle , u .s .w.
praclUvDiiü .ecIiffärüen .1

Alle Farben ä IC u. 25Pfg . 1
A\ an fordere ausdrücklich

Heitmann '! Farben . !
SchuUmerKe: FuchshoprImStem.JJedesandere fabriharzL'riichweisen .r

Brautpaare !
Hochelegante, prachtvolle

2Zimer-8i»rWmz
Wohn - und Schlaf -Zimmer

kompl . mit Bildern u . Vorhang , sow.

alles noch ganz neu , noch nicht in
Benützung gewesen,

Nirtzbanm poliert
die komplette Einrichtung ist
für 550 Mark
abzugeben, evtl , auch geteilt . Nach
Kauf können die Möbel kostenlos

aufbewahrt werden . 4730

Mklhl>«s,Ki»ie»s1r. z2.
„ Meine Frau war über 50 Jahre

mrt einer häßlichen

Flechte
behaftet . Kein gesundes Fleckchen
hatte sie auf dem Leibe. Durch
Zucker's Patent - Medizinal - Seife
wurden die Flechten in 8 Wochen
beseitigt . Diese Seife ist Tausendewert . E . W .

" ASt . 50 Pf . (15»/°,g ) u .
1 .50 M. (35°|0ig, stärkste Form ) .Dazu
Anck»«h-(! reme ( nickt fettend u . mild )
75P6U . 2M . BeiE . Roth,H . Bieter .W . Baum , E. Dennig , Gg . Jacob ,O. Mäher , Th. Walz , W . Tschrrning ,
sowie in sämtLApothek. u .Trogerien
m Mühlbnrg : Max Strauß f in
Durlach : August Peter erhältlich .

Baö Zeirrach -
10 .7 Landhaus Garda , 1651a

üuWmMillt
von M . Schultz ii . U , Boysen
Gründl . Erlernung d . Haushaltes ,bes. Kochen. Gesunder Aufenthalt .Staat ! , geprüfte Lehrerin .

kstsutdüro , kr « ck!llrt 4 a. M,
Pariser Hof l elephon I 9365 .' (Verbau dsmitzlied) . 1198aGewisseahaf tc Erledigung

FghMd - ReMtllr - AttkWle
P. Eberhard!

befindet sich fetzt 4421
Ama!iensiratze57OWL
und empfiehlt sich zur Uebernahm;
sämtlicher Reparaturen an Fahr¬rädern aller Systeme . — Zurgründlichen Reinigung und In¬
standsetzung jetzt beste Gelegenheit .— Emaillierung . Vernicklung.— Neue Pneumatiks u. Zubehör-teile allerbilligst. — Freilauf -Ein -
richtnng und Doppel - Nebersetz-
ung für alle Fabrikate . Die Räderwerden abgeholt und wieder zu¬gestellt. Alle Aufträge werden
prompt erledigt .
Telephon 724 . Telephon 724.

O// o
Strom - Ersparnis

erzielt man nur durch die
NiermannSparlampe
Vertreter : t ». Sckcuk , Karls¬

ruhe. Kreuzstratze 7 txs
welcher Aufträge entgegen nimmt
und Muster zur Verfügung bat.

HausmacherGriebenwörste
per St . 8 .1 . 1« St . 75

HausmachrrBratwürste
per St . 10 a)empfiehlt täglich frsich in be¬kannt guter Qualität auf

sämtlichen hiesigen 4822*
Wochenmärkten.

Lchwetnemctzgexei u .
WurstfabrikC. Braun,
Telefon 1648 . Gerwigstr . 34.

2 oollflänäiBe , title Sellen
und verschiedenes . Federn -Bett .auch zweischläfrig , billig abzu¬
geben . 17463»

Zädrinaerstraste Nr. 24.

Lie

$!M1SroMammlmifl
Sehiranenstrafie 4

nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer -. .Frauen -
nnd Kinder -Kleider . Wäsche .Stiefel rc . entgegen ._ 18537»

Graue Haare
machen 10 Jahre alter . Wer auf die'Wiedererlangung einer naturgetreuen ,wuchechten Farbe de* Kopf- oder Bart -
haaree Wert legt , gebrauche unser ge-
setal . geschotet. Crinin , da« WeltTuf er¬
langt hat, u-eil es ein durchaus reellen,un¬schädliches«.niemalsrereagendes Mittelist Preis 8 M. Funke & Co., Berlin S .W.
Verk . !. d. Kronen-Apotheke , Karlsruhe i.S

1035' A

Ein Anfangs der 30er Jahre
stehender Herr mit guten Charak¬
tereigenschaften und Barpcrmögen
von 20000 Jl , dem es seither Fa -
milienverhältniffehalber unmöglichwar zu heiraten , sucht auf diesem
Wege eine passende Lebensgefähr¬tin mit annehmbarem Vermögen .
Einheirat in ein Geschäft der Le-
bensmittelvrancke bevorz., Witwe
nicht ausgeschlossen . Rur ernst¬
gemeinte Anträge m. Photograph ,erbeten unter Nr . B9780 an die
Exped . der „ Bad . Presse " . Dis -
kretion Ehrensache,

22jähr . Fräulein , Ausländerin .mit 100 000 Mark Vermöcen .
wünscht sich glücklich zu verhei¬raten . Werte Anträge von ernsten
Restektanten, ohne Rücksicht ausAlter, Stand und Vermögen , erbeten
an L . Schlesinger , Berlin 18. S3t.<V .5

Offertenblau
i . MARIAGE *
i Leipzig . Grösste

ii.verbreit.Heiratsztg .Probe-Nf. gratis .
Zwecks

Einheirat
wünscht jung ., tüchtiges Fräulein ,
Inhaberin einer in bad . §lmts -
stadt liegenden, gutgehenden Wirt¬
schaft, mit einem Herrn lMetzger ) ,
welcher ca. 10 000 Jl Vermögen
besitzt , in nähere Bekanntschaft zutreten.

Gefl. Zuschriften unt . Nr . 2207a
an die Expedition der „Badischen
Presse" erdeten.

In käih . Orte de§ Kreises Offen -
burg ist auf 1 . Mai ds . Js . eine

Wirtschaft
mit Realrecht an tüchtige kautions -
fähige Wirtsleute zu verpachten .

Anfrag. unter Nr . 2178a bef . die
Exped . der „Bad . Prcffe .

"
_ ix2

Wirtschaft
gesucht.

« Ige. erfahr, ffiirtsieule
kFrau Köchin), welche schon mehreregrößere Geschäfte mit Erfolg ge¬führt haben, suchen per 1 . Oktoberoder später gutgehende Wirtschaft ,ani liebsten Ausschank einer Groh -
brauerei . Kaution und Referenzet :
nach Belieben. Offerten unter Nr .B9513 an die Expedition der „Bad .Preise" erbeten 3.3



Gelte «
Der Schutz der Deutschen in China.

Von Professor Dr . Görcke.
(llnberecht . Nachdr. verb.)

Den Verfaffer hat seinerzeit auf Einladung des Reichs¬
marineamts als Mitglied des Reichstags eine ausgedehnte
Studienreise nach China und Kiautschau geführt . D . Red.

Zwar lauten die Nachrichten aus China jetzt im allgemeinen
ruhiger , aber trotzdem haben die Mächte bis in die letzten Tage
hinein Truppenverstärkungen nach Peking und Tientsin herangezogen.
Man traut also dem Frieden noch nicht. Und daß man daran recht
tut , haben ja die ganz unvorhergesehenen Erhebungen der Soldaten
Juanschikais bewiesen, deren Ursache , wie es scheint , in der Tat nur
in der Verzögerung der Soldauszahlungen zu suchen waren . Trotz¬
dem konnten sie so folgenschweren Umfang annehmen . Daß der kluge
Präsident selbst durch die Unruhen völlig überrascht wurde , ist nur
ein neuer Beweis für die Richtigkeit der Ansichten aller Chinakenner ,
daß es sehr schwer sei, in der chinesischen Volksseele zu lesen ; noch
keinem Fremden sei es geglückt , sie ganz zu durchschauen und die auch
in sonst normalen Zeitläuften häufigen lokalen Auflehnungen gegen
einzelne Beamte und Behörden zeigten , daß auch Chinesen selbst die
Beurteilung der Volksstimmung vielfach völlig mißglückte. In er¬
regten Zeiten sind aber g<-nz unvermutete Ausbrüche heimlich auf-
gestachelter Leidenschaften erst recht möglich , und deshalb ist alle Vor¬
sicht der Europäer und Japaner durchaus angebracht .

Und erregt werden die nächsten Monate in China voraussichtlich
bleiben . Einmal ist kaum anzunehmen , daß die Etablierung der
Republik ohne weiteren Widerstand ertragen werden wird . Dazu
gibt es doch zu viel Sektenwesen, und dazu war die alte Regierungs¬
form eigentlich auch zu traditionell geworden ; jeder Fehler der Leiter
der Republik — und solche werden gewiß nicht ausbleiben — kann
Zündstoff zu neuen Unruhen liefern . Und zweitens bilden die
Truppen , die die Republikaner gegen die Kaiserlichen aufgestellt
hatten , nun selbst eine Gefahr für Chinas Ruhe . Es wird gemeldet,
daß diese Soldaten zum größten Teil disziplinlos sind ; ob ihre Ent¬
lastung und Entwaffnung ohne neue Schwierigkeiten vorgehen wird ,
erscheint sehr fraglich, sie Leizubehalten und zu disziplinieren , ge¬
stattet andererseits die pekuniäre Lage des Staates nicht.

Obendrein ist auch aus einem anderen Grunde noch mit einer
nicht unmöglichen plötzlichen Erbitterung gerade gegen die Fremden
zu rechnen . Die Japaner und Rüsten arbeiten seit Jahren daran ,
sich in großen Teilen der Mandschurei so fest wie nur irgend möglich
einzunisten . Daß die Japaner jetzt von neuem größere Truppen -
aufgebote in die Südmandschurei geschickt haben , ist bekannt . Die
Russen haben ohnehin Militär genug im nördlichen Teile des Landes
und können ja auch mit der sibirischen Bahn sehr schnell Verstärkungen
heranziehen . Daß beide nicht wieder aus den von ihnen okkupierten
Gebieten herausgehen werden , darf als zweifellos angenommen wer -

. den. Fraglich bleibt nur , wann die Besitzergreifung vollständig durch¬
geführt wird . Sollte dazu ein passend erscheinender Augenblick der
nächsten Zeit gewählt werden , so dürfte es ohne allerlei ernstliche
Verstimmungen gegen die Fremden insgesamt nicht abgehen ; wie
weit sich diese dann in Tätlichkeiten umsetzen werden , ist nicht voraus¬
zusagen.

So bleibt nach wie vor die Frage der Sicherheit der Europäer
und für uns im besonderen die unserer Landsleute in China aktuell .
Der Tod des Tientsiner Arztes Dr . Schreyer, der beim Versuche , den
Vaurat Dörpmüller und besten Hausgenosten aus der Chinesenstadt
in die europäische Niederlassung in Sicherheit zu bringen , als Mit¬
glied des- Deutschen Freiwilligenkorps fiel , ruft die Greuel des Boxer¬
aufstandes und die damalige schwierige Lage der Europäer in Peking
und Tientsin wieder in die Erinnerung zurück, und lenkt den Blick
auf die heutigen Sicherheitsverhältnisse in beiden Orten hin .

Da ist ja nun seitdem manches anders geworden.
Die fremden Gesandtschaften in Peking liegen mit dem größten

Teil ihrer Baulichkeiten zusammen im südlichen Teil der Tataren¬
stadt. Diese bildet bekanntlich ein Quadrat , dem südlich das ebenso
breite , aber nur etwa halb so tiefe Rechteck der Chinesenstadt un¬
mittelbar vorgelagert ist. Jede Stadt ist von einer Riesenmauer
umgeben. Die der Tatarenstadt weist auf der Südseite drei Tore auf ,
eins genau in der Mitte der etwa 6 Kilometer langen Mauer , die

.beiden andern je 1% Kilometer von jenem entfernt . Das „Eesandt -
schaftsviertel"

, wie man es in Peking zu nennen pflegt , erstreckt sich
nun zwischen dem . mittleren und östlichen Tor unmittelbar an der
südlichen Mauer entlang bis auf etwa 200 Meter an das letztere
heran ; seine Breite beträgt ziemlich genau einen Kilometer . Dieses
Rechteck ist zu gemeinsamer Verteidigung eingerichtet worden , und
zwar hat man zu diesem Zwecke rings herum eine Mauer gezogen,
die mit Auftritten für Schützen , Ständen für Maschinengewehre usw .
versehen und auf den Strecken, auf denen es möglich war , durch einen
tiefen Graben , besten glatte Zementböschungen ein Durchklettern sehr
schwierig, wenn nicht unmöglich machen , noch verstärkt ist. Die ganze
Befestigungslinie ist unter die beteiligten Nationen verteilt , jede hat
ihren Abschnitt in gutem Zustande zu erhalten und ihn im Ernstfälle
zu besetzen und zu verteidigen .

Dabei ist entsprechend der Lage der deutschen Kasernen uns eine
besonders wichtige Aufgabe zugefallen : den Schlüssel der gesamten
Verteidigungsanlage bildet der Abschnitt der großen Stadtmauer , an
dessen Fuß sich die Fremdenniederlastung erstreckt . Die Sicherung

Die Not unserer Zeit und die Hilfe!
Von vr . med . Spier .

Unsere Zeit lechzt nach Erlösung und Befreiung vom Joche des
Intellektualismus , vom Banne der Nerven . Es ist nicht mehr , daß
die brutale Kraft im Lebenskämpfe siegt ; unsere Eeistesmittel , unsere
Nerven müssen arbeiten . Das Ringen um den „Platz an der Sonne "
für jeden einzelnen spielt sich im Gehirn , in den edlen Zentren ab ;
die Folge dieses erbarmungslosen Wettrennens ist die allgemeine
frühe Erschöpfung, der baldige Zusammenbruch . Unsere Nerven ,
unsere Seele sind am Ende der Kräfte und der Körper leidet mit
darunter , wie das bei den engen Beziehungen logisch ist . Unsere ge¬
quälten Blicke halten Ausschau nach dem Erlöser , dem Helfer in
dieser Not .

Und doch ist er so nahe , für viele zu nahe , so daß sie ihn über¬
sehen . „Sport ist unser Heil , unser Eesundheitsbringer "

. Vor zwei
Jahren schrieb ich in den Blättern für Volksgesundheitspflege für
den Sport einen Werberuf : „Sport muß unser Kampfruf sein ! Eine
Panazee , ein Allheilmittel gegen die Schädigungen unseres heutigen
Kulturlebens mit seinem Hasten, lleberspannen der geistigen Arbeit
und Hintansetzung der körperlichen Tätigkeit kann nur in einem
energischen Schritt vorwärts zur vitalen , körperlichen Tätigkeit ge¬
funden werden . Ein ehrlicher, rechter Sport , in würdigen Grenzen,
gut gestuft, dem einzelnen angepaßt , bringt das zuwege, wenn er ver¬
nünftig betrieben wird !"

Nun ist die Auswahl der sportlichen Erholungsmöglichkeiten eine
enorme ; ich wüßte kaum einen Sport , der so. allgemein anwendbar
und jedem so gut entsprechend wäre wie das Radfahren .

Ein vernünftig und gemütvoll betriebener Radsport bietet eine
unendliche Menge von Vorteilen zur Stärkung der Gesundheit , zur
Behebung der Nervosität , zur Ausspannung des Geistes, kurzum ein
vollwertiges Aequivalent gegen die Schäden unseres Kulturlebens .

Seine Vorteile sind nicht nur hygienischer, d . h . rein gesundheit¬
licher Art , auch die ästhetische Seite unseres Lebens wird berührt ;
er verschönert die Ausübenden , schärst also auch unsere Augen kritisch
für die Gesetze der Schönheit , veredelt also auch unsere Seele .

Dem Radfahren muß nun am ehesten die absolute Leichtigkeit
und Bequemlichkeit, mit dem es uns die Vorteile des Sportes über¬
mittelt . nachgerühmt werden . Es kann von jeder Stelle aus be
trieben werden ; der im Zentrum Wohnende kommt schnell — sich
zugleich die notwendige Bewegung verschaffend, welche ihm auf der.

dieser großen Mauer ist nun u . a . unserer Besatzung und den Nord¬
amerikanern zugefallen. Sie soll durch zwei Blockhäuser erleichtert
werden , die quer über die etwa 11 Meter breite Mauer gesetzt sind
und die nötigen Verteidigungseinrichtungen erhalten . Und doch wird
die Aufgabe im Ernstfälle keine leichte sein, da beide Bollwerke durch
die etwa 180 Meter entfernten , 30 Meter hohen gewaltigen festungs¬
artigen Aufbauten der oben genannten beiden Tore überhöht werden.

Dieser Umstand und auch die Beschränkung der übrigen Ver¬
teidigungsanlagen in der Hauptsache auf eine Steinmauer läßt einen
erfolgreichen längeren Widerstand gegen reguläre Truppen mit
moderner Artillerie ausgeschlossen erscheinen. Aber solchen Volks¬
bonden, wie sie im Jahre 1909 aufgetreten sind und wie sie auch jetzt
vor drei Wochen die Stadt unsicher machten, dürfte man durchaus ge¬
wachsen sein . Und immerhin kann man auch anderen insofern wenig¬
stens mit Repreffalien drohen , als Feldgeschütze und Haubitzen vor¬
handen sind, die eine Beschießung auch entfernterer Teile der Stadt
ermöglichen.

Natürlich ist eine der ersten Vorbedingungen für eine glückliche
Verteidigung des Eefandtfchaftsviertels ausreichende Besatzung der
Verteidigungsanlagen . Und da möchten fteilich unsere 125 Mann ,
die etatmäßig die Gesandtschaftswache bilden , für die Sicherung des
ganzen deutschen Verteidigungsabschnittes , Bedienung d .r Geschütze
und Wahrnehmung des Verpflegungs - und Lazaretdienstes , besonders
wenn einige Verluste eintreten , bald recht knapp werden . Denn
schließlich müssen auch Soldaten zeitweise ruhen ; man mutz eben
schon darauf rechnen, daß die sonst in und nahe bei Peking wohnenden
Deutschen zur rechten Zeit zum Detachement zu stoßen vermögen und
dieses dann um 50 bis 100 wehrhafte Männer verstärken.

Augenblicklich ist ja dieser Notwendigkeit der Verstärkung in
kritischen Zeiten dadurch Rechnung getragen , daß wir , wie auch die
anderen Mächte, Hilfstruppen , und zwar 100 Mann aus Tsingtau ,
herangezogen haben .

Ist so in Peking eine ziemliche Garantie dafür gegeben, daß ein
Fremdenmastakre in größerem Umfange , wenigstens solange die
chinesische Regierung ihre Mitwirkung versagt , verhindert werden
kann, so liegen in Tientsin auch heute noch die Dinge etwas weniger
günstig. Man schätzt die Einwohnerzahl der Stadt auf etwa 1)4
Millionen Menschen, darunter viel Gesindel, wie es in einer See¬
stadt — als solche muß Tientsin trotz seiner für europäische Begriffe
ziemlich mangelhaften Seeschiffahrtsverhältnisse gelten — und noch
dazu in einer chinesischen Seestadt nicht anders fein kann . Die
Fremdenniederlastungen liegen unmittelbar am Peiho , getrennt von
der eigentlichen Stadt , und zwar so , daß auf dem westlichen, rechten
Ufer die französische , englische und deutsche sich flußabwärts folgen,
während am andern Ufer die russische liegt . Es ist so ein mehr als
drei Kilometer langer Streifen von Bauten entstanden , der westlich
an freies Feld grenzt . Irgendwie wesentliche Einrichtungen für eine
Verteidigung sind nicht getroffen.

Da Tientsin die wichtigste Etappe auf dem Wege von der Peiho -
Mündung -bis Peking ist . so haben wir und andere Nationen hier
seit dem Voxeraufstand eine Militärstation . Die unselige ist mit
einem Leutnant und 25 Mann besetzt , von denen sich zwei als
stehende Patrouille in dem Mündungsdorf des Flusses, Taku , be¬
finden . Daß diese Truppe für ernste Zeiten nicht ausreichen kann,
ist klar . Auch mit der deutschen Freiwilligenkompagnie in Stärke
von etwa 40 bis 50 Mann entspricht die deutsche Streitkraft nicht
den ganzen Verhältnissen , sodaß die erfolgte Entsendung von weiteren
200 Mann aus Tsingtau hierher durchaus notwendig war . Gegen¬
wärtig stehen über 5000 Mann europäische und japanische Truppen in
dem Ort , angesichts deren sich unsere Stärke von 225 Mann nicht
gerade sehr imponierend ausnimmt .

Und doch würden wir selbst diese geringen Unterstützungen von
100 Mann nach Peking und 200 Mann nach Tientsin noch nicht ein¬
mal haben zur Stelle bringen können, wenn wir nicht Tsingtau hät¬
ten und außerdem gerade die Garnison von Tsingtau durch den Ab-
lösungstransport um 500 Mann verstärkt worden wäre . Es scheint
demnach , besonders wenn man die den Tientsiner ganz ähnlichen
Verhältnisse in Schanghai , Hankau und Kanton und die Notwendig¬
keit , auch dort zeitweise Militär zu haben , in Betracht zieht, notwen¬
dig zu sein, die Besatzung Tsingtaus auf der jetzigen Kopfstärke zu
belassen, d , h . die überetatmäßig jetzt vorhandenen Leute nicht zurück-
zuziehen, ohne dafür Ersatz in ungefähr gleicher Stärke zu stellen .
Dann dürfen wir erwarten , daß der Gouverneur von Kiautschou unter
Verwendung auch des ostasiatischen Kreuzergeschwaders stets in der
Lage sein wird , deutsche Reichsangehörige und deutsche Interessen an
allen größeren Plätzen Chinas wirksam zu schützen. Für die Gegen¬
wart und nächste Zukunft bleiben diese Verstärkungen jedenfalls zur
Verfügung , so daß man für das Leben unserer Landsleute draußen ,
abgesehen von solchen auf vorgeschobenen Posten im Landinnern , im
allgemeinen für gesichert halten darf .

Aufwand für außerordentliche Unternehmungen
der §tadt Uarkruhe im Jahre 1912.

$ Karlsruhe , 20 . März . Den Herren Mitgliedern des Bürger -
ausschusses überreichte der Stadtrat eine Darstellung über die im
Jahre 1912 nach den Beschlüssen des Bürgerausschusses und den Vor¬
anschlägen der technischen Aemter auszuführenden außerordentlichen

Straßenbahn usw . verloren geht — aus den bleiernen , lastenden
Umklammerungen der Großstadt in die freie Natur und kann hier
die frische , unverdorbene Luft in tiefen Zügen einschlürfen. Der auf
dem Lande Wohnende, welcher ja sowieso nicht mit so vielen Ver¬
kehrsmitteln und Möglichkeiten gesegnet ist . kann das mit seinem
Rade herrlich und klug ausgleichen und in derselben Zeit sich die so
notwendige Erholung und leichte körperliche Arbeit applizieren .

Eine planmäßige , stetige Benutzung des Rades in vernünftiger
Beschränkung und Bekämpfung des alle zu leicht erfassenden
„Schnelligkeitstaumels " ist eine immer wieder als Regenerator
wirkende Tätigkeit ; der Stoffwechsel wird dabei entschieden reger , die
Blutversorgung der einzelnen Organe wird lebhafter ; infolge¬
dessen ist die Aufnahme von Sauerstoff gewaltig erhöht , ebenso die
Abgabe und Ausscheidung der Abfallstoffe. Die

'
Blutkörperchen (die

Hämoglobinträger ) vermehren sich, weshalb auch das Radfahren mit
solch großem Erfolg gegen Blutarmut und Nervosität gebraucht wird .
Die Verdauungsregelmäßigkeit stellt sich bei vielen Radfahrern be¬
kannterweise wieder ein . selbst wenn sie in dieser Beziehung lange an
Irregularitäten gelitten haben .

Ein Gegengewicht zur seelischen Anspannung ist im milden
Genuß der neuen Eindrücke, welche die Natur im langsamen ..Kine-
matoqraphentempo " uns zukommen läßt , beim Radfahren geschaffen .

Der Geist wird allmählich unH ohne Wissen bei Ausübung dieses
Sportes abgelenkt, daß man sich über die Erfrischung und Erholung
wundert , sobald -man darauf achtet. Die Ausspannung der Seele ist
so groß, daß Menschen , welche die ganze Woche schwer arbeiteten , mit
müder PsyckH die Sonntagstour antreten , frisch , munter und gestärkt
zu neuen Taten zurückkehren .

Mit dem Autosport hat es eine eigene Bewandtnis ; er ist in
vielem nur eine Prachtausgabe seines älteren Bruders , des Rad¬
fahrens , das eine Volksausgabe unseres Sportes darstellt . Beim
Auto tritt die körperliche Tätigkeit nicht so sehr in den Vordergrund
als wie .Luftvibrationsmassage " des Individuums . Englische und
amerikanische Aerzte haben festgestellt , daß die Vlutbildung beim
Autofahren kolossal gesteigert wird , daß Appetit und Verdauung
enorme Förderung erfahren . Sie verordnen deshalb Autofahren
direkt als Nervositätskuren und zur Behandlung einer Anzahl von
Konstitutionsveränderungen , und sie betonen immer wieder den
wunderbar belebenden, erfrischenden Einfluß des Automobilsportes
auf seine Anhänger .

Das Auto wird demnach in den Amateurkreisen direkt als ,
Gegenspiel der Einwirkungen unseres schädigenden und aufreibenden !
Lebens benutzt. Nur ist der Kraftwagen nicht für jeden erschwingbar. i
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Unternehmungen der Stadtgemeinde und die hierfür voraussichtlich
erforderlichen Mittel .

Vorgesehen sind 89 außerordentliche Kredite (1911 : 73) , welche sich
auf die einzelnen Aemter und Verwaltungszweige wie folgt ver¬
teilen : Bedarf 1912 :

1 . Erundstückserwerbungen 73 148 Jl .
2 . Tiefbauamt . a . Straßen , Wege, Brücken 1066 950 - >l,

b. Kanalbau 2 528 666 , K , zusammen 3 595 616 „K .
3 . Hochbauamt. 9 . Schulhausbauten 211000 M, b . Eichamt,

Kinderheim , Wachthaus , Theater 128 l Jl , zusammen 339 333 Jl .
4 . Gas -, Wasser- und Elektrizitätswerk . 9 . Gaswerk 243 549 M,

b . Wasserwerk 436 583 Jl , c. Elektrizitätswerk 598 800 Jl , zusammen
1278 932 Jl .

5. Straßenbahn 342 905 JL
6 . Schlacht- und Viehhos (Hochbauamt, Maschinenbauamtj

310 000 Jl .
7. Rheinhafen (Hochbauamt, Maschinenbauamt ) 560 044 Jl .
8 . Gartenverwaltung 28 000 Jl .
Der Gesamtaufwand beziffert sich hiernach auf 6 527 978 Jl . An

diesem Aufwand gelangen Straßen - und Kanalkosten im ungefähren
Betrage von 300 000 Jl zum Ersatz , außerdem können nach dem Vor¬
anschlag für 1912 die den Anlehensbeständen zuzuführenden Wirt¬
schaftsmittel in Höhe von 590 848 Jl hierfür verwendet werden .
Schließlich sind als Anlehensbedarf im Jahre 1912 4 000 000 Jl , zu¬
sammen also 4 890 848 Jl vorgesehen. Der Rest von 1637130 Jl wird
wie bisher von der Wirtschaft vorgeschossen , sowie durch den Verkauf
weiterer Wertpapiere des Stadtkassengrundstocks und Verwendung
von eingehenden Liegenschaftskaufschillingen gedeckt. Die Eesamt -
sorderung von 6 527 978 Ji verteilt sich nach der Art ihrer Einwirkung
auf den Eemeindehaushalt auf folgende Gruppen von Unternehmun¬
gen : a) Erundstiickserwerbungen 73148 Jl , b) Wirtschaftliche Unter «
nehmungen (Gas-, Wasser - und Elektrizitätswerk, Straßenbahn)
1621837 Jl , c) Unternehmungen , für welche ganz oder teilweise Er¬
satz geleistet wird (Straßen- und Kanalbauten) 3 595 616 Jl , d) An¬
lagen, für deren Benützung Gebühre » erhoben werden (Theater, Fest¬
halle, Ausstellungsgebäude , Hafen- und Werft -Anlagen , Schlacht- u .
Viehhof, Uhrenanlagen , Badanstalten ) 971 377 Jl , e) Anlagen , die
keinen Ertrag liefern (Schulhäuser , öffentliche Anlagen, Kinder¬
heim usw .) 266 000 Jl , zusammen wieder 6 527 978 Jl .

In der Darstellung sind eine Anzahl von Restkrediten enthalten ,
deren Verwendungszeit mit dem Jahre 1911 abgelaufen ist, aber wei¬
terhin verlängert werden soll .

Der Stadtrat beantragt schließlich , der verehrliche Bürgeraus -
schuß wolle 1 . von der Zusammenstellung der für außerordentliche
Unternehmungen im Jahre 1912 verwendeten Mittel Kenntnis
nehmen; 2. den in der Bürgerausschußvorlage festgesetzten neuen Ver¬
wendungsfristen zustimmen; 3- die bezeichneten Kreditüberschreitunge »
unter Bewilligung von weiteren Anlehensmitteln im Betrage von
339 Ji 03 S genehmigen.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheschließung :

19. März : Adolf van Dantzig von Gouda , Prokurist in Gouda,
mit Jeny Weil von hier .

Geburten :
14. März : Elsa Johanna , Vater Friedr . Schaible , Bäckermeister.

— 16. März : Walter Josef , V . Jak . Hennenlotter , Mechaniker ; Berta ,
V . Leib Hirsch Bermann , Schuhmacher; Erna Maria , V . Hermann
Kohnle , Schlosser . — 17. März : Hermann Erwin , V . Hrch . Frey ,
Schiffer. — 18. März : Hans Alfred , V . Karl Vährle , Schlosser.

Todesfälle :
18. März : Eva Meinzer , Ehefrau des Landwirts Wilhelm Mein -

zer, alt 36 Jahre ; Katharina Fleig , gesch . Ehefrau des Taglöhners
Johann Georg Fleig , alt 60 Jahre .

Girre Gueiie dev Feeude
ist ein schöner klarer Teint , wie ihn am sichersten der tägliche Gebrauch
der köstlichen Myrrholinseife erzeugt . Ueberall erhältlich , das Stück
nur 50 Pfg ., lange ausreichend. 2225a

Geschäftliche Mitteilungen .
Das Technikum Mittweida ist ein unter Staatsaufsicht stehendes,

höheres technisches Institut zur Ausbildung von Elektro - und Ma »
schinen -Jngenieuren , Technikern und Werkmeistern und zählt jährlich
ca. 2—3000 Besucher . Der Unterricht sowohl in der Elektrotechnik
als auch im Maschinenbau wurde in den letzten Jahren erheblich er¬
weitert und wird durch die reichhaltigen Sammlungen , Laboratorien
für Elektrotechnik und Maschinenbau , Werkstätten und Maschinen¬
anlagen usw . sehr wirksam unterstützt. Das Sommersemester beginnt
am 16. April 1912, und es finden die Aufnahmen für den am 25.
März beginnenden , unentgeltlichen Vorkursus von Mitte März an
wochentäglich statt . Ausführliches Programm mit Bericht wird kosten¬
los vom Sekretariat des Technikums Mittweida (Königreich Sachsen)
abgegeben. In den mit der Anstalt verbundenen , ca. 3000 qm be¬
baute Grundfläche umfassenden Lehr-Fabrikwerkstätten finden Prakti¬
kanten zur praktischen Ausbildung Aufnahme . Auf allen bisher be¬
schickten Ausstellungen erhielten das Technikum Mtttweida bezw.
feine Präzisions -Werkstätten hervorragende Auszeichnungen . 766a

Alt und jung , arm und reich , Frauen , Männer und Kinder , jeder¬
mann dagegen kann den Radsport betreiben und sollte es tun ; die
hygienischen Vorteils sind doch so offenkundig, die Einwirkungen auf
den Organismus , auf die ganze Lebensführung derart imponierend ,
daß eine erhöhte Daseinsfreude , ein vitales Daseinswohlgefühl
resultiert . Ohne Widerspruch dürfte wohl dabei die Forderung hin¬
genommen werden , daß die technischen Vorbedingungen zu dem Sport
sind , das Rad , die Pneumatics *) und seine Bestandteils müssen erst¬
klassig sein , damit auf Touren bei Ausübung dieser Körperkuren
nicht durch aufreibende Störungen und Kalamitäten der ganze
Gewinn in einen Verlust umschlägt, damit nicht die Tücke des Objekts
„Radreifen -Autoschäden" ihr böses Koboldspiel treiben kann ; nur
bei einem ungestörten Verlauf kann ein ganzer reiner Genuß , eine
vollständige Erholung erreicht werden .

Noch weiter greifen die Vorteile einer solchen Erholung — so¬
bald das Eros unseres Volkes davon betroffen wird — als man bei
oberflächlicher Betrachtung meinen möchte . Die körperlichen Ein¬
wirkungen werden eine direkte Verbesserung und Stärkung des Indi¬
viduums und so der Nation , des Volkes nach sich ziehen. Und da
erleben wir die ganze unendliche Wichtigkeit eines rationell betrie¬
benen Sportes an uns selbst . Ich kann anführen , was ich in den
Blättern für Volksgesundheitspflege damals schrieb : „Wenn wir ein
von Naturkraft strotzendes , geistig ausgeruhtes Volk sind , bieten wir
da nicht die schönste und sicherste Garantie eines dauernden Friedens ?
Wer würde wagen , uns den Platz an der Sonne streitig zu machen ,
wer nichtmit Achtung und Anstand uns zu begegnen? Dieses hohe
Endziel kann erreicht werden , wenn durchgreifender Sport in allen
Schichten der Nation gepflegt wird ."

Ein jeder ist sich und seinem Volke schuldig, auf die höchste Stufe
körperlicher Vollkommenheit und geistiger Frische zu gelangen . Wie
er das kann , habe ich ihm zu zeigen versucht!

*) Ein offenes Geheimnis ist die Tatsache, daß Automobile ,
Fahr - und Motorräder nur dann als zweckmäßig gelten , wenn sie in
erster Linie mit dauerhaften Pneumatics ausgestattet sind . Excelstor-
Pneumatics stellen die Qualitätsmarke dar , die vom er¬
fahrenen Sportsmann stets, ohne weiteres bevorzugt wird . Und das
mit Recht ! Denn Excelstor-Pneumatics sind aus allerbestem Roh¬
material hergestellt, sie besitzen eine außerordentliche Elastizität unl»
unerreichte Lebensdauer . Die überall erhältlichen Excelsior,
Pneumatics sind infolge solch gediegener Eigenschaften unstreitig im
Gebrauch die zuverlässigsten und billigten ! 2196a
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Architekten
H . Bastei , Helmholt ^strasse 4.
Detert St Ballenstedt . Dipl .-

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Gg . Holborn , Arch.,Acherni .Bad.
llolväger dt Hillenbrand ,

K.arbtr 68. Tel 2577 .
4 . M aeyer , Kurvenstr . 5 . T . 1751
Rd . », eess , Sofienstr . 87 . T . 1604
K . H . Pöulcke . Büro f. Architekt .

u . Bauausf ., Weltzienstr . 17. T . 8074
» 81 evont . B.D .A . Karlft .91 .T .1977
Weichei , B.D.A .,Drl.Alleell,T . Ü5
H. Willet , Adierstr . 22 . Tel . 8l0 .

Spez . Moderne Ladenbauten .
Franz Wolflt,Edelsh .-Str .7,1 .2026.
H . Zelt , Veilchenstr . 19 . 1 . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel . Kriegstr . 97 , Tel . 68 .
Pit . Wölf , Sofienstr . 55 , Tel . 300 ,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transpcrtanlag .
Wilh . Fredenhagen , Offenbach a .M. ,

Gen.-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i . B., Sofienstr . 12, Tel. 1208.

Herman n & Julius Kern .Mascbi-Fab .,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art .

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß.

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479 .

Backofenbaugeschäfte
J . Stauch , Werderstr. 90 . Tel 1294.

Baugeschäfte
Fr .&E .BlndschädeI,AugrtsL32,T .1636
Eigenheim . Baugesell -

scbaft für Deutschland ,
m . b. H . , Mannheim , Tel . 7089

Fischer & BtschofLSofienst. 57, T.llßö
Otto Held , Marienst .63 . T .336 .
F .Herrmann , Sofienst.l46 .T.557.
F . Kirchenbauer , Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch - , Tief - . Betonbau .
Gacroix & Christ , $dÄttmjtr. l2, T.I2«
Rd . M eess , Sofienstr 37 . T .1604
J . F. Magel , Sofienstr . 116,1 .461.
Bernh . Pftlfer , K .- Mühlburg,T .3096.
Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )

I . Schmidt , Amalienstr. 79 . T . 35.
W . Stöber , Rüppurrerstr .13. T . 87.
Trier & Gross , Ritterstr . 28, T.101 .
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Banken .
Baer & Elend,Karlfriedrichlt . 26 .T .223
S.Feuchtw anger,K .Friedrchst .6,T.49.
Gewerbe - u Vorschußbank 1 .2422 .
Veit L. Homburger , larlsir . il, Tal. Sa . 2M.
WörnerÄ Wehrle , Karifmirichitr. 2, T. 1334

Bankkommissionäre .
Heinrich Dlehl , Durlach,T .260 ,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,
auch Hypothekengelder .

Fr . Motzer . Augartenstr .28,T .2941 .
Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .

MüllerLCo . , Hirschstr . 1, '1 . 1420
Dari ., Wechsel -Ank . u . Diskont .
Baugeld . . Hypoth . , Liegensch .

Aug . Schmitt,HirIchft .43JT.2117

Darlehensbank

Kasse KarlsruHs L B„ Lüisenstr. 35a
Direkt. P . Verwimp , Tel. 1362,
Darlehen gegen div. Sicherheiten ,

auch Möbel. Gegr. 1907 .

Inkasso - u . Auskunftsbureau

Adlers tr . 40
Tel . 29u3 .W.F. Krüger,

Liegenschafts - und
Hypotheken Agenturen .

M. Hasan),
"Sj

Bauplätze m .Baukred .,Gesch .all.Art,
Rentenhäuser,VillenJjandhäuser etc.

K - Mühlburg ,
Hardtstr . 4 b.
Herrenstr . 12

h Tel . 2399 .
Gg . Hom hnrger , Zirkel 20. T.1836 .

Max ]ungliaiins,G't ‘
io
"

K. Korn$aBd ,
KÄ 56

M lffihlpw Herrenstr. 16,
. A .UU1G1 , Teieph . 261 .

Albert Müller , ä
J . Kettich , i . errenstr . 35.
lug . ScSrnii tt,HirfchIt .43, T.2117

F. Gammler,
Geortj lleberle.

Baublechnerel Eisenkonstruktionen
A . Bender . .Sterabergstr . 8 . i A . -G . t . Eisen - n . Ilronze -
A . Hensser,Schützenstr .68 .T.2036 ! Giesserei vorm . C. Flink ,
J . Meess , Erbprinzenstr . 29 . T. 1222 j Mannheim . Tel 208 u . 1822 .

! Eisenwerk Grötzingen , Bia »
Baumaterialien Telefon Amt Durlach Nr . 7.

Gehres 4 Schmidt , T . 200 . (Clasbaustesns)
K . Gössel , Kriegstr 97 , Tel . 68 .
F. Köhler , Eisenbahnstr.2 . T .2080 .

Bau - u . Mobelbeschläge
Jnl . Kahn , VV« ldstr33 . Tel .331 .
F . Ilarum , Gartenstr .b, Tel .755 .
P .Neurohr,Schützenft .l2a .T .2863

Banaiaseii,, Bau- u. Rolliia ngeräte
!* • » Stranss , K. - Kheinbaien ,

neu u . gebr ., kauf - u . mietw . T . 259.

Beleuchtungs - Artikel
4 JMeess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
Karl Schwarz , Kaiserstr.150. T.56

Beton -Eisen
M . .iiuruui , G .m .b H ., Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
IW eilARelnhardt , Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dlttmar dt Blum , Kar .str . 60.
Geo Heller , Ludwigshafen a. Rh .

Bildhauer - u . Steinmetzarb
1G. LK . Nussberger , K.-ffiiteMr . t. T. rni
RnppA Möller , Karl -Wilhmstr .

Blitzableiter
K . Haler , Adlerstr . 7. T . 1268 . Ver¬
ein!.Blitzableiteranl . n . SystFindeisen

Boden - und Wandbelag
K . Gössel Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Brunnenbau
Frledr . Amolsch , Rüppurrer -

strasse 28 . Tel . 2481 .
Joh . Brechtei,Ludwigshafen a .Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . ßohruntemhmg .

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G. m .b .H. K-Rhelnhaf

Dachdeckereien
E. & A . Appel , Schilterstr . 8 , Tel .l 1.
K . Gössel , Krieustr . 97, Tel . 68.
Alb . Herz , Nelkenstr .l9,T 1952
Gg .Roo * Nacbf . Rhelnau,T .71Q6
A . Stegmaier , Bachstr .44 . T .1521
O . Weber , Hirschstr . 14 , T . 1366 .
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Dachpappen
K Gössel . Kriegstr . 97, Tel . 68 .
Wäldern . Knltner,Dur !ach,T .27
« g . Roos Nach f . Rheinau .T . 7106
Adolf Hornberger , Fabrik , T . 2552 .

Dachziegel

Verkaufs - Verein siidd.
Ziegelwerke, ££
Karlsruhe , Tel . 847 u . 857.

Ludwigshaf . Ziegelw . H . Holz , G . m.
b . H , T 277 , Ludwigshafen a .Rh.

O . Weher , Hirschstr . 14 . T . 1366 .

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchenst . 33, T. 316

Rabitz - u . Moniergeilechte , Durch¬
würfe , Siebe . Aufzug - u . Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material

Eisenrohre und Fittings
Karlsr . Eisen - u . Metallmanufakt .

Rosenberg 4 Co , T . 185.
M. Hamm , G .m .b . H . ,Mannheim
A . Sauen senior , Mannheim .
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattcnt . G .m .b H K .Rheinhai .
Geop . Weill , Mannheim .
E . Weil & Relnhardt,Mannheim

Eltkfr. Ransierani. f. Anschlnssglels .,
Draht^ ii-,Hang:.- M. Holiliaii . ,Lokom.

Adolf Bleicher ! 4Co . , Leipzig Gohlis ,
Zwgbur . Mannh., H .Lanzft .12 . T.7233

Engen Giebrecht & Co . ,
Mannheim L . 13 . 16 , Tel . 1110

Orenstein A Koppel , Mann¬
heim , Hch . Lanzstr . 12 . Tel .1679.

JosefVögele L«L ,
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

G Weil ARelnhardt,Mannheim
Tel . 6800 - 6805 , Rheinau 1118.

Elektrische Anlagen
Dipl .- Ing . Brenckl £ , berat . Ing . f.

elektr . Anlagen , Werderplatz 43.
Ad. Fötterer , Akademiest . 23, T. 1631 .
Grund & Heimlichen , Waldstr .

26 , Tel. 520 . Licht-, Kraft-Teleph.
W . Gipp , Lessingstr . 47 . T . 1328
C . Nahrgang,Kaiserstr . 225 .T . 3028
Stotz & Co . , Elektriz .-G. m . b. H .,

Ing .-Büro Gutschstr . 3. Tel. 3002
W . Verspolil,Kurvcnstr .21,T .2725
Hermann Weiss , Ingenieur .

Kaiserallee 137 , Telephon 848 .

Elektr . u . techn .Bedarfsart .

Aretz & Ge . , Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Friedrich Börner
Karlstrasse 28 , Telephon 272.

a . f!lll!H,SÄ'?S :
'h-

Entstaubungs - Anlagen
H asch -Fab . O . Sichtig Sk Co . ,

Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau

Eisenwerk Grötzingen , Baien
Telephon Amt Durlach Nr . 7
Fabrik für Eisenbahnbedarf .

Hai schein A Bretntitz . ,
Mannheim , Telephon 4772

M . Marnm , G .m .b .H . , Mannheim
Mannheim ,
Tel .41n .6541

Fabrik f . Eisenbahnbedarf .
G.Weil4Reinhardt , Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Nacht '. , Ritterstr 28 .
Th . n . O . Hessig , Hirschstr. 40.
Wilhelm lilusinaiiu , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .), Femspr . 2753.
Malscheiu & Bretuiitz , Hoch -

u . Tiefbau , Mannheim T . 4772 .
C. Sehmidt , Amalienstr .79,T .3ö .
W . Stöber , Rüppurrerstr.18 , T. 87
Gust . Stumpf , Parkftr.27, T .2873
Ph . Wolf . S jtienstr . 55 , Tel. 300 ,
Massivdecken u .Wände,Sy st .Ferster .

Eisen , Metall und Stahl

Berg & Strauß, a
A . Ettltnger ArWormser . T. 5,

15, 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .
M . Marnm , G .m . n .H . , Mannheim
A. Nauen senior . Mannheim .
J . Prölsdörfer .Sofienst .l 14.T .868

G. W © il4Reinbardt , Mannheim

A. Bender , Sternbergstr . 8.
H . Schmalz,Mannheim,Tel .2339
( üust . Stumpf , Parkftr .27, T.2873

Farben , Lack , Fir nis
vorm Schwaab

, Tel . 519 .
Jf. Bachmann,Waldhmst .8,T2813
Drog . L. Bflhler , Lachnerstr .14, T .879 .
Drog . 4 . Hehn Nchf . Tel . 1909
Fischer 0 . , Fiö .- Drog .. Karistr .74 , T.37 .
Jl . Hofheinz,Wiihlmstr .48 T .1342
Gehr . 4ost Nchf . T .L 269.
Hrog . 4 . Gösch , Hrnstr . 35, T .1487
O . Mayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Reis . Hrog . . Tel . 2367 .
Hofdrog . C. Roth,Himralr,SM8 , T.HO.SM
FarbenfabrlkA . Schaeaer .T .2849
Hrog . Vetter , Zirkel 15. Tel .859
Hrog . I h . Walz,Kurvstr .l7 . T .189

nniiülipSsif
Fenster und Tü ren

Bäder & Schaler , Roonstr . 24 _T.2002,
Markstaliler & Barth ?,

'■
Feuersichere Türen .

Deutsche Metalltfi -en werke Br ade-
wede , Vertr . G . Hölzer, Waldstr . 62

Hessel Fenerscbntztitren
G . in . b . H . . Düsseldorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,
Karlsruhe i . B .,Sofienstr .l2 .

Feuersichere Marmortrepppn
gtelnfabr . Mainz,E Zehriaut . Mainz

Vrtr .H .Dusberger . Karlsruhe ,Kaiferft.

Firmenschilder
Degen de Nchempf , Tel , 2987 .
K . Koch , Hirschstr . 83 , T . 1085.
Carl Oberle , Hebel - tr 1,1 .1269
G Zureieh,Amalienstr . l3 .T . 2112.

Galvanisierungsanstalten .

Gas -, Wasser -Installation
und Lade - Einrichtungen

S . liartli , Klauprechtstr .ll,T .2936 .
Albin Dietrich , Bürgerstr . 1 .
A . Henker , Schützenstr .68,T .2036 .
J . Meess . Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
R. Reinhold Nach!. , Akdemiestr 16.
Rosenberg 4 Co ., Karlsruhe i . B .

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.
KarlSchwarz,Kaiserstr .l50 .T.56

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - » Cement »

plattenf . G. m .b.H . K.Rheinhaf .

Gerüstbau - u . -Verleihg .
J . Baehmann,Wa [dhmst .8,T2813
Hch . Kling juu . , Tel . 1629 ,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E. Sk H . Allmendinger

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Nochf . , Frank de

Hertel , Hirschstr . 94 . T . 1121 .
Fr . Ratzel , Lachnerst.20, Tel.3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubirtstr . 13.
Markstahler & Barth , Tel .44 .
G . Ruf , Rüppurrerstr. 25,Tel .l983 .

Versch . Syst Fenster , Verglasungen .
G. Nelderer , Kriegstr. 26 . T- 1832 .

Spezialwerkst , f. feine Fensterkon¬
strukt ., Kristallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .
Rnpp L Möller , Durl . Allee 29

Häuser - u . Glas - Reiniger

Krauth 'fcPllckmanu , T . 1033

Gartenarchitekt
Frledr . Feger , Brauerstr . 8.

Garten - Anlagen
Frledr . Feger . Brauerstr . 8.
H . Trede , Hardtstr .68, Tel . 1220

F . W . Miethe , Adlerstr. 2. T. 2570 .

Heizungs -Anlagen
Gehr . Körting , A . -G . Tel . 630 .
Maschinen !’br . Osk . Sicbtlg

Sb Co ., R .-Rheinkafen . Tel . 306.
Zentralbeizungswb . Karls -

rnhe,Steinwarz & Schmidt .T.266
Rietschel 4 Henneberg , G .

m . b . H . , Mathystr 10 . T . 2560

Holzhandlungen
Joh . Koiterer , Marienstr .60,Tel .3222 .

Isoliermaterialien
Karlsr . Isolirwerke . T .3025.
Mannh . Isolirwerke und

Korksteiufabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 Vertr . Nie.
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Bausch , Durl .- Allee 69 T . 798

Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-Al.

Kammerjäger
Deutsche Versieh er . gegs Ungeziefer

A.Springer,Markgrafnft52 .Tel.2340
Fabr .u .Vers. Ettlingerstr .51,Tel .l428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 jjart . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ) .

Kanalisatlonsanlagen
Gust .Stumpf , Paricstr .2^,T ^ 873

Kellerisolier , u . Kühlanl .

Malergeschäfte
Behncke 4 Zscbaehe , T . 1815
Geop . Boenf , Akademiestr 13.
Hegen de Nchempf , Tel . 2987 .
Emil Haag,Leopoldstr .3, Tel2797 .

figJaberslroü^ TsS28
Eduard Hessel , Teieph . 2000 .
Carl Oberle , Hebelstr. l . T. 1289
K . Wagner , Krio . str . 16. T . 1548
Fr . Wragner,Kapellenstr .66,T.1878

Leflg. Zureicli,
A
T71

*“"tu2
Masohinenhandlung

Bernh . Würzburger , Gerwigstr . 31 ,
T .92. Kauf -u .mietw .:Lokom ^Pump .,
Werkzeugmasch ., Rollbah., Transm .

Oefen und Herde

Berg & Straufi, mTi35'

Hermann Holland , Mannheim
Automobilöle, Cylinderöle iürHeißd .-
Lokomob . , Dynamoöle,Maschinenöle,Motorenöle f.Benzin -, Elektro- u .Gas-
mot ., vensist . Fette . Teieph . 6446.

Parkettbödenreinigung
4 . Küser , Zähringerstr. 26. T. W93
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Miethe , Telephon 2570 .

Rolladen und »Jalousien

Karlsr . Isolirwerke , T. 3025
Mannh . Isolirwerke und

Korksteiufabrik , G . nt . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 Vertr Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Korksteinplatten
Fischer & Bischof!, Sofienst .57,T .146ö
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 68 .
Mannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrik . G . m . b . H .
Rheinau . Tel 1500 . Vertr . Nie
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kunststeintreppen
Heim & Gerstner . Eisenbetonb .
Stelnfabr . Mainz , E Zehrlaut , Mainz
Vrtr.H .Dusberger , Karlsruhe JCaiferft

Ladeneinrichtungen
Gehr . Kahn , T lepho » Nr . 622

vis-ä -vis d . städt . Schlachthof .
Mhm *. Metallw - Fabr .u .Galv .-Anst

Ad . Pfeifter &A .Waither ,Mannheim

Linoleum

Aretz & Co . . Hofl .
Kaiserstrasse 215. Telephon 219 .

Fr . Gehrecke , Leopoldstr . 25 ,
Spezial -Geschäft , Teieph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 68 .
W. & K . Nussberger , L-NüMattr. 11 . 1770
Rnpp üb Möller , Durl . Allee 2 9

K . Eickele UM| -VMHtr. 17. hpr .

Karlsruher Jalousie- u.
Rolladenfabrik, Q . ra . t>. g.
Dnrlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Chr Zimmerte , Gerwigstr . 36. T. 350

Sohaufenste reinricht
Mannhmr . Metallwarenfabrik , Ad.

Pfeiffer , Mannheim . T . 140.

Schlosser . , Eisenkonstr ,
Grobe , Tel . 1429 . Spez . Schau -

fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Guiehardaz , Bürgerstr .9,T .1496.

Arthur ]oiis,t:S“;‘SS
M . Gange , Stetanienstr . 21 .T . 744
Nagel & Web er,Karlstr .90.T.144l
A . Seblacbter , Gottesauerstr . 10.

Tel . 1595 . Spez . schmied . Fenster.

Schreinereien
4 . Möller , Augartstr .34136. T.3110
Markstahler de Barth, T̂el .44.

Spänetransportanlagen
Mascbinenf br . Osk . Sichtig

de Cd . , K .-Rheinhafen . Tel . 306.

Stelleinrichtungen
A G . f * Elsen - n . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 n . 1822.

Steinholzböd . u . Estriche
Fischer & Blschoff,Sofienstr .ö7 .T.146ö
F . Köhler,Eisenhahnstr .2. T.2080
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300.

Tapeten und Linoleum
DJ Doplr Kaiseistr . 156.
£ U . DGÜn , Telephon 362.
H . Darand , Douglasstr . 26. T.2435
A . Gerspach . Hirschstr . 26.T . 1677
G . Grosbernd , Lajnmstr . 4 T .1305
W .MüllejansNachLWa !dItr.3.T.1101
Karl Sp .tth , Augustastr . 2.T.2400

Tiefbohrungen u . Tiefbrunnen
joh .Brechtel,Ludwigshafen a .Rh.
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg

Tiefbau -Vermessungen .
Dr . Ing . Heyd - Max Rümmele .vernid

Geom . Mannheim B2 . 14 T .S659
Filialb . Radolfzell , Schützenst6,T .188

Träger und Säulen

Berg & Strauß, irS 25,
Kahn & Goldmann , Mannheim
M . Marnm , G .m h H . Mannheim
A . Innen senior . Mannheim .
G .WellftKeinhardt,Mannhelm

Transmiss . u . bl . Wellen
A . Manen senior , Mannheim.

Treibriemen

Aretz & Co. , Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.

Bosek St Gebhard , U . 3 . 22,
Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u.Wendeltrpp .

Tressorbau , Kassenschr .
Wilh . Schindler,Hlmchstr . 42 , T . 1229.
Wilh . Welss , Erbprinzenstr . 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - n . Gement -

plattenf . G.b.m .H . K. Rheinhaf .

Türschliesser
Guiehardaz , Bürgerstr. 9, T. 1496
Arthur 4oos,Luisenst .39, TL313.
Wilh . Welss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Maschinenfabr . O. Sichtig

de Co . , K .-Rheinhafen . T - 306.

Vermietungen .

OeorgHeberle, ?.™”»:
12

Max Junghanns , Mannheim , G 7,10

K. Kornsand,“ Ä 56
Vernickelungen .

Chr . Fr . Müller , Werderstr . 87

A .- G . f . Eisen , n . Bronze -
Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , Tel . 208 n . 1822.

Wassergewinnung d . Brunnen
Joh .Brechtcl ,Ludwigshafena .Rh.
Tiefbrunnenanlg . u .Bohruntemhmg .

Werkzeuge
4alias Kahn , Waldstr . 33 . T . 331
P .Menrokr,Schützenstr .l2a .T .2863

Zementgeschäfte
Glist . Stuilipf, ! 'ark [tr .27, T .2873

Zementplattenbelag .
Rhein . Asphalt - n . Geineni -

plattenf . G. m .b .H . K .Rheinhaf .

Zimmergeschäfte
Fr . Bechtel , Karlstr . 121 , Tel. 2234.
Wilh . Höfel , Tullastr . 74 .
J . F . Nagel , Sofienstr .l 16 . T .461
W . Stöber , Rüppurrerstr. 13. T. 87

mmiittitttmiiiiiiiiitiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiH
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Blumen -Arrangements

W . Mayer , Karifriednchstr.6, T.52L

Dekorat . Tap . u . Polsterer
W . Schütze , Durl .Allee 16. T. 3012

Kunstglaserei u , Malerei
Franz Glaiz , Karlstr . 9.

Kunstgew .Metallarbeiten
Fr . Gang , Schtttzenstr . 9 , T .1235 .
Alb . Kenftle , Rüppurrerstr . 32 .

Kunsthandl . u . Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt , T.542
G. Oncken,Kaiserstr . 221. T . 1587

Messlnfl -u . KunstflIasereiGlaMchleif
Bischoffdc Werner .Ritterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K.O August !nlok,Hirschstr .25, T .2516
Laz . Baer Wwe ., Zirkel 3 . T . 1925
A. Düggelmann , Douglasstr . 20
P . Hirt , Rüppurrerstr 36 . 1 . 1340
Holz de Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr .Kleln,Durlache str .97 .1 .1722
N . Krämer Kaiserstr .30 . T .778 .
M .Tannenbaum , Adlerst .l3 .T .2721
Josef Trapp , Akademiestr . 16 .

Abzahlungg-Gesohäfte

4 . Ittmann Nacht -. , Möbel - u.
Aussteuern m. Kreditbewillig .,
Karltriedrichstr . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
4 . G . Distelhorst , Waldst . 30/32
Möbelmagazin vereinigter

Sebreinermstr . , Amalien¬
str . SI , gegr . 1885 Teieph 114 .

K . M artin , Akademiestr. 11 . T.1634
M . Kentllnger de Co ., Hofmöbel-

fabrik. Kaiserstr . 167. TeL 162.

Mod . Wohnungseinricht .
W . G stei » Hotmöbeltabrik ,

Gegründet 1832 , Ritterstr . 8 .
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wobnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - TeppicKbaus Carl

Kaufmann , Grossh . bad .,
Kgl . Schwed , Kais . Per ». Hofl .,
Kaiserstrasse 157 , Tel . 500 .

Pianos und Flügefr
Ph . Hottenstein , Herrenstr . 58
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Bai wechselnden )■Wetter ist nichts wirk¬

samer gegen Katarrhe ,
nichts günstiger als

Yorbeugn n gsmittel
gegen Erkrankungen

als 3900

Bampf », Heißlüt . u
elektr . Licht-Bäder i ichsM

D'ie Anstait , inmitten
der Stadt gelegen, ist
den ganzen Tag fiir
Herren undDamen ge¬
öffnet. Erstklassiges

Personal.
Prompte Bedienung .

Kriefkasteri .
E . R -, Hier. Die Söhne des Deutschen Kaisers beziehet : weder

aus Reichsmitteln , noch aus solchen des preußische : . Staates Gehälter
oder Apanagen , Ihr Unterhalt mutz nach den Hausgesetzen des
preutzisthen Königshauses der Kaiser aus seinen Einkünften aus der
preußischen Zivilliste und aus den Erträgnissen der Kronfideikommitz-
rente bestreiten .

Alter Abonnent der Karl -Wilhelmstrntze. Anonyme Anfragen
könnet : prinzipiell nicht berücksichtigt werden.

W . Sch ad 1 . Eine solche Verfügung existiert nicht, ad 2.
Gewiß darf der Pjehhändler zu der freigegebenen Zeit Vieh ver¬
rufen : warum nicht ?

M . Z . in I . Die angeführte Adresse ist genügend . Bie ^ . , Sie
die Bilder unter genauer Beschreibung zunächst dort zum Verkauf an .

G. 10. Wir halten dies in zuverlässiger und zweckentsprechender
Weife nicht für möglich .

Rheinhafen Maxau . Eigentümer des Grundstückes vis - L-vis der
Restauration zum Rheinhafen und Rheinbrücke ist die Erotzh. Rhein -
bauinfpektion Karlsruhe .

E . R . in R . Das Zölibat (lat . „Ehelosigkeit") ist in der römisch -
kath, Kirche seit Gregor VII . (1071) obligatorisch für alle Geistlichen
dieser Kirche , eine Verehelichung ist also auf keinen Fall gestattet .

R . B . ION in E . : Der Sold und die Invalidenpenfion der Un¬
teroffiziere und Soldaten sind der Pfändung gänzlich entzogen. Für
die Unterhältskla ^e ist das Amtsgericht des Wohnsitzes des Schuld¬
ners zuständig. Sie müssen als Vormund die Klage (entweder schrift¬
lich oder zu Gerichtsschreibereiprotokoll) erheben , wenn erforderlich
um einen Armenanwalt nachsuchen . — Die gewünschte Adresse erfah¬
ren Sie bei dem Meldeamt des Berliner Polizeipräsidiums .

C. R . 536 : „Vierteljährliche Kündigung , die auf jeden ersten Tag
eines Monats erklärt werden kann," heißt nichts anderes , als drei¬
monatliche Kündigung und nicht etwa die gesetzliche, kalenderoiertel -
jährliche Kündigung , die nur auf den Schluß eines Kalenderviertel¬
jahres erklärt werden kann . Die Kündigung auf den 1 . Juni wäre
danach ohne Rücksicht auf die Mietzinszahlung nach Ihrem Vertrag
in Ordnung .

I . K . : Der nachträglich angeforderten Nachlatzschuld kann die
Einrede der Dürftigkeit des Nachlasses entgegengehalten werden
§ 1990 B . E .-B.

B . Z. nach L . : Die Unfallrente und die Abfindungssumme für
die Rente gehören nicht in die Errungenschaftsgemeinschaft . — Die
geschenkte Einrichtung ist als Ausstattung bei der Teilung zur Aus¬
gleichung zu bringen .

Stammtischtzesellschaft „Schwarzer Peter "
, Markgräfler Hof . hier .

Kaiser Wilhelm hat seinerzeit nur kurze Zeit lang , etwa Vt bis 14
Jahr , den Backenbart getragen . Ob dies während der Nordlandreise
des Kaisers war , ist uns nicht bekannt .

Th . E ., Schmarzach . ad 1 . Unseres Erachtens liegt keine Ver¬
pflichtung zur Räumung des Zimmers vor . ad . 2 und 3) Entschädi¬
gung scheint uns aus Billigkeitsgründen gerechtfertigt zu sein. —
Im übrigen empfehlen wir Ihnen , sich in dieser Angelegenheit an
das Ministerium des Kultus und Unterrichts , Karlsruhe , zu wenden .

Ehr . W., Gernsbach. Wenden Sie sich an den Kreisausschuß für
die Kreise Karlsruhe und Baden , dem die Verwaltung der Kreis¬
pflegeanstalt Hub zusteht (Adresse des Vorsitzenden: Stadtrat und
Rechtsanwalt Boeckh, Stefanienstr . 61, Karlsruhe ) .

R . D., Karlsruhe . Der Einsendung der G -dichte steht natürlich
nichts im Wege. Ob diese aber Verwendung finden können, ist eine
andere Frage , da wir nie unter Stosfmangel , wohl aber unter Raum¬
mangel fiir den stets reichlich vorliegenden Stoff zu leiden haben .

Fr . Sh ., Rastatt . Sie müssen sich mit einer Eingabe , die bei
uns als Vordruck käuflich ist , und mit den nötigen Ausweispapieren
( Staatsangehörigkeitsausweis , Heiratsschein , Geburtszeugnisse der
Kinder ) an den dortigen Gemeinderat wenden.

E . S ., hier : Gesetzliche oder polizeiliche Vorschriften bestehen
hierüber nicht. Derartige Sachen sind der Regelung durch die Haus¬
ordnung Vorbehalten . Wenden Sie sich an den Hausbesitzer oder
Zwangsverwalter . . Eventuell können Sie auf Auflösung des Miet¬
vertrags klagen, doch müssen Sie hierfür erhebliche Klage - und Be¬
weisgründe haben .

I . E ., hier : Unseres Wissens werden nur gediente Unteroffiziere
angenommen .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Gestern abend 8 ’/* Uhr verschied nach langem , schwerem , geduldig getragenen

Leiden , versehen mit den hl . Sterbesakramenten , meine liebe Frau , unsere treubesorgte
i nto Mutter , Tochter , Schwester und Schwägerin

Rosa Klein , geb Minier
im Aiter von 36 Jahren .

Um stille Teilnahme bittet :
4978

Im Namen der Hinterbliebenen:
Josef Klein U . Kinder.

Karlsruhe , 20 . März 1912 .
* Beerdigung findet am Freitag , mittags um

aus statt . — Trauerhaus : Kaiserstrasse 42
724 Uhr , von der Friedhofkapelle

Todes -Anzeige .
Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die

schmerzliche Nachricht , dass gestern nachmittag ' /,6 Uhr
unser liebes Töchterchen

UsssensAkWgHtzw
Karls ruhe.Kaiserj )rlJ6,l ^

^
flatresfeAnnonttn-Ejpedidon

Viktoria Heirat. 4992 t

( Wichtig- Iesen ! )
Das selbsttätige
Waschmittel.
Unentbehrlich für jeden kinderreichen

Haushalt. Vereinfacht und erleichtert
das tägliche Waschen der Säuglings¬

wäsche, macht sie

geruchfrei
und schneeweiß, selbst wenn vorher stark

vergilbt. Bestes Desinfektionsmittel bei
Krankheiten.

Erprobt u. gelobt /
Nur in Originalpaketen , niemals lose .

HENKEL & CO. , DÜSSELDORF .
Pllleinige Fabrikanten auch der alibeliebten

enkel ’s Bleich -5 oda

im Alter von 9 ‘/4 Jahren sanft entschlafen ist
In tiefer Trauer :

Familie ReicHIe .
Karlsruhe , 19. März 1912 .

Moltkestrasse 8. 4972
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 4 Uhr

von der Friedhofkapelle Karlsruhe aus statt .

GraueMbute
in größter Auswahl bei

L . Ph . Wilhelm ,
Telephon 1609 Karlsruhe Kaiserstraße 205 .

Rabatt - Spar - Verein . 944 . 12.11

Sichere Existenz .
Nach jahrelangen Versuchen ist es endlich gelungen , eine

Kunst - Milch
herzustellen, die an Geschmack der Naturmilch so gleich ist , daß sie vo :
dieser nicht zu unterscheiden ist . Ebenso ist sie lt . Analyse an Nähr¬
wert der Naturmilch vollständig gleichwert. Diese Kunstmitch läßt sich
zun: Trinken , Kochen und Backen ganz an Stelle von Naturmilch ver¬
werten . Trotzdem läßt sie sich zu % des Preises der Naturmilch in den
Handel bringen und läßt noch für den Hersteller einen Verdienst, der
ihn in kurzer Zeit zum reich . Mann mach , muß , umsomehr , da Milch
wohl der bedeutendste Konsmnart . ist . Der Verbrauch ist tägl . durch -
schnittl. kl, Liter pro Person . Wenn nur 10% des gesamten Absatzesan Kunstmilch abgesetzt wird , so ist der Verdienst ein ganz horrender .Man denke nur an Margarine , auch ein ähnlich . Kunstproü. , das wohl
90% des Gesamt -Absatzgebietes an Butter erobert hat . Dabei ist aber
die Kunstmilch in ihrer Zusammensetzung der Naturmilch viel ähn¬
licher , als Margarine der Butter . Zur Herstellung sind nur geringeRäume und keine Vorkenntnisse nötig . Das Verfahren zur Herstellung
dieser Kunstmilch soll in allen Bezirken gegen eine verhältnismäßig
sehr geringe Vergütung vergeb. werden und wollen Interessenten , die
im Besitze von 500—1000 M bar sind in ihren Anfragen dies ausdrück¬
lich erwähnen , da sonst keine Antwort erfolgt . Off . unter Nr . U . 2212
beförd. Heinr . Eisler , Berlin 8 .1V. 19. 2226a

Eine neue Geldquelle .

Wer
etwas zu kaufen sucht,
etwas zu verkaufen hat,
eine Stelle sucht,
eine Stelle zu vergehen hat,
etwas zu mieten sucht,
etwas zu vermieten hat
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstraste und Zirkel .

Kapiialsuchende. B10013

Dackel-
freunöl.
Ehepaar

Es besorgt An - und Verkäufe von Grundstücke, Häuser , Ge¬
schäfte , Hypotheken , 1. u . II. Stelle , sowie Darlehen schnellstens der
Deutsche Kapitalmarkt . Filiale : Karlsruhe . Eisenlohrstraße 29 .

sucht einen jung ,
nicht überl Jahr

alten Männlichen schwarzen Dackel
mit braunen Abzeichen zu kaufen.

Offerten unter Nr . 4890 an die
Exp. der „ Bad . Presse" erbeten . 2 .2

Zu kaufen
gesucht !

Ein für gärtnerische Zwecke
geeignetes Landgut mit hüb¬
schem Wohnhaus in Mittel -
baüen. Offerten erbitte an
11. Schick , Freiburg i . Br . .
Kaiserstraße 89 . 2221a.4 .1

Schreibmaschine
„ Adler "

, gebraucht, zu kaufen ges.
Offerten unter Nr . 4911 an die

Exped . der „Bad . Presse"
._ 3^

In Lahr ist ein

Geschäftshaus
in erster Lage der
Kaiserstraße zu
äußerst günsti¬
gen Zahlungs¬
bedingungen zu
erwerben . Sel¬
tene Gelegenheit

zur Etablierung . Briest . Anfragen
unter Nr . 2224a durch die Exped .der „ Badischen Presse "

._ 3 .1

Fahrpad
mit Freilauf und Rücktrittbremse
billig zn verkaufen . Näheres
6000 Rüppurrerstraste 34 , Hof.

Kinderwagen sowie 2 Gartea -
hausstoreS sof . z . verkauf. B9959

Gartenstraße 62, im Laden.
_ Ein Eiskchrank

billig zu verkaufen . Näheres
B9887 Goethestr. 2öa » 1 . Stock .

13 Witwer , Mitte 40er , ohne
£ 3 Kinder nt . eigenem kleineren
Et Geschäft wünscht sich wieder
ES mit älterem Fräulein oder
p ! junger Witwe mit etwas Ver-

mögen zu verehelichen. Näh.
Angaben der Verhältnisse,Alter , Vermögen usw. wem:
möglich mit Photographie
bittet n : an zu richten unter

I Ml . 1030 an Haasenstein &
Vogler A.-G . Karlsruhe i. B

Große Möbelfabrik sucht
einen gewandten (

Fräser
ü und einen tüchtigen

Kreissäger
sZuschneider).

Bei guter Leistung entspr .
Bezahlung und dauernde
Stellung . Nur wirklich ti 'nh-
tige Leute wollen sich melden ssunt . I, . 1020 an liaasen - ,2i
stein & Vogler , A.- Ci. , ra
Karlsruhe i . It . 4991a

Altershalber ist kleinere,seit 20 Jahren bestehende ,:n flott . Betrieb bef. , rentable

Krankheiten
jeder Art behandelt durch

Naturheilkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider,Rüpporrerstr.lOL
Berater der Nalurheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr. Frfahrungen
12JahrehieramFlatze . — Teleph . 1741

Wer leiht jg . Kaufmann , verh.,
» 00 Marli geg - Sicherung u.
monatl . Rückzahlung intt Z:ns .
Offerten unter Nr . B9940 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Kontorist,
| gewandt und energisch als

Expedient
für Büro hiesiger Fabrik auf
1 . Juli , wenn mögl. auch früher
gesucht . Gest. Offerten mit Ge¬
haltsansprüchen unter Nr . 4703 an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Alteingeführtes , erstklassg . Näh¬
maschinengeschäft sucht einen fleiß.

| Herrn als
Verkäufer

eventl . auch zum Inkasso.
Offerten unter 839942 an bie

Expedition der „Bad . Presse" . 2.1

Jüngerer
Iekmtm

,
welcher große Schaufenster zug¬
kräftig zu dekorieren versteht,
perfekt Lackschreiben und Plakate
malen kann, per 1 . April gesucht.
Offerten mit Bild , Angabe des
Gehaltes und Aufgabe von Re¬
ferenzen . 2227a

Aushaus J . Boss ,
Billiugen i . Baden.

Vertretung .

Fabrik sucht tüchtige, fleißige
Herren zum Besuch der Land - und

lÄrbeiter -Bevölkerung. Monatlicher
Verdienst 400—600 Jt , ev. auch
als . Nebenerwerb passend . Offer¬
ten unter F . P . N . 872 an Rudolf
Moste , Frankfurt a. M . 1328a

Herren nni> Zaum
für Reisetätigkeit gee :gnet , für
hier und außerhalb ges. Lohnende
und dauernde Beschäftigung bei
sofortigen : Verdienst . Meldungen
9—10 Uhr und 6—6 Uhr , Hotel
Friedrichshof . Karl - Fried¬
rich straße^ Zimmerl8 ^ ^ B10010

iü
in Süddeutschland , mit 30bis 40 Arbeitern , hauptsäch¬
lich mit Engros -Kundschaft,preiswert

ZU verkaufen.
Kapital 10 bis 12 Mille

erforderlich . Das Geschäft,das noch sehr ausdehnungs¬
fähig ist , kann, da Platz vor¬
handen , vergrößert werden
und bietet strebs . Kaufmannob . Mechaniker gute sichere
Existenz. Bewerber , die über
obige Summe verfügen , wol¬len gefl . Offerten zur Wei- Ljterbeförderung einsenden u . {3R . 2430 an Haasenstein
Bögler . A .-G . , Stuttgart . 8

sucht branchetundigen . versierten

Reisenden

Pferd zu verkaufen.
Ein frommes , gutes Pferd (Stute ),zu jedem Dienste geeignet , weil
überzählig , ist billig abzugeben.Näh. Kör «erstr . 33/35. II. 5002 .2.

Sehr schöner
psny

zu verkaufen. Preis 550 .— ’M.Offerten unter Nr . B9948 andie Exped. der „ Bad . Presse" erb.
piano ^

gebr. . wenig gespielt, sehr billigzu verkaufen. B9986
Stöhr , Ritterstraße 11 .

ww: e Lagerregale , Dezimal¬
wage u. Werkbank, wegzugsh.lofort vreiswert zu verkaufen
durch Gummiwerk QberspreeG . m. b. H., Kaiserstr .18y . <84s

Schlauch - Geschirr
11 Meier roter Schlauch, I kupfern .Steher , 1 Schlauchhahnen, ferner
1 gr . Fügblock , 2,40 lang , 1 Fah -
zug, 1 Lochstanze , versch. Küferhobel,1 Korkmaschine , 1 Kapselmaschine,1 Faßdämpfbock mit 3 Bläsern , 1
Obftmühle u. eine Beerenpresse zu
verkaufen bei 4999
€>ebr , Karrcr,SHüppurterftr .34.

Zrr verkaufen :
zwei schöne polierte Kleiderkästen,
1 Herd und sonstige Möbel sind
billig zu verkaufen. B9958

Scheffelstraste 53 . varkerre.

od . Vertreter .
Angeb. unt . stl. 641F . M. an
Rudolf Mosse , Mannheim .

z . Cigarr .-Verk . n.
Wirte k . Bergütg .

evtl. Mk.
"300 — monatl . 257.aN.20

ff . Jürgensen & 6o , Hamburg 22 .

Sichere Existenz
und guten Nebenverdienst schaffen
sich Reisende, Agenten und Händler
durch den Verkauf unserer laDaner -
wäsche u . Neuheiten . Spezialität :
Garnitnrenmff porösem Vorhemd.
Pusch & Keusche , Glogau .
2 in «mb m mehr täglich zuIV «VHl * verdiene » . Proip .
gratis . Joh . H . Schultz . Adreffen-
Berlag , Eöln W. 92 . 1318g .10.10

Lsmptsiristin
schon - in Stellung gewesen, wird
per sofort gesucht . Offerten unt .
Nr . 359944 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten .

Zum Eintritt auf 1 . April seriöses

Fräulein
mit guter Schulbildung auf ein
auswartigesBureaugesuk »t. Steno¬
graphie und Maschinenschrift Be¬
dingung . Selbstgeschriebene Of¬
ferten mit Angabe der Gehaltsan »
sprüche und unter Vorlage von
Zeugniffen unter Nr . 2175a an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb. 2f2

fKlet * lchnM o »Mg et «B«
sucht . verlange sos. de» 05

»Deutschen SteLen -Rachwet - " ££
Lügttch bestellbarzu 1 3Rf. für 4 &
Wochenin MSache » X . Nr «4-

für Konfektions - ♦
Aenderungen X

per sofort gesucht . ^
r Spiegel & Wels. $
♦ ♦
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Vvr Neuzeit entsprechend aingeriohtete Fabriken mit Wasserkraft , an der Martinsbrüok ». 8

Ingenieurbüro und Unternehmung für Eisenbetonban suchtfür Süddeutschland zum sofortigen Eintritt oder spät , auf 1. April einen

tüchtigen Vauzeichner,
welcher mind . 4 Klassen der BaugewerkSschule besucht hat .Bewerber wollen Zeugnisabschriften und Lebenslauf unter Angabeder Gehaltsansprüche unter Nr . 2217a an die Expedition der „BadffchenPresse" einreichen. 2.1

Sub -Generalagent
in sehr selbständiger Stellung für den Bezirk Karlsruhe und Rastattvon einer erstkl. Lebens-, Unfall», Haftpflicht- und Feuer -Vers.- Akt .-Ges.zum alsbaldigen Eintritt gesucht. Außergewöhnlich günstige An -stellungsbedingungen . Es können nur Herren mit besten Empfehlungenberücksichtigt werden . Meldungen unter Chiffre E . 2348 an Haasen -stein & Vogler , 11 » Stuttgart . 2124a

Für ein feine? Kolonialwaren - Geschäft an einem
Kurort am Bodensee. wird per sofort oder später , eine in
der Branche durchaus versierte , erste Kraft gesucht . Nur
Offerten von Bewerberinnen Haben Chancen, die im Stande
sind , durch Verkaufstalent und Geschäftsroutine einen steigenden
Umsatz zu erzielen und das Geschäft in die Höhe zu bringen .

Angebote mit lückenlosem Lebenslauf , sämtlichen Zeug¬
nisabschriften und Bild , sowie Gehaltsangabe , erbeten unter2110a an die Expedition der «Bad . Presse". 3 .3

Piccolo
ober Volontär , nicht unter 16
Jahren , für sofort gesucht .

Caf6 Iläberlein ,2044O.6.6 Heidelberg .

NmermWtii gesiich !.
Auf sofort wird ein reinliches ,ehrliches Zimmermädchen , das

während seiner freien Zeit servieren
muß , gesucht. Hoher Lohn, gute
Behandlung zugesichert.

TiilhlW SWner
welche gut beizen und poliere« kön¬nen . finden außer dem Hause Be¬
schäftigung.

Es kommennur Leute mit eigenerWerkstätte in Frage .
Offerten unter Ar . 4880 an die

Expedition der «Bad . Presse" .

r gesicht
nach Baden -Baden für 14—80 PS .

; MercedeSwagon. Nur durchaus
zuverlässige Leute wollen Le¬

chenslauf , Zeugnisabschriften . (Ae-
Haltsansprüche senden unter Nr .2138a an die Exped . der „Bad .Presse" erbeten . Eintritt am 1.April.

Mechaniker m<X02
für Fahrrad - Reparaturen sofortgesucht. E . Kuhnert & Co .,G . m. b. H ., Kaiserstr . 7» , HtbS.

fl Bil
mitte der 20er Jahre, welcher durch¬aus selbständig arbeiten kann , kann
sofort eintreten bei 2202a3.2Frau « ax Stühle Wwe ..Achern i. B >. Kirchstr. 10,Schlosserei mit Kraftbetrieb.

Ein tüchtiger

WtchtllWrsll
für Holzbearbeitungsmaschinen so¬fort gesucht. 4920.2.2
Markftahler & Barth

Karlstraße 67.

TficbtigeBlecbner
und Installateure

4968können sofort eintreten bei
Friedrich Maeyer,

Karlsruhe , Gartenstraße Nr. 8.

Steinlpet gesicht.
Heim & Gerstner ,

Svfienftratze 8. 4996

Mchbulscher.
Tuche sofort einen braven , fleiß.Mau «, der mit Pferden gut um¬

zugehen weiß. 4994
E . Birkenmeier , Krirgfir. 17.

Schuljunge
für leichte Ausgänge sofort gesucht .Zähringerftr . 86, Laden . B9960

Für eine Holzgrohhandlung wirdper 1 . Juli intelligenter fungerMann mit guter Schulbildung als

Lehrling
gesucht. Selbstgeschriebene Offert ,unter Nr . 2112a an die Expedltionder Bad . Presse" erbeten.

Auf 1 . April wird ein tüchtiges ,reinliches und ehrliches Mädchenals Buffetmädchen gesucht. Nur
Bewerberinnen mit guten Zeug¬nissen, welche schon ähnliche Stellen
bekleidethaben , wollen fich melden .

Auf 1 . April wird ein tüchtiges,sauberes , besseres

MchenuOchen
gesucht. Selbiges muss im Salat -
und Gemüserichten bewandert sein.
kGeschirrwaschenausgeschlossen) . —
Gute Behandlung und hoher Lohn
zugesichert. Näheres 4740.3 .3
Etaötgartell -Reslsurmit Karlsruhe.

Zinnner-MW»
gesucht auf 1. «der 15. Aprilein durchaus tüchtiges, sauberes ,gut empfohlenes , nicht unter 26
Jahren . Dasselbe mutz gut bü¬
geln. nähen , waschen können undim Zimmerdienft perfekt sein.Zu erfragen in der Expeditionder „Badischen Presse" unter Rr .B9S74.

Auf 1 . April suche ich ein tüch¬
tiges Zimmermädchen , das gutnahen u . bügeln kann. B97S4.3.L

FrauJCurjel , Karlsruhe »Riefstablitrasse 4.
Ein tüchtiges Zimmermädchenauf 1. April gesucht. 39761 .2.2

Bismarckstraße 61 o.
auf 1 . April oder später wirbein reinliches, einfaches

Zininiemlüchtii
gesucht . daS schon in besseremHausegedient und Kenntnisse im Bügelnund Servieren besitzt. Offerten mit
Zeugnisabschrift und Gehaltsan¬
gabe erbeten an 2160a.3 .2Frau Fabrikdirektor 11 . K .,Pforzheim, Friedenstr. 10.

Ein besseres Mädchen oder eins .
Fräulein , evangl ., nicht unter 30
Jahren , welches kochen und
schneidern kann, sich auch zur
Krankenpflege eignet, tüchtig im
Haushalt ist, zu einem Ehepaar
als Stühe der Frau gesucht. Nur
beflempfohlene Mädchen mögen
ihre Offert , mit Zeugnisabschriften ,
Photographie u . Eehaltsansprüchen
unter Nr . 4918 an die Expedition
der „Bad . Presse" einsenden .

Zuverlässige gute
Röchin

gesucht , die auch etwas Hausarb .übernimmt . 4944
Händelstrahe 13.

Haushälterin
bessere , im Alter von 40—50 I .,zu kleiner Familie sogleich ges.Offerten an Fr . Suppe , Baven-
Badem_ 33439

Sucre zum sofortigen Eintrittein gebildetes , junges 2L09a .2 .1

Mädchen ,
im Nähen durchaus bewandert , als
Stütze und zur Beaufsichtigung von
zwei größeren Kindern . Angeboteunter Beifügung von Zeugnisab¬schriften und Photographie an da?
SchM» M »IeI Mm .

Mädchen
das bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt , bei hoh .Lohn gesucht auf April . Zeugnisse
mitbringen . Belfortstraße 18 . Ecke
Westendstraße._

' 39632
Solides Mädchen

das bürgerl . kochen kann und die
Hausarb . vcrr . , auf 1. April ges.39981 Kaiserstraße 80, IV.
Tin tüchtiges Mädchen,welches in allen Arbeiten des Haus¬halts erfahren ist und etwas kochenkann, wird auf 1 . Avril gesucht.Mädchen mit guten Zeugnissenwollen sich melden
4657 » Nowacksanlage13. I.

Mädchen gesucht.
Tücht. Mädchen sür alle häus¬

lichen Arbeiten auf 1 . April ges.B9823 Hirschstraße 107, T.
Per sofort oder auf

1 . April braves , fieißig.
welches mit nach Aachen i. Rheinl .gehen würde , von kl. Familie miteinem Kind gesucht. 4822
Fra » Ingenieur -Inspektor Hepp ,

Boecklistraße 26 , III.

Süngeres» Metes « Wen
für kleinen Haushalt u . zu einem
Kinde gesucht . 2)9753 .2.2Parkstraße 11, 4, Stock , links.

Mädchsn-Gesuch.
auf 1. April erfahrenes , gut empf.Dienstmädchen, welches Kochenversteht u . sämtl . Hausarb . verr.Zeugnisse lind niitzubringcii .« 9309 Leopoldftraße 20, TU .

Mng . Mädchen
zu kleiner Familie auf >1 . Aprilgesucht. Borkstr 28 . pari . B
taies , Mips « che».das etwas kochen kann und willstalle Hausarbeit verrichtet , wirauf 1. April gesucht.
31Q009 St aiserstr . 116,1 Tr . hoch .
Tüchr. Mädchen ,das selbständig kochen kann und die

übrigen Hausarbeiten verrichtet,per 1 . April gesucht. 6003
Vorzustellen im Laden bei

Fra « Hager . Erbvrinzenstraße
nächst dem Ronoellplatz.

Gesucht
auf 1 . April du anständiges,reinliches

Mädchen ,
das gut bürgerl . kochen kann undalle Hausarbeit versteht, zu kleiner
Familie , 2 Personen . 839952

Borzustellen vormittags bis
5412, nachmittags bis 5 Uhr .B- rholzstraße 30, III . Stock.

Wir juchen zum sofortigen Ein-tr «tt ein 2180a .2 .2

Dienstmädchen
für unsere Anstaltsküche .

Er- Lturiuaröirektion Mingen .
• Ein einfach .

Hausarbeit wir ! ei , er , für
. . . . - ob . 15.April gesucht gegen guten Lohn .Näh. Kaiserstr . 60, III .St . B9985

Gesucht zum 1 . April ein M8d
chen» das lelbständig kochen kannund etwas Hausarbelt übernimmt .B9054.6.6 Gutschftr . 1 . 1 . St .

Auf 1. Aprrl wird ein tüchtiges ,einfachesMftdchcn gesucht füralle Hausarbeit (Kochen ausge¬nommen). Näheres 2,2
Kriegstraße 17, 1 . Stock .

(Oe Html wird auf sofort ein
fleitziges, ehrliches Mädchen für
Küche und Hausarbeit . B9539 .3.2Zu erfr . Zähringerftr . 06 i . Laden.

Tucht. fliidfOen per sofort
z . kl . Familie ge,ucht . Näh .« 8951 Kaiserstraße 99 , fL , lks.

Gesucht auf 1. April tüchtiges.sauberes Iflidehen , etwas
Kochen erwünscht. M943

Hebelstraße 13, in .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen

garanr . sol. Häuser .
Frau Maria Hofstadt » Stuttgart »Piliastratze 3. 3262
GewerbSmätzigeDtellenvermittlerin

für Fcanrreicu . IGegr . 1863).
Per sofort eine

gesucht . Frau
reriedrichstratzc 12.

äS '1!:; ;
39925

Für Freitag od . SamStag nachm .
Putzfrau gesucht .

B9994 Boeckdstr. 31. III. links.

rNonatsdienst .
Junge Frau od . älteres Mädchenwird von früh 548 Uhr an für 2Stunden von ruhigen Leuten fürHausarbeit gesucht . Zu exfrag,vorm. v . 9—12, nachm, v . 2—4 U .4984 Herrenstr . 20, 2 Tr . , links .
Per sofort und dauernd einige

tüchtige 4973

Zuarheiterinnen -
gesucht . J

WerkWte Emmy Schoch , |
Herrenfirassc 12 . 1

Kostümbüglerinnen 2
sofort oder später für dauernd
gesucht . Färberei Jttetser ,39947 Mnrkgrafenstraße 33.

HflciiöautechnihBP, -
mit 5 Semester Vaugewerke,ck'Uls ,
sucht Stellung auf Büro u. Bau - '
platz. Demselben kommt es weni¬
ger auf hohe Bezahlung , als auf ?
angenehme Stellung an .

Offerten unter Nr . B9652 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb .
) üng . Bautechniker
sucht bei bescheidenen Ansprüchen
Stellung auf 1 . April .

Offerten unter Nr . B9972 an r
die Exved. der „Bad . Presse " erb . c

Kaufmann sucht in s. freien 4
Stunden schriftl. Beschäftigung bei
Gcschäftsleuten .Gewerbetreibenden
rc . , unt . besch . Ansprüchen. . . )

Offerten unter Nr . B9970 an die t
Expedition der „Bad . Presse" erb . 1

Chauffeur ,
' • c

22 Jahre alt , Absolvent der
Ehauffcurschule Mainz , Inhaber
deS Führerscheines , mit mehrjäh¬
riger praktischer Erfahrung und
einiger Sprachkcnntms des Fran -
zösischcn und Englischen, sucht
unter bescheidenen Ansprüchen
Stellung .

Offerten unter Nr . 2208a an
die Erved . der „ Bad . Presse" erb.

Tüchtiger
Hetzer Md Maschinist
23 Jahre , sucht Stellung in Karls¬
ruhe oder Umgebung . Offert , unt .39636 an die Exped . der „Bad . i
Presse" erbeten . 2 .2

Mäulein sucht Filiale
zn übernehmen , gleichviel welcher {Branche. Kaution kann gestellt l
werden. Offerten unter Nr . A9605
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten . 2.2

Tochter »
"

VS ■
2ljähr . , deutsch u . franz . sprechend,
sucht Stellung als Verkiiuferrn
mit Pension im Hause . Offerten
unter Rr . 239939 an die Expedition
der „ Badischen Presse " erb . 2.1

Busselsrirulem
ges. Alters , solid und tüchtig , sucht
für sofort oder 1 . April Vertrauens¬
posten hier oder auswärts . Gefl .
Offert , erbitte unt . Nr . JE . 0091 an
Jnvalidendank Karlsruhe , »ma* *

Durchaus zuverl . kath. besseres
Fräulein sucht Stelle als
1 . Zimmermädchen
oder lonstigen Bertrauensvosten
zu Kind. od. einz . Dame . Prima
Zeuan . und Bild zur Verfüg .

Offerten mit Gehaltsang $ unter
St. W. 100 postl. Jestettrn (Baden )
erbeten. « 9544 .2 .2

geile!) . Fräulein,
a . d . Rheinland , das Nähen , Bü¬
geln u . Servieren kann,,,6 Jahre
in einem ersten Hause tätig war ,
sucht, gest. auf prima Zeugnisse,
ähnl . Stellung in herrsch. Hause .
Karlsruhe bevorzugt .

Gefl. Offerten unt . 39969 an
Sie Exped . der „Bav . Presse " erb .

Braves , fleißiges Mädchen vom
Lande, welches etwas kochen und
nähen kann, sucht auf 1 . April <
Stellung bei kleiner Famrlre . Nah . ’
B9838.L.2 Äaisersrr . 87 , S ., H .

Laden zu vermieten .
Kaiserstraße 19 ist ein grobermoderner Laden ,für jede Branche

paffend , per 1. Juli 1912 zu ver¬
mieten . Näheres beim Haus¬
eigentümer . III . Stock . 4969

Eisenbahnstraße 18 ist ein

MerKellerLZW
auf 1 . April zu vermieten . Näheresbeim Eigentümer , 4. Stock oder
Kaiserstr. 209 . Laden , lks . 1407»

SWeMömigeWMMe .
Karlstraße Nr . 75 , für jeden
Zweck sehr geeignet, per tofort oder
später billig zu vermieten . Näheres l
bei J . Ettlinjger & Wormser ,Herrenftrade 7 9. 2427-

Zsllystratze 11,
in sreier Lage, ist im 3. Stock
eine schöne 7 Zimmerwohnuna
nebst Zubehör per 1 . April d. F.
anderweitig zu vermieten.

Näh. zu erftag . Kriegstr. 97,Büro im Hof . 4103»

Kriegstr. 108 » Part .

Mansarden , 2 Keller-
sarterre auf 1 . Aprili vermieten . Evtl .
Diese Wohnung eig-

zu vermieten. 1940

Zimmer- Wohnungen mit reich !.Zubehör perl . Llvril̂ oder später zu

uui> /yuuuu , fttit .
-a -vis , Schillerstraße 48
per 1 . April . B9568

Ecke Borholz- und Nokkstr. 12,1, ist eine schöne Wohnung
Zimmern , Diele » Beranda ,;n- ii->knmmer, Mansarde u.mit freier Aussicht

cgzug per 1. Juli zu ver-
iU erfr . im 2 . St .

große 4 Zimmer -Wohnung
1 . April oder später zu ver -

ien . B8920
3 Zimmerwohnung
Uhlandstraße 36, II ., ist auf 1 .il umständehalber andcrweitiivermieten . 445<

Räh . Klanprechtstraße 9, II .3 Zimmerwohnung
ist wegen Wegzugs in gut ., ruhig,

ause zum Preise von 420 M perApril zu vermieten . Näheres
9611 Ostendstraße 7, pari .
3 Zimmerwohnmrg , Korkstt . 27»

. Stock, auf 1 . April zu verm.Näh . im Laden oder Uhland-' " " 38143

Jorkflratze 28
Zim

pril zu310006
Zwei Mansardenwohnungen von
1 Zimmer u . Küche an ruhigeure zu vermieten . Zu erfragen1875 Augartrnstr . 7, I . Stock

lirgerftr . 8 ist im II . St . im Sei -
enbau ein Zimuirr » Küche , .stell,
of. od . später z . verm. , 39350

Stock eine

Näh, das . 1 . St .
rltinstr . 5 schöne Hochpartecre -
whnung von 4 Zimmern mitad u . reicht . Zugehör sofort od.ätcr zu vermiet . Näh. daselbst

Stock u . Karlstr . 94. B9451
senweinflraße »4 i !t im 4 . St .ne 3 Zimmer -Wohnung perApril zu vermieten . Näheres
Stock, daselbst. $98724 .5 .2

llee 35, III . St . , ist « nt
ßierzimmerwohn. m . Zub.,is -a -vis , auf 1 . Juni od.
verm . Näh . Part . B9579

ehör, Erker , Veranda , zum
)uli zu vermieten . B9450
Näh . Karlltrgße 94. Part .

Seitenbau , ist

Näheres im
4997.3.1

richtete Wohnung von 4 Z .,Balkon , Veranda , Maus. u .b . auf 1 . April od. später zuNäheres zu erfragen

13 ist eine 2
im Hths. auf

mieten . 39626

Näh . parterre . B9 l 80 .2.2

Stock .
Klosett. >u er-

9259

Wcrderstraße 74 ist schöne 3 Zim -
merwohnung auf 1. Juli zu
verm. Näh. Hths . 2. St . 39657

Wilhelmstraße 53 ist eine schöne
Wohnung, 1 großes Zimmer ,
Küche u . Speicher bis 15 . Marz
oder 1 . April zu vermieten .

B8582 Zu erfragen im Laden .
Zähringerftr . 6Ü ist der 2. Stock , be -
steh. aus 5 Zimm . u. reichl. Zubeb. ,
per 1 . Aprilzuvermieten . Näheres
Kaiserstr. Ti , im Laden .B7467.l0 .10

K.-Mählburg, Rheinstr . 38, schone ,
billige 3 Zimmerwohnung mit
Küche, Keller u . sonst. Zubehör
(GaS, Wasser ) sofort oder 1 . Apr.
zu verm. Näh. Laden . $98762

Wohn - u . Schlafzimmer .
gut möbliert , mit Balkon , auf 1 .
April zu vermieten . 8)9567 .2.2

Näheres Kaiserallee 20 » 2. Stock.
^ Zimmer

mit guter Pension findet funger
Herr oder Dame in feiner Fam .
B9438 Näh . Belfortstr . 10 , 2 Tr .
Großes , 'schönes möbi . Zimmerin ruhigem Hause, vis -ä-vis pracht¬voller Garten , ist per 1 . April zu
vermieten . B9961 .2.2

Herrenstraße 54, II.
Zu vermieten ein größeres und

1 mittelgr . - Zimmer , gut mübl ..
auch als Wohn- u . Schlafz . . in
befi. Hause. 2)9600

Leopoldstraße 20 , III . Stock .
Zwei gut möblierte Zimmer mit

Klavier sind sofort oder später zu
vermieten.
B10011 GvtteSauerstr . 22, pari .

Ein schön möbl. Zimmer mit
Schreibtisch ist mit Frühstück um
22 M zu vermieten . B9896

Degenfeldstraße 15 , III ., rechts.
Adlerstr. 1 , Part . , Schlossplatz , r,t
schön inöbl. Schlaf - « . Wohn¬
zimmer, mit Gas u . Schreibtisch ,
of . an bess . Herrn zu verm . B»„« .o

Erbprinzenstraße 22, II ., ist ein
gut möbl. Zimmer auf 1 . April
an einen Herrn zu verm . B9464

Erbprinzcnstraße 29, II . St . , Neu¬
bau. ist ein gut möbl. Zimmer
zu vermieten. $89966

HanS Ttzomastraße 9, 2. isst, Ein¬
gang Stefanienstr .» ist ein gut
mübl. Zimmer mit Pension an
sol. Herrn zu vermieten . $89181

n-»ße 25, Hths . II.» ist ein
gut möbliertes Zimmer bei klein ,
ruhiger Familie per 1 . April zu

310016 .2.1vermieten.
Kaiserstraße 56, 3 Treppen , ist aus

1 . April großes . gut möbliertes
Zimmer m . Pens , g. verm . B9257

Karlstratze sei, 2 Treppen „hoch, t )t
ein gut möbliertes , geräumiges
Zimmer auf 1. April zu ver¬
mieten . __ 39727,3 .2

dstratze 2b ist im 3 . Stock
ein schönes, gut möbl. Zimmer
mit ganzer Pension an Danre
oder Schüler zu verm . 39617

Biktoriastraße 22, 1 Tr ., ist gut
möbl., schönes Zimmer » Ecke
Westendstraße , per 1 . April evtl .
früher zu vermieten . 39623

Leopoldftraße 25, 2. « tock, ist ein
gut möbl . Zimmer mit Pension
zu vermieten . 310015

Werderstraße aS ift ein möbliertes
Mansarden - Zimmer mit großem
Fenster sofort billig zu vermietei ! .
Näheres 2 . Stock . 3)10001

Westendstraße 55, 4. <at „ gut mob!
Zimmer , mit voller Pension , in
vornehmem Hause auf 1 . April
zu vermieten . 39511 .6.3

Wilhrlmstraße 27,! 2 Dreppen ,möbliertes Zimmer zu
vermieten. B9625
irkel 0, 3 . Sr ., Stv . , ein einfach.
Zimmer zu vermieten. B9983

MritHnitze A>, 2. Sl„8 unmöbl. Zimmer » stratzenw . , sos
zu vermieten. Näheres daselbst
im Sägewerk. 4580*

2 möbl. Zimmer^evtl, mit Frühstück , an ruhig . Herrnoder Dame zu vermieten . Garten
beim Hause. 4879.8 .2
Frau Lehrer Wickenh &nser ,Bulach , Grünwinllerjtratze 6.
Bulach , Hauptstr . 147 , 3 . St . , ist e.
schön möbliertes Zimmer auf 1 .
April zu vermieten . B6741 .2.2

golgcnDe Wchminzen
in der Nabe des Hafelis oder mit
günstiger Tramverbindung dahiil
per 1. Juli gesucht: 2111a

6—7 Zimmer4—5 Zimmer
3 Zimmer

Gefl . Offerten mit Llngabe des
Preises und näherer Beschreibung
erbeten an :
MaxHohmann , HoWnöliM,

Mannheim.
^ Wohnung ,

2 Zimmer mit Küche von kinder¬
losem Ehepaar per 1 . April ges .
Oststadt bevorz . Off . u . 2)9871 a .
die Exped . der „2)ad. Presse " erb . -

W «HM« Simnter
absolut ungeniert , von bess. Herrn
gesucht. Bevorzugt ruhige Lagein der näheren Umgebung Karls¬
ruhes u. an der Elektrisch, gelegen .

Gefl . Offerten unter Nr . $89659
an die Exp . der „Bad . Presse ". 2.2

Ladm gesucht
Offerten unter Nr . B10004 an die Expedition der „Bad . Presse "
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Alldeutscher Verband.
Donnerstag , den 2t . d. M., halb 9 Uhr abends,

in den „ Bier Jahreszeiten ", Hebelstraße:

Jahres - Hauptversammlung.
Tagesordnung :

1 . Jahresbericht .
2. Kassenbericht .
8 . Wahlen . 4632 .2.2
4. Neues von der Bagdadbahn .

Berichterstatter Prof . vr . Rob . Helbing .
5 . Verschiedenes .

In Anbetracht der Wichtigkeit dieser Versammlung — bei Punkt 5
wird auch die Marokkofrage besprochen — ist ein vollzähliges
Erscheinen unserer Mitglieder dringend erwünscht .

Der Vorstand
Prof . Dr . Robert Helbing .

Donnerstag , den 21 . März er. , abends %9 Uhr
im großen Eintrachtsaal , Karl Friedrichstr. 30

Oeffentl. Vortrag
von Hem Emil Peters,

'
Schriftsteller aus Berliu-Reuenhageu

über
tt

♦ Anatomie und Physiologie des Nervensystems .ÄllS vt.UI UllljUII « Wie wirkt und arbeitet das Nervensystem ? Was
sind Nervenreize ? Nervenreize und ihre Wirkungen beim gesunden
und kranken 'Menschen . Wie muß man leben , arbeiten , genießen und
ruhen , um gesund zu bleiben ' oder gesund zu werden ? Wie wirken
geschlechtliche Vorgänge auf die Nerven ? Wie entstehen Schwäche und
chronische Leiden ? Körperpflege und allgemeine Lebensführung . Was
muß geschehen , um die Kraft wieder zu erlangen und die Entartung

zu bekämpfen ? 2. 1
Eintritt : 1 . Platz M . I .— 2. PlatzSOPfg . 3 . Platz 3« Pfg .

5
Residenz - Theater ,

® 8 a $ St # Re

Von den tägl . eintreffenden Novitäten sei erwähnt :

Moritz (Schweiz) . iS
der .zugefrorenen Fläche des St . Moritzer Sees interessante
auflüge aus , bei welchen er eine Höbe bis zu 100 Meter
icht. (Der Start liegt über 1800 Meter hoch . ) 4982

ÖSTERREICHISCHER LLOYD , TRIEST

,,
‘Ghalia“ Vergnügungs-

Heisen E3
V. „Osterpeise nadi Horiafrilta und Sizilien/*

Ay is
(Triest, Korfu , Malta, Tunis , PhilippeviUe [für Constantine ] , Palermo ,Messina , Cattaro u . Triest .) Fahrpreis m . Verpfl. v. ca . M . 316 .— an .
Vi . „Nadi Spanien und Öen kanarischenInseln.“ Ap̂ ;

m
blf ia

Mai. (Triest , Korfu ,Palermo , Algier,Malaga, Cadix,Madeira,Teneriffa , Tanger ,Gibraltar , Malorca, Barcelona , Genua .) Fahrpr . in . Verpfl. von ca . 600 M. an .

In Karlsruhe :

Vli. „Nadidem Nopöen “
(Dritte Flotten=

nerafnSsRelse 1 Vom 24. Mai bis 24. Juni,VW’KIIU' IWUK . ; (Genua > ^ jaccio, Palermo ,Tunis , Philippeville , Algier , Malaga , Gibraltar ,
Tanger , Cadix, Lissabon , Bayonne für Biarritz ,Ryde auf Wight , Ostende , Amsterdam , Hamburg .)
Fahrpr . samt Verpflegung v. ca . M. 650 .— an .
VIII . „Erste Nopfllanöspeise/ ‘

28 ^ bis
12. Juli (Hamburg , Odda , Loen , Merok, Naes ,Drontheim , Molde, Aalesund , Balholmen , Gud-
vangen , Bergen , Hamburg ). Fahrpreis samt Ver¬
pflegung von ca. M. 325 .— an . 855a

Express • verkehr Triest — Alexandrien
m . d . neuen 8000 Tonnen -Luxusdampfem „Wien “
u . „Helouan“

. Jeden Sonntag ab Triest . 72 Stun¬
den Seefahrt bis Alexandrien . Eillinie Triest -
Shanghai , monatlich am 4. ab Triest . Fahrtdauer
bloss 34 Tage. Voräiglicher Passagierdampfer .

Prospekte , Auskünfte , Fahrkarten durch die
Generalagentur München , Weinstr . 7. Tel . 962 .Carl Morlock , Karl-Friedrichstrasse 26.

fMqrTOMBrrtzschriell
putzt man die Schuhe nur mit Ai.

Man verlange übe raff Jet Cream
- dein ri^fSii e, yercl.oppeitrd re Haltbark ej,

Bedeutende Preisermdssigung
wegen

überfülltem Lager
bei 4943

Lazarus Bär Wwe .,
Möbelmagazin , Zirkel 3 .

Kochher¬
wegen Wegzug billig zu verkaufen .
8310017 Amalienftr . 43 .

Nähmaschine
gut erh . , bill . zu verkauf . B9989
Rudolfstr . 23, Seitb .» Part ., rechts .

8

3

3

3
3

Besonders vorieilhafle Spezia!angebote
in

Kleidung
für junge Herren

bieten wir

in drei Spezial -Artikeln.

Diese Herren-Sacco -Anzüge in englischen
Dessins — Neuheiten für Frühjahr und
Sommer — in vollendeter Ausführung ,
lreihige und 2reihige Fasson , teils mit
äusserer Brusttasche , Hose mit Umbug
sind besonders chik und kleidsam. » » » »

Artikel Berlin . . . Mk. 39 .00

Artikel Dresden . m. 45 .00

Artikel München . . Mk. 49 .50

Spiegel & Wels
4981Erstes Haus für Herren*, Jünglings» und Knaben=Kleidung.

Vorhangstoffe
werden umzugshalber enorm billig
abgegeben . Werner , Schloßpl . 13,
Eing . Karlfriedrichftr .,p . , r . 239991

■ ■ . ■ M

Stoff-Reste
in nur ausgesucht la . Qualitäten ,
neueste Desstn , darunter befinden
sich auch echt englische Fabrikate ,
werden enorm billig abgegeben .

Kaiserstratze 133 ,
1 Treppe hoch , Eingang Kreuzstr .
4754 bei der kleinen Krrche . 12.2

Tafeläpfel !
! (mittelgroß , sehr haltbar )
I per Zentner Mk . 16 .—, bei |

Abnahme von 10 Zentner
Mk . 15.— versendet

| Toscani , Lahr» Baden. I
An Unbekannte nur gegen

Nachnahme .

Rheuma-
tismuskranke erzielen durch eine
Trinkkur im Hause mit Alt -
buchhorster Marksprudel
Starkquelle rasch Erleichterung
u . Hilfe . Die Gelenke werden von
Schmerzen u . Schwellungen befreit ,
der Körper von den Krankheitsstoffen
entlastet u . die harnsauren Ablager¬
ungen beseitigt . Von zahlr . Profes¬
soren u . Äerzten glänzd . begutachtet ." l. 95 Pf . In Karlsruhe : in der

>rogerre W . Tscherning , Amalien¬
straße 19, bei W . Baum , Werderstr . 7,
Ö . Mayer , Wilhelmstr . 20 ; in Mühl¬
burg : M .Straustn .Dur lach: A.Peter .

Kinderklappstuhl, bereits neue
Mastbüste mit R . u . St . , Gr. 48,
Blumenetagere billig zu verkauf .
B >0012 Werderstratze 26 , 2. St .

in Uhren jeder Art,
Juwelen , Gold- und Silberwaren ,

Bestecken etc.
in reichhaltiger Auswahl bei

Juwelier C . R 6 inll 0 ldt Sotlll Uhrmacher
Telephon 1217 Inh . : Harry Koch Rabattmarken.

Gegr . 1775 . KARLSRUHE , Kaiseratrnsse 161 , Gegr. 1775 .

40 Bücher » 2 .90 Mark .
m Aufkauf grosser Posten bin ich in der Lage, eine Kollektion von
nur 2.90 Mk . abgeben zu können . Es kostet also im Durchschnitt

: Jedes Buch zirka 7 Pfennig :
1 . Cafö Grössenwahn . Roman .
2 . Die Scheidewand . Roman .
3. Der Sieg des Nazareners .
4. Theatermädel . Erzählung .
5. Schande . Erzählungen .
6 . Eine merkwürdige Jagd .
7. Geheimnisse von Alt-Berlin.
8. Feuer im Schiff. Erzählung .
9. Hexe Berlin .

19 . Serenissimus . Humoresken .
20. Heitere Duo-Szenen .
21 . Schmonzes . Jüdische Witze .
22. Anekdoten uns . Kronprinzen .
23. Kasemenblüten . Humoresk .
24. Diegeheimnisv .Flugmaschine
25 . Mikoschwitze .
26. Humoristische Vorträge.
27. Kunst ledig zu bleiben.
28. Der Apachenkönig .

29 bis 40. 12 Bände Erzählungen , Humoresken usw . 1319a
Sämtliche Bücher tadellos neu . Der frühere Verkaufspreis einzelner Bände ist bis zu 2.— Mk. Bisher
Tausende von Sendungen zur Zufriedenheit geliefert Bei NichtgefaUen Geld zurück . Zur Weiterempfehlung
füge ich jedem Aufträge K Ränrifln der humorist . Rihlintholf iHlKflnef bei. Die neuesten Schlager ,

eine Sammlung von « DflllUtJU Vortrags - DlUHUlilBR UII13UII51 Eine Fundgrube des Humors .

Fr. fi. Wolfis Versandbachbandlung, Berlin N .0. 55, BStzowstraRe 17g,

10 . Der Geisterwald . Erzählung .
11. Das Erdbeben von Messina.
12. Der Luftpirat Erzählung .
13 . Der Todeskrater . Erzählung .
14. Bei Kempinski , Humoreske .
15. Die fromme Mathilde. Hum .
16. Sturmfrei . Humoreske .
17. Tante Molchen. Humoreske .
18. Der Deklamator .

Zu verkaufen
wegen Wegzug : 1 Bett , 1 Tisch , 1
Kommode , 1 Schrank , 1 Nähma¬
schine und 1 geschnitzte Plüsch -
garnitnr (antik ). B9983

Blumenstraste 18 , 3. Stock .

3)9980 Riippurrerstr . 88 . pari .

SchOmchemMine , LL
sowie eine Nähmaschine zu 15 Ji zu
verk . Waldhornstr . 24,2 . St . r . B««s

Weifizeugschrank ,
großer , zweitüriger , 1 zweitüriger
Kleiderschrank , Küchenschrank , kl .
Sofa mit 2 Fauteuils , Bettstelle m.
Patentrost u . Nachlt isch, 1 Waschtisch ,
billig zu verkaufen . 2) 10003

Borkstraste 28 . pari.

ammen

geben vermöge ihrer besonderen Her¬
stellung eine wunderbar schöne, reine,
frischdustende Wäsche, wiesiederStolz
jeder Hausstau ist. Verwendung tme -
rer , meist schädlicher Bleichmittel ist
überflüssig . Jeder Versuch überzeugt .
Man beachte die wertvollen Geschenke.

Geschenk Nr . 31

Z
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